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Vorwort des Gemeindepräsidenten 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Es freut mich, einmal 
mehr Rechenschaft über 
unsere Tätigkeit abzule-
gen. Wie Sie beim Lesen 
des Geschäftsberichts 
bemerken werden, be-
schäftigten wir uns im 
Jahr 2023 wiederum mit 
einer breiten Palette von 
Aufgaben, Themen und Projekten. Ich freue mich, 
Sie persönlich an der Bürgerversammlung begrüs-
sen zu dürfen. 

Noch immer herrscht Krieg in der Ukraine. Dieser 
wird mit einer erstaunlichen Selbstverständlichkeit 
in Kauf genommen. Haben wir anfangs Menschen 
aus der Ukraine aufgenommen, so stellt sich heute 
immer mehr die Frage, wer nun wirklich den 
Schutzstatus S bekommt. Vermehrt stellen wir fest, 
dass die Menschen, die einen Antrag auf Schutz 
stellen, aus der Türkei kommen oder gar zur 
Gruppe der Roma gehören. Ein organisiertes Vor-
gehen, das ganz und gar nicht der Idee der ur-
sprünglichen Hilfeleistung unseres Landes ent-
spricht. Auch wir sind mit der Unterbringung von 
Schutzsuchenden aus der Ukraine beschäftigt. Ich 
danke allen, die in irgendeiner Form unterstützen. 
Mit der zu Ende gehenden Amtszeit stehen auch in 
unserer Gemeinde wiederum Wahlen an. Ich 
danke allen, die sich mit Interesse für ein öffentli-
ches Amt engagieren. Die Aufgaben in den ver-
schiedenen Gremien sind spannend und oft über-
raschend vielfältig. Vielen Dank für Ihr Interesse. 
Gerne stelle auch ich mich für eine weitere Amts-
dauer zur Verfügung. 

Gemeindesteuerfuss 
Wir haben zwar erst vor zwei Jahren den Steuer-
fuss auf 119 Prozente gesenkt. Der Gemeinderat 
ist trotzdem der Ansicht, dass wir auf Grund der 
eingenommenen Einkommens- und Vermögens-
steuern den Steuerfuss auf 114 Prozente senken 
können. In den vergangenen zehn Jahren konnte 
die Verschuldung pro Einwohner abgebaut wer-
den. Heute weisen wir ein Vermögen pro Einwoh-
ner aus. Auch aus finanzieller Sicht stehen wir gut 
da. Der Zuwachs von knapp 300 neuen Einwohne-
rinnen und Einwohnern in den letzten vier Jahren 
führt zusätzlich zu Mehreinnahmen bei den Steu-
ern. Es gilt nun, die Infrastruktur kontinuierlich zu 
erneuern. 

 

Projekte 
In einem nächsten Schritt ist geplant, dass wir in 
der Primarschule Büelen drei weitere Klassenzim-
mer erstellen. Die zwei in die Jahre gekommenen 
Mehrzweckgebäude wie auch ein Teil des Feuer-
wehrdepots genügen den heutigen Ansprüchen 
nur noch knapp. Das Militär ist ein wichtiger Part-
ner für unsere Gemeinde. Ebenso wichtig ist es, 
dass der Feuerwehr eine zeitgemässe Infrastruktur 
zur Verfügung steht.  
Mit dem Mobilitätsangebot mybuxi konnten wir den 
Pilotbetrieb aufnehmen. Mit diesem Angebot be-
steht die Möglichkeit, von den Aussengegenden 
ins Dorf und umgekehrt zu fahren. So sind zum 
Beispiel Besuche beim Arzt oder Einkäufe ohne ei-
genes Auto möglich.  
Die Revision der Ortsplanung wird in diesem Jahr 
weitergeführt. Viele Grundlagen sind oder werden 
aktuell erarbeitet. Mit der anstehenden Revision 
ändert sich vieles. So wird es beispielsweise künf-
tig gesetzlich nicht mehr möglich sein, Bauland zu 
horten. Wir werden Sie über die einzelnen Schritte 
fortlaufend informieren. Als nächste Schritte folgen 
die Gewässerräume und der Gemeindestrassen-
plan. Schlussendlich wird es nebst verschiedenen 
aktualisierten und neuen kommunalen Planungsin-
strumenten auch ein über die ganze Gemeinde 
einheitliches Baureglement geben. 
Die Überprüfung, welche baulichen Massnahmen 
auf dem Bahnhofareal möglich sind, konnte im 
Rahmen einer Machbarkeitsstudie abgeschlossen 
werden. Die Gemeinde hat die Südostbahn dabei 
unterstützt. Es liegt nun an ihr, die nächsten 
Schritte in Angriff zu nehmen. Sind wir gespannt, 
wie sich das Bahnhofareal dereinst entwickelt. 

Dank 
 Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unse-

rer Gemeinde für den vorbildlichen Einsatz; 
 den Mitgliedern des Gemeinderats für die kon-

struktiven Sitzungen und den spannenden 
Austausch; 

 allen Personen, die sich in irgendeiner Art und 
Weise für die Gemeinde und das Wohl der Mit-
menschen einsetzen; 

 Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger für 
das Vertrauen, das Sie mir schenken. 

 
Ihr Gemeindepräsident Kilian Looser 
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Verwaltungsbericht 

Behörden, Verwaltung 
 

Bürgerversammlung 

Die Bürgerversammlung ist ein Instrument der di-
rekten Demokratie, an welcher nicht nur über Jah-
resrechnung und Budget abgestimmt wird, son-
dern die Bürgerinnen und Bürger auch interes-
sante Informationen zum verflossenen Geschäfts-
jahr sowie über bevorstehende Projekte erhalten. 
Trotzdem erfreut sich der Gang zur Bürgerver-
sammlung keiner grosser Beliebtheit, nahmen 
doch am 24. März 2023 lediglich rund vier Prozent 
der Stimmberechtigten im Büelensaal ihr politi-
sches Recht wahr. 

 

Stimmenzähler 

Kaum stimmberechtigt und 
schon Stimmenzählerin - das 
zehnköpfige Team hat durch die 
Wahl der erst 19 Lenze zählen-
den Steinerin Anna Looser zur 
Stimmenzählerin jugendliche 
Verstärkung erhalten.  

 

Gedenken an Ueli Schärer 

Am 25. Mai 2023 ist im Alter von 73 Jahren der 
ehemalige Steiner Gemeindepräsident Ueli Schä-
rer an den Folgen einer Krebserkrankung verstor-
ben. Ueli wirkte während 36 Jahren, von 1977 bis 
2012, als Steiner Gemeindepräsident.  
In sehr einfachen Verhältnissen aufgewachsen, 
verbrachte er seine Kinder- und Jugendjahre in De-
gersheim und lernte früh, auf eigenen Beinen zu 
stehen und Verantwortung zu übernehmen.  

Nach einer KV-Lehre 
bei der Gemeindever-
waltung Stein kehrte 
er nach ein paar Jah-
ren als Gemeinderats-
schreiber in seinen 
ehemaligen Lehrbe-
trieb zurück. Aus-
schlaggebend bei sei-
ner Stellenwahl war 
insbesondere, dass er 
vor der eigenen Haus-
tür seiner grossen 
Passion - dem Skifah-

ren - frönen konnte. In den Achtzigerjahren präsi-
dierte Ueli gar den Ostschweizer Skiverband.  

Das Wohl seiner kleinen Gemeinde lag Ueli stets 
am Herzen. Er kannte Stein wie seine eigene Ho-
sentasche und setzte sich entsprechend engagiert, 
interessiert und pflichtbewusst für Land und Leute 
ein. 
Nach der Gemeindevereinigung von Stein und 
Nesslau-Krummenau wirkte Ueli als versierter 
Grundbuchverwalter bei der neuen Gemeinde 
Nesslau. Auch nach seiner Pensionierung stand er 
der Verwaltung stets mit wertvollen Ratschlägen 
zur Seite und war ein willkommener Diskussions-
partner. Er hinterlässt eine grosse Lücke. 

 

Gemeinderat 

Im Berichtsjahr 2023 traf sich der Gemeinderat zu 
17 ordentlichen Sitzungen und behandelte 377 Ge-
schäfte aus allen Bereichen der kommunalen Tä-
tigkeit. Allgemeine Informationen sind dabei nicht 
mitgezählt. Daneben wirkten die Räte in den ver-
schiedensten Kommissionen wie zum Beispiel in 
der Feuerschutz-, Wasser-/Abwasser- oder Bau-
kommission mit. Mit Ausnahme von vier umfang-
reichen Bauprojekten, bei welchen die Zuständig-
keit beim Gemeinderat lag, bewilligte die Baukom-
mission 141 Baugesuche und unterstützte bei 117 
Vorabklärungen, was gegenüber dem Vorjahr ei-
ner leichten Abnahme entspricht. 
Wie dem Geschäftsbericht 2013 zu entnehmen ist, 
bereitete dem Gemeinderat vor zehn Jahren die 
stetige Abwanderung Sorgen. In der Zwischenzeit 
hat sich das Blatt gewendet und Nesslau konnte in 
den letzten vier Jahren - seit Corona - ein Bevölke-
rungswachstum von 286 Personen verzeichnen.  
Was beschäftigt den Gemeinderat aktuell? Gerne 
geben wir Ihnen einen kurzen Überblick über die 
wesentlichen Herausforderungen, die im Ge-
schäftsbericht teilweise unter den entsprechenden 
Bereichen näher erläutert werden. 

Veränderungen bei Liegenschaften 
Die bestehenden Militärunterkünfte in Neu St. Jo-
hann und Nesslau sind gemessen an den heutigen 
Ansprüchen zu eng und veraltet. Geplant ist nun, 
das Mehrzweckgebäude Nesslau vollständig zum 
Feuerwehrdepot umzufunktionieren und unmittel-
bar daneben einen Neubau für Truppen- und Grup-
penunterkünfte zu realisieren. Für die Ausarbei-
tung eines entsprechenden Projekts beantragt der 
Gemeinderat einen Projektierungskredit. Dabei ist 
auch die Zukunft des Mehrzweckgebäudes Neu St. 
Johann zu klären. 
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Behörden, Verwaltung 
 

Die Alpsteinmühle Genossenschaft bekundet Inte-
resse, in der ehemaligen Scheune des Landwirt-
schaftsbetriebs Berstel eine Mühle zu betreiben. 
Der Gemeinderat hat grünes Licht gegeben, die 
Abklärungen sind im Gange. 
Das Wohnhaus Steinmetz ist abparzelliert und wird 
demnächst zum Verkauf ausgeschrieben. Dazu 
notwendig ist ein Übertrag vom Verwaltungs- ins 
Finanzvermögen, wozu der Gemeinderat der Bür-
gerschaft einen Antrag stellt. 

Schule 
Die Schülerzahlen steigen und die Primarschule 
Büelen benötigt mehr Raum. Vorgesehen ist nun, 
einen Anbau zu errichten. An der Bürgerversamm-
lung wird deshalb ein entsprechender Baukredit in 
der Höhe von 1.7 Millionen Franken beantragt. 
Ab 12. August 2024 ist die Schule gesetzlich ver-
pflichtet, für Schülerinnen und Schüler in Kinder-
garten und Primarschule von Montag bis Freitag 
zwischen 07.00 bis 18.00 Uhr während der Schul-
wochen sowie während mindestens acht Wochen 
der Schulferien eine schulergänzende Betreuung 
anzubieten. Die Schule erarbeitet zusammen mit 
der KITA Topolino als Vertragspartnerin ein ent-
sprechendes Angebot. 

Revision Ortsplanung 
Wie bereits mehrfach kommuniziert, muss bis im 
Jahr 2027 die Ortsplanungsrevision abgeschlos-
sen sein. Ein Bestandteil davon ist die Schutzver-
ordnung Natur- und Landschaftsschutz, die nach 
einem Mitwirkungsprozess anfangs 2024 öffentlich 
aufgelegt werden konnte. 
Das Gewässerschutzrecht verlangt, dass im ge-
samten Gemeindegebiet die Gewässerräume fest-
gelegt werden. Im Berichtsjahr hat Nesslau für 25 
Gewässerräume innerhalb der Bauzone und über 
70 Fliessgewässer ausserhalb der Bauzone eine 
Mitwirkung durchgeführt. Aktuell werden die ver-
einzelten Eingaben ausgewertet. Die Ausschei-
dung des grössten Gewässerraums, dieser für die 
Thur, befindet sich noch in der kantonalen Vorprü-
fung. Ziel ist es, im Jahr 2024 die öffentliche Ge-
samtauflage durchzuführen.  
Mit der umfangreichen Überarbeitung des Gemein-
destrassenplans konnte begonnen werden. Diese 
Arbeiten werden nicht ausgelagert, sondern mit 
den eigenen personellen Ressourcen bewältigt. 

Entwicklung Gemeinde  
Der Gemeinderat hat bei der Entwicklung der Ge-
meinde strategisch mitzuwirken. So übernimmt er 
unter anderem eine aktive Rolle bei der Arealent-
wicklung rund um den Bahnhof Nesslau. Für diese 
liegt seit Juni 2023 eine Machbarkeitsstudie vor. 

Diese bestätigt, dass eine wirtschaftliche Entwick-
lung mit entsprechender Wertschöpfung durch-
wegs möglich ist. Zurzeit liegt der Ball bei den im 
Perimeter liegenden Grundeigentümern. Die 
nächsten Schritte sind zu definieren. 
Das Tiefbauamt plant im Doppeldorf Nesslau-Neu 
St. Johann entlang der Kantonsstrasse verschie-
dene verkehrstechnische Massnahmen. Ende 
2023 führte er dazu die Mitwirkung zum «Betriebs- 
und Gestaltungskonzept Sidwaldstrasse bis Lute-
renbrücke» durch. Gleichzeitig plant die Ge-
meinde, die Einmündungen zur Sidwald- und Jo-
hanneumstrasse den heutigen Sicherheitsanforde-
rungen anzupassen, wobei die Korrektur der Jo-
hanneumstrasse auf Begehren des Vereins Johan-
neum - er möchte im Areal verschiedene Verkehrs-
beruhigungen realisieren - bevorzugt und in diesen 
Tagen mit dem Mitwirkungsverfahren gestartet 
wird. 

Gewässerverbauungen 
Zur unterirdischen Verlegung des Rainbachs hat 
ein Ingenieurbüro verschiedene Varianten ausge-
arbeitet, die derzeit vom Kanton geprüft werden. Im 
Rübach und Rietbad wird nach wie vor die Offen-
legung von Bächen in Betracht gezogen. Zudem 
beschäftigt sich der Rat mit dem Rückbau der 
Wehrschwelle bei der Herrenmühle und einer mög-
lichen Revitalisierung im unteren Bereich der Lute-
ren, bevor sie in die Thur fliesst. 

ARA 2040 
Eine Machbarkeitsstudie hat gezeigt, dass auf-
grund der wachsenden technischen Anforderun-
gen, aber auch aus personellen Überlegungen ein 
Zusammenschluss der Obertoggenburger Abwas-
serreinigungsanlagen ins Auge zu fassen ist. Im 
Berichtsjahr haben die beteiligten Körperschaften 
eine Planungsgemeinschaft gebildet. Aufgrund der 
getätigten Abklärungen zeichnet sich ein Neubau 
am Standort in Ebnat-Kappel ab. Für eine Projekt-
begleitung und die Ausarbeitung eines Vorprojekts 
wird der Bürgerschaft ein Kredit beantragt.  

 
ARA Rechenweid: Wohin geht die Reise? 
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Behörden, Verwaltung 
 

Mobilitätsökosystem  
Im Jahr 2023 hat sich der Gemeinderat dazu ent-
schieden, beim Projekt «Mobilitätsökosystem 
Nesslau/Toggenburg» mitzumachen. Schwerpunkt 
bildete im Berichtsjahr die Einführung eines On De-
mand Busses bzw. eines Ruftaxis. Zurzeit stehen 
für die Gemeinden Wildhaus-Alt St. Johann und 
Nesslau zwei «my buxis» zur Verfügung. Das Pi-
lotprojekt dauert bis 2025.  

Wassserversorgung 
Die Wasserversorgung Krummenau hat einen An-
trag auf Übernahme ihrer Körperschaft gestellt. 
Diese Inkorporation ist herausfordernd, da mit Eb-
nat-Kappel und Nesslau zwei politische Gemein-
den mit verschiedenen Voraussetzungen beteiligt 
sind. Hinzu kommt, dass die Krummenauer Was-
serversorgung finanziell nicht auf Rosen gebettet 
ist. 
Um die Wasserversorgung generell nachhaltig si-
chern zu können, sind die Verantwortungsträger 
aufgefordert, regionale Zusammenarbeiten zu prü-
fen, zu fördern und Systeme zu vereinheitlichen. 

Weitere Projekte  
Weitere erwähnenswerte Projekte, die auch im 
2024 Behörde und Verwaltung beschäftigen wer-
den: 
 Besucherlenkung Wolzenalp 
 Projekt Thur- und Neckerweg 
 Projekt Tourismusstrategie «Nesslau 2030» 
 Erstellung Strassenperimeter Gemeindestras-

sen 3. Klasse 
 Erarbeitung eines Altersleitbilds 
 Förderung Biodiversität im Siedlungsraum 
 Übernahme Biblio- und Ludothek 

Der Gemeinderat dankt sämtlichen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, den Lernenden, allen Behör-
den- und Kommissionsmitgliedern sowie Funktio-
nären, welche sich für die Bewältigung der ver-
schiedensten öffentlichen Aufgaben zur Verfügung 
gestellt und eingesetzt haben, für die im vergange-
nen Jahr geleistete Arbeit. 

 

Personelles 

Lernende 

Nicht nur für die Lernenden selbst, auch für die 
Ausbildner ist es immer wieder eine Bereicherung, 
wenn nach erfolgreicher, dreijähriger Ausbildungs-
zeit das Fähigkeitszeugnis entgegengenommen 
werden darf. Im vergangenen Sommer bereitete 

Joana Egli grosse Freude, indem sie ihre kaufmän-
nische Grundbildung mit der brillanten Note 5.3 ab-
schloss. Die junge Berufsfrau bleibt der öffentli-
chen Verwaltung treu und ist seit August Mitarbei-
terin beim Grundbuchamt in Ebnat-Kappel. 
Das Team der Auszubildenden wurde im August 
mit den beiden in Nesslau wohnhaften Livia Gie-
zendanner und Franziska Berlinger ergänzt. Letz-
tere widmet sich dem Kampfsport Taekwondo und 
ist Mitglied des Schweizer Nationalteams. Sie ab-
solviert als Schülerin der United School of Sports 
ein zweijähriges Verwaltungspraktikum. Als zeitin-
tensiv und mit viel Theorie angereichert zeigt sich 
die Umsetzung der neuen beruflichen Grundbil-
dung BiVo 2023, nach der seit August ausgebildet 
werden muss. 

 
Frischer, jugendlicher Wind auf der Verwaltung mit 
Franziska Berlinger (links) und Livia Giezendanner 

Verwaltungsmitarbeitende 

Der ehemalige Lernende Mattia Bourquin schloss 
im vergangenen Juli die Berufsmatura ab und 
unterstützte anschliessend bis zu Beginn der 
Rekrutenschule Mitte Januar 2024 die Abteilungen 
Gemeinderatskanzlei und Sozialamt. 
Im letzten Geschäftsbericht erwähnten wir, dass 
die Stellenprozente auf der Gemeinderatskanzlei 
und Bauverwaltung nicht mehr ausreichen, um den 
vielen Aufgaben und Anforderungen, die in den 
letzten Jahren enorm zugenommen haben, 
gerecht zu werden. Nach einer umfassenden 
Überprüfung der Stellenprozente stimmte der 
Gemeinderat der Schaffung einer unbefristeten 
Stelle zu, nachdem in den vergangenen Jahren 
stets mit befristeten Arbeitsverhältnissen, 
vorwiegend besetzt durch Lehrabgänger, über-
brückt wurde. 
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Behörden, Verwaltung 
 

Markus Bollhalder, der vom 1. September 2021 bis 
31. August 2022 auf der Verwaltung ein Praktikum 
absolvierte und nach einem kurzen Unterbruch in 
einem Teilzeitpensum weiterarbeitete, wurde vom 
Gemeinderat per 1. Juli 2023 zum neuen 
Mitarbeiter mit einem unbefristeten Arbeits-
verhältnis gewählt. Er arbeitet bei der Bau-
verwaltung und hat sich bereits zur Weiterbildung 
«diplomierter Fachmann Bau und Umwelt GFS» 
angemeldet.  

 
Markus Bollhalder ist bei der Bauverwaltung tätig. 

Arbeitsjubiläum 

2023 durfte der Gemeinderat Frieda Roth zum 25-
jährigen Arbeitsjubiläum als Raumpflegerin des 
Mehrzweckgebäudes Erlen, Stein, gratulieren. 

 

Anlässe 

Jungbürgeranlass 

Als auf die Einladung zum Jungbürgeranlass ledig-
lich eine von den 35 Jungbürgerinnen und Jung-
bürgern reagierte, sagten wir den Anlass ab. Was 
in früheren Jahren auf grosses Echo stiess, findet 
immer weniger Interesse. Die Gemeinde wird die 
traditionelle Jungbürgerfeier künftig wohl sausen 
lassen. 

Dorffescht 

Im Gegensatz zur Jungbürgerfeier hat sich das in 
einem Turnus von zwei Jahren stattfindende Dorf-
fescht zu einem gemütlichen Begegnungsfest 
etabliert. Beim fünften Anlass vom 1. Juli 2023 prä-
sentierten sich bei schönstem Sommerwetter wie-
derum zahlreiche Vereine und Gruppen.  
Gemeindepräsident Kilian Looser führte am Abend 
Ehrungen durch. Verdient gemacht haben sich: 
 Ärztehaus Wiese für besonderen Einsatz wäh-

rend Coronapandemie 
 Franziska Berlinger für Schweizer Meistertitel 

im «Taekwondo», Kategorie Junioren 

 Ludothek Nesslau für jahrelange Freiwilligen-
arbeit 

 Nöldi Forrer für 151 Kränze im Schwingsport 
 Unihockey UHC Nesslau Sharks, Aufstieg des 

Damen-Teams in die Nati B 

 
Turnerinnen präsentieren sich am Dorffescht am Barren. 

Jahresausklang 

Der Anlass zum Jahresausklang führte am 29. De-
zember 2023 ins Bühl. Musikalisch umrahmt wurde 
er vom heimischen Gofechörli. Die Besucherschar 
nahm sich Zeit für einen Schwatz und wärmte sich 
mit Punsch und Wurst auf. 

 
Treffen zum Jahresausklang im Bühl 

 

Gemeindeverwaltung 

Revisionen 

Die Sozialversicherungsanstalt kontrollierte, ob die 
Gemeinde ihre AHV-pflichtigen Leistungen korrekt 
abrechnet. Die letztjährige Visitation stellte der da-
für zuständigen Finanz- und Schulverwaltung ein 
gutes Zeugnis aus. 
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Behörden, Verwaltung 
 

Gemeinderatskanzlei 

Referendumsvorlagen 

2023 wurden dem fakultativen Referendum unter-
stellt: 
 Teilzonenplan Toggenburgerstrasse 
 Kaufvertrag mit Alp Immo GmbH betreffend Ver-

kauf Liegenschaft Haggenstrasse 12 

Öffentliche Auflagen 

2023 wurden öffentlich aufgelegt: 
 Abbauplan Steinbruch Starkenbach, Änderungs-

auflage 
 Sondernutzungsplan (SNP) Gewässerraum  

Mülibach 
 Teilstrassenplan (TSP) «Erschliessung Halden» 
 TSP «Erschliessung Schnyder» 
 TSP «Oberlaui-Ennetbühl» 
 TSP «Umklassierung Zifferblattgasse» 
 TSP «alter Webereiweg» 
 TSP «Umklassierung Rietstrasse/Bodenstrasse» 
 TSP «Umlegung Schnurweg & Auflösung Eggweg» 
 TSP «Ausbau Thurweg» 

Mitteilungsblatt 

2023 wurden 18 Mitteilungsblätter geschrieben. 
Das doppelseitig bedruckte A4-Blatt enthält Mittei-
lungen der politischen Gemeinde sowie die nächs-
ten Anlässe, die hier stattfinden. Es ist das amtliche 
Publikationsorgan der Gemeinde.  

Informatik 

Seit Einführung der EDV setzte die Gemeinde auf 
die Fachlösungen «GeSoft». Per 31. Dezember 
2025 hat das mittlerweile zuständige Softwareun-
ternehmen den Vertrag gekündigt, da es im Kanton 
St. Gallen keine entsprechenden Produkte mehr 
anbietet. Mit dem Prozess der Beschaffung einer 
Nachfolgelösung wurde bereits im Berichtsjahr ge-
startet. Ein weiterer bevorstehenden «Ressourcen-
fresser» wird die Ablösung von Office 2016 durch 
Microsoft 365 sein.  

 

Bauwesen 

Im vergangenen Jahr hat der Gemeinderat gestützt 
auf den Sondernutzungsplan die Arealüberbauung 
«alte Weberei» bewilligt. Diese besteht aus drei 
Mehrfamilienhäusern mit total 51 Wohnungen, ei-
nem Gewerbebau sowie drei bestehenden Gebäu-
den. Im Rahmen des Umbaus der Bestandesbau-
ten sind zusätzlich nochmals zwölf Wohnungen 

und weitere Gewerbeflächen geplant. Das Baube-
willigungsverfahren dazu ist noch im Gange.  
Das kantonale Energiegesetz fordert bei Neubau-
ten den Nachweis der Eigenstromerzeugung, z.B. 
durch das Erstellen einer Photovoltaikanlage. Zu-
sätzlich ist der Ersatz von fossilen Heizungen (z.B. 
Ölheizungen) grundsätzlich nicht mehr möglich. In 
den Baugesuchen ist die Einhaltung des Energie-
gesetzes mit einem Energienachweis darzulegen. 
Für den Ersatz und die Sanierung von wärmetech-
nischen Anlagen (Feuerungen, Einzelöfen, Abgas-
anlagen usw.) sowie für den Einbau und Ersatz von 
Wärmepumpen jeder Art ist eine Bewilligung not-
wendig. 
Im Jahr 2023 hat die Baukommission auf Neubau-
ten, aber auch im Zusammenhang mit Umbauten 
und Sanierungen, insgesamt 23 Wärmepumpen 
und 48 Photovoltaikanlagen mit einer Gesamtflä-
che von rund 5’000 m² und einer Leistung von 
1’240 kWp bewilligt. 

Baubewilligungen 2022 2023 
   

Neubau Ein- & Zweifamilienhäuser 16 10 

Neubau Mehrfamilien- und Ge-
schäftshäuser 

2 1 

Umbauten und Renovationen von 
Wohnhäuser und Wohnungen 

34 30 

Gewerbliche Bauten (inkl. Umbau-
ten) 

5 3 

Landwirtschaftliche Bauten (inkl. 
Umbauten) 

13 13 

Garagen / Kleinbauten / Verschie-
denes 

34 23 

Heizungen / Kleinfeuerungen 20 27 

Wärmepumpen 39 23 

Photovoltaikanlagen /  
Sonnenkollektoren 

50 48 

Reklameeinrichtungen 3 3 

Zufahrtsstrassen / Bewirtschaf-
tungswege / Parkplätze 

2 5 

Abbruch von Gebäuden / Anlagen 3 3 

Öffentliche Bauten und Anlagen 4 11 

Zweckänderungen (ohne bauliche 
Massnahmen) 

4 2 
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Behörden, Verwaltung 
 

Die Planung von Neu- und Umbauten wird immer 
anspruchsvoller. Im Dorfkern und insbesondere in 
den Ortsbildschutzgebieten sind höhere Gestal-
tungsanforderungen zu erfüllen. Die Grundlagen 
dazu finden die Planenden in der überarbeiteten 
Schutzverordnung, Teil Kultur. Auch ausserhalb 
der Bauzonen muss sichergestellt werden, dass 
sich Neu- und Umbauten gut in das Landschafts-
bild einpassen und die ortstypische Bauweise 
übernommen wird. Eine Hilfestellung dazu bietet 
der Leitfaden «Bauentwurf im ländlichen Raum», 
welcher auf der Website der Gemeinde zur Verfü-
gung steht. 

 
Das Areal alte Weberei im Bauschutt 

 

Einwohneramt 

Die Gemeinde Nesslau zählt per 31.12.2023 3'827 
Einwohnerinnen und Einwohner. Dies ist im Ver-
gleich zum Vorjahr eine Zunahme um 76 Perso-
nen. 

Im Berichtsjahr zugezogene Personen 224 
Im Berichtsjahr weggezogene Personen 152 

Geburten und Todesfälle 2022 2023 

Geburten von Einwohnern 48 48 

Todesfälle von Einwohnern 39 44 
 
 
Einwohner per 31. Dezember 2022 2023 
 3’751 3’827 

nach Heimatorten    

Ortsbürger 1’484 1’484 

Andere Schweizerbürger 1’970 2’012 

Ausländer 297 331 

   

   

nach Postkreisen 2022 2023 

Nesslau 1’729 1’787 

Neu St. Johann 752 752 

Krummenau 498 505 

Ennetbühl 429 437 

Stein 340 342 

Urnäsch (Schwägalp) 3 4 

Hemberg 0 0 

nach Konfessionen   

Evangelisch-reformiert 1’991 1’988 

Römisch-katholisch 961 929 

Andere Konfession oder  
konfessionslos 

799 910 

nach Nationalität   

Schweiz 3’454 3’496 

Deutschland 137 147 

Italien 24 27 

Ukraine  17 23 

Österreich 17 17 

Kosovo 14 13 

Niederlande 8 13 

Kroatien 13 12 

Polen 10 11 

Bosnien und Herzegowina 10 10 

Übrige Länder 47 58 

Der Ausländeranteil in der Gemeinde Nesslau be-
trägt per 31.12.2023 mit total 331 Personen 8.65 
Prozent. Im Vergleich zum Vorjahr ist der prozen-
tuale Ausländeranteil um 0.73 Prozent gestiegen. 

 

Sind Ihre Reisedokumente 
noch gültig?  

Denken Sie frühzeitig daran, 
diese zu erneuern. 
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Behörden, Verwaltung 
 

Zivilstandsamt Toggenburg 

Das Zivilstandsamt ist seit 16 Jahren regionalisiert 
und wird im Gemeindehaus Wattwil geführt. Es ist 
für sämtliche Zivilstandsereignisse (Trauungen, 
Anerkennungen usw.) zuständig. Wer sich traut, 
kann sich im Haus Nüssli trauen lassen. Diese 
Möglichkeit nutzten im Jahr 2023 13 Brautpaare. 

 

Bestattungsamt 

Das Bestattungsamt hatte im Berichtsjahr 57 To-
desfälle zu verarbeiten (Vorjahr 43). 

Die Beisetzungen verteilten sich wie folgt auf die 
Friedhöfe:  

Beisetzungen 2023 Erdgrab Urne 

Kath. Friedhof Neu St. Johann 1 8 

Kath. Friedhof Stein 0 2 

Evang. Friedhof Stein 1 0 

Evang. Friedhof Nesslau 1 8 

Evang. Friedhof Ennetbühl 0 2 

Evang. Friedhof Krummenau 2 1 

Bei 31 verstorbenen Personen wurde auf ein Grab 
verzichtet oder sie wurden auswärts beigesetzt. 
Zusätzlich zu den Reihengräbern stehen auf dem 
evangelischen Friedhof Nesslau eine Urnenwand, 
auf den katholischen Friedhöfen Neu St. Johann 
und Stein sowie auf dem evangelischen Friedhof 
Ennetbühl je ein Gemeinschaftsgrab zur Verfü-
gung. 

 

Einbürgerungen 

Der Einbürgerungsrat Krummenau befasste sich 
im Berichtsjahr mit drei Einbürgerungsgesuchen 
und erteilte folgenden Personen das Bürgerrecht 
von Krummenau:  
 Christoph Jähnig, Neu St. Johann, deutscher 

Staatsangehöriger 
 Ling Xu, Neu St. Johann, chinesische Staatsange-

hörige mit ihren Kindern Liliana und Claire Sieben, 
deutsche Staatsangehörige 

 Ruedi und Claudia Lieberherr, Krummenau, mit ih-
ren Kindern Thomas und Martin 

 

Betreibungsamt 

Im Geschäftsjahr stellte das Betreibungsamt Ness-
lau 729 Zahlungsbefehle aus. Dies sind 22 Prozent 
mehr als 2022. Die in den Vorjahren geprägte Zu-
rückhaltung scheint wieder ausgeglichen. Dabei 
setzten sich die Betriebenen vermehrt gegen die 
eingeleitete Betreibung mittels Rechtsvorschlag 
zur Wehr, im Jahr 2023 65 Mal, was gegenüber 
dem Vorjahr einer Zunahme von 33 Prozent ent-
spricht. Bei einer Forderungssumme von 
Fr. 1'854'268.00 konnten Schuldnerzahlungen in 
der Höhe von Fr. 590'158.00 verzeichnet werden. 
Zudem wurden 210 Verlustscheine mit einer Ge-
samtforderung von Fr. 540'104.00 ausgestellt.  

 
 

 
 

ausgestellte
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Rechts-
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Öffentliche Sicherheit 
 

Grundbuchamt Ebnat-Kappel - Nesslau 

Die Gemeinde Nesslau ist in die Grundbuchkreise Nesslau,  
Krummenau und Stein aufgeteilt. 
    
Grundbuchgeschäfte 
 

Nesslau Krummenau Stein 

2022 2023 2022 2023 2022 2023 

Tagebucheinträge 323 274 297 251 76 61 

Handänderungen 66 58 71 41 14 12 

Dienstbarkeiten/ 
Grundlasten 18 7 24 14 6 6 

Vormerkungen 7 6 6 8 2 2 

Anmerkungen 45 28 22 43 14 7 

Grundpfandrechte 
(Errichtungen) 38 41 43 26 9 11 

 

Schätzungen 
Nesslau Krummenau Stein 

2022 2023 2022 2023 2022 2023 

Grundstücke 347 220 295 229 57 46 

Gebäude 264 211 237 220 59 40 

Tagfahrten total 2022: 31                       Tagfahrten total 2023: 25 

Gebäudeversicherung 

In der Gemeinde Nesslau stehen 4‘070 versicherte 
Gebäude, was gegenüber dem Vorjahr einer Zu-
nahme von vier Objekten entspricht. 
Ein Fachteam schätzt Grundstücke und Gebäude 
alle zehn Jahre neu. Dabei werden die Versiche-
rungs- und Steuerwerte für jedes Gebäude und 
Grundstück im Rahmen der Grundstückschätzung 
festgelegt.  
Wichtig ist es, dass nach erfolgten Neu-, An- und 
Umbauten die Gebäude durch den Grundeigentü-
mer sofort zur Schätzung beim Grundbuchamt an-
gemeldet werden, damit der effektive Versiche-
rungswert neu festgelegt werden kann. 

 

 

 

Amtliche Vermessung 

Im Berichtsjahr konnten zwei Projekte im Zusam-
menhang mit der amtlichen Vermessung abge-
schlossen werden. Eines davon konzentrierte sich 
auf die Waldrandaktualisierung, das andere auf die 
Verläufe der unterirdischen Gewässer im Sied-
lungsgebiet. Bei beiden Nachführungsprojekten 
beteiligten sich Bund und Kanton an den Kosten. 
Die Vermessungsaufnahmen wurden vom Geome-
terbüro FKL & Partner AG, Grabs, durchgeführt. 
Ziel bei der amtlichen Vermessung ist es jeweils, 
das Vermessungswerk der Gemeinde auf den ak-
tuellsten Stand zu bringen. 
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Öffentliche Sicherheit 
 

Feuerwehr 

Jahresbericht 

Vorwort 
Wir blicken auf ein Feuerwehrjahr 2023 zurück, 
welches als normales, durchschnittliches Jahr be-
zeichnet werden kann. Alle Herausforderungen 
konnten ohne Zwischenfälle gemeistert werden. 
Zugleich war das Jahr 2023 das letzte Jahr unter 
dem Kommando von Patrik Wick.  

Rückblick 2023 
Damit im Ernstfall jeder Handgriff sitzt, wird in der 
Feuerwehr sehr viel in eine gute Ausbildung inves-
tiert. Insgesamt wurden 1’428 Übungsstunden und 
47 Kurstage absolviert. In einer langjährigen Pla-
nung ist festgelegt, in welchem Jahr welche The-
men bearbeitet werden. Jedes Jahr wird dabei 
auch ein Schwerpunktthema festgelegt. 
Während dem Jahr werden mehrere Übungen 
durchgeführt, welche sich um das Schwerpunkt-
thema drehen. Die Reihenfolge der Übungen ist so 
geplant, dass anfänglich ausgebildet und trainiert 
wird. In den Einsatzübungen wird das Gelernte an-
gewendet und kontrolliert. Nebst den Übungen 
wurden durch einzelne Feuerwehrleute (AdF) ver-
schiedene regionale und kantonale Weiterbil-
dungskurse (WBK) besucht. Der regionale WBK 
für Offiziere und Unteroffiziere fand im März in 
Nesslau statt. An vier Tagen wurden die Kadermit-
glieder aus dem Toggenburg und Neckertal zu ver-
schiedenen Themen weitergebildet. Dabei wurde 
der Fokus auf die Brandbekämpfung in Gebäuden 
gelegt. Im Johanneum konnte das mittlerweile ab-
gebrochene „Haus Elisabeth“ für verschiedene 
Übungen und Szenarien genutzt und unter realen 
Bedingungen geübt werden. Unter anderem wur-
den ungefähr 70 Türen aufgebrochen und in einem 
extra angebauten Container Feuer gelegt. Nebst 
den vier Kurstagen nutzten auch die Feuerwehren 
Nesslau und Ebnat-Kappel das Gebäude mehr-
mals für Übungen. Wir bedanken uns recht herzlich 
beim Johanneum, dass wir das Gebäude kostenlos 
so viele Male nutzen durften. Es war eine einma-
lige Gelegenheit, in einem grossen Gebäude unter 
so realen Bedingungen zu üben. 
Die regionale Zusammenarbeit wurde auch im Jahr 
2023 gepflegt und weiter gefördert. Zum Beispiel 
werden gewisse Übungsthemen unter den Feuer-
wehren abgeglichen und die gleichen Inhalte aus-
gebildet. Auch tauschen sich die Kommandos re-
gelmässig zu den verschiedensten Themen aus. 
Weiter wurde eine Führungsunterstützung gegrün-
det. Wie die meisten Feuerwehren kämpfen auch 
die Toggenburger Wehren mit dem Problem, genü-
gend Feuerwehrleute zu finden, die bereit sind, 

mehr Verantwortung 
zu übernehmen und 
die Unteroffiziers-  
oder Offiziersausbil-
dung zu absolvieren. 
Da viele Leute aus 
dem Toggenburg 
auswärts arbeiten, 
kann es tagsüber 
vorkommen, dass 
bei einem Alarm nur 
wenige Kaderleute 
zur Verfügung ste-
hen. Daher helfen 
sich die Offiziere der 

Obertoggenburger Feuerwehren gegenseitig aus. 
Ab einer bestimmten Alarmstufe unterstützen die 
Offiziere der Nachbarwehren die Einsatzleitung bei 
der Führung des Einsatzes. Diese Lösung hat sich 
bereits zwei Mal bewährt. 
Auch im letzten Jahr wurden Einsatzgeräte ersetzt 
und angeschafft. Die heutigen, modernen Bautech-
niken und Gebäudestile sorgen für immer neue 
Herausforderungen bei einem Brandfall. Glückli-
cherweise kommt es in einem modernen Gebäude 
zwar seltener zu einem Vollbrand. Allerdings ent-
steht durch die heute verbauten Materialien und 
das moderne Inventar viel und sehr giftiger Rauch. 
Oft sorgt dieser für den grösseren Schaden als das 
Feuer selbst. Bei einem Brand den Rauch in 
Schach und somit den Schaden möglichst gering 
zu halten, ist ein wichtiges Ziel bei einem Brandein-
satz. Damit dieses Ziel erreicht werden kann, sind 
einige Gerätschaften notwendig. Aus diesem 
Grund wurden als Ergänzung zu den vorhandenen 
Lüftern zwei Akkulüfter angeschafft. Diese können 
sehr schnell in den Einsatz gebracht werden und 
haben eine grosse Leistung. Auch wurden Lunten 
angeschafft, durch welche Rauch gezielt aus Ge-
bäuden abgeleitet werden kann. Mit einem neuen 
Rauchvorhang kann der Rauchaustritt durch geöff-
nete Türen verhindert werden. Weiter wurde ein 
mit Gas befeuerter Brandsimulator angeschafft, mit 
welchem Kleinbrände vorgetäuscht werden kön-
nen. Der Simulator wird für das Training mit Feuer-
löschern bei Brandschutzschulungen eingesetzt. 
Er hat sich bereits mehrfach an verschiedenen 
Schulungen von Firmen und Schulklassen be-
währt. Übrigens findet am 4. September 2024 die 
nächste Brandschutzschulung für Firmenpersonal 
statt. Falls Sie Interesse haben, Ihr Personal zum 
Thema «Verhalten im Brandfall» schulen zu las-
sen, dürfen Sie sich gerne beim Feuerwehrkom-
mando melden. 
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Diverse Halogen-Scheinwerfer wurden durch LED-
Scheinwerfer ersetzt. Die restlichen Ausgaben 
dienten dem Ersatz und der Ergänzung von Klei-
dern und Material. 

Einsätze 
Es mussten im vergangenen Jahr 44 Einsätze ge-
leistet werden, was leicht über dem Durchschnitt 
liegt. Am frühen Morgen des 1. Februar wurden wir 
zur Unterstützung bei einem Schreinereibrand in 
Wildhaus aufgeboten. Bis in den Nachmittag hinein 
halfen wir bei der Bewältigung dieses Grosseinsat-
zes. Dieser Einsatz und die Räumung eines heis-
sen Heustockes waren die am stundenintensivsten 
Einsätze im Jahr 2023. Hierbei ist zu erwähnen, 
dass der Grossbrand der Sägerei in Neu St. Jo-
hann vom 8. Dezember erst in der Statistik vom 
Jahr 2024 aufgeführt wird, da das Einsatzjahr je-
weils per Ende Oktober abgeschlossen wird.  
Von Unwettern blieben wir zum Glück, wie schon 
im letzten Jahr, verschont. Dafür wurden wir aber 
zu relativ vielen schweren Verkehrs- und Perso-
nenunfällen aufgeboten. Dabei konnten wir bei ei-
nigen Einsätzen wertvolle Hilfe leisten, sodass es 
den Betroffenen heute wieder gut geht. Leider gab 
es aber auch belastende Einsätze mit Todesfällen. 
Die restlichen Alarme waren meistens rasch be-
wältigt und gehörten zu den üblichen Einsätzen wie 
zum Beispiel Ölspuren und Brandmeldeanlagen. 
Erwähnenswert ist, dass eine Brandmeldeanlage 
in zwei Fällen durch einen wirklichen Brand ausge-
löst wurde und somit durch die rasche Reaktion 
grösserer Schaden verhindert werden konnte. 
Im vergangenen Jahr rückte die Feuerwehr Ness-
lau 44 Mal aus, was total 1’065 Einsatzstunden 
ergab. Folgende Ereignisse haben dazu geführt: 

Brandmeldeanlagen (davon mit Brand 2) 5 
Strassenrettung 1 
Personenrettung / Liftrettung 7 
First Responder 6 
Ölwehr 7 
Unwetter/Wasser/Sturm 4 
Brand 1 
Bagatell-Einsätze 2 
Traghilfen 2 
Heuwehr 1 
Verkehrsunfälle 3 
Nachbarhilfe / Unterstützung Polizei 2 
Gasaustritt 1 
Bienen / Wespen 2 
 
 

Weiterbildung 
Auch im vergangenen Jahr konnten Kameraden zu 
Weiterbildungen motiviert werden. René Rust ab-
solvierte den fünftägigen Offizierskurs 1, wurde 
zum Leutnant befördert und kann seither als Ein-
satzleiter eingesetzt werden. Marco Tischhauser 
legte die fünftägige Unteroffiziers-Grundausbil-
dung ab und wurde zum Korporal befördert. Ueli 
Rutz und Roger Abderhalden absolvierten den 
Kurs Einsatzführung 2 und wurden zum Oberleut-
nant befördert. Das gesamte Kader besuchte den 
jährlichen regionalen Weiterbildungskurs, welcher 
wie schon erwähnt in Nesslau stattfand. Durch ver-
schiedene AdF wurden weitere Spezial- und Wei-
terbildungskurse besucht. Ich bedanke mich bei al-
len Kursabsolventen für die Bereitschaft zur Wei-
terbildung. 

Eintritte/Austritte 
Adrian Gämperle trat neu der Feuerwehr Nesslau 
bei. Er hat vorher bereits Feuerwehrdienst in Mos-
nang geleistet. Drei Feuerwehrmänner haben ihre 
Dienstpflicht erfüllt und wurden aus dem Feuer-
wehrdienst entlassen. Richard Koller leistete zu-
erst in der Feuerwehr Stein und nach der Fusion in 
der Feuerwehr Nesslau Dienst. Mit ihm verab-
schiedeten wir einen zuverlässigen und motivierten 
Feuerwehrmann. Richard gehört einen grossen 
Dank für seinen langjährigen Einsatz bei der Feu-
erwehr. 
Christof Früh hatte seine Dienstpflicht bereits vor 
drei Jahren erfüllt. Freiwillig hängte er weitere 
Jahre an und unterstützte uns als Offizier und Fahr-
zeugchef. So konnten wir weiterhin auf sein sehr 
grosses Fachwissen und seine grosse Erfahrung 
als Einsatzleiter zählen. Christof hat unglaubliche 
36 Jahre Feuerwehrdienst geleistet. In dieser Zeit 
hat er sich bis zum Oberleutnant weitergebildet, 
war Kursadjudant an mehreren Kursen und leistete 
allgemein sehr viel für die Feuerwehr. Insgesamt 
absolvierte Christof in seiner Karriere ausseror-
dentliche 74 Kurstage und ungefähr 720 Übungen! 
Ganz beendet Christof seine Feuerwehrlaufbahn 
noch nicht. Er wird uns weiterhin bei Einsätzen als 
Zentralist unterstützen. 
Ebenfalls verabschiedeten wir per Ende Jahr unse-
ren Kommandanten Patrik Wick. Auch Patrik leis-
tete sehr viel zu Gunsten der Feuerwehr und der 
Bevölkerung. In seiner 23-jährigen Laufbahn ab-
solvierte er ebenfalls unzählige Weiterbildungs-
kurse und wurde in regelmässigen Abständen vom 
Unteroffizier bis zum Hauptmann befördert. Im 
Jahr 2017 übernahm Patrik das Kommandanten-
amt von Albin Louis und wurde zum Major beför-
dert. Seither führte er die Feuerwehr sehr zuverläs-
sig und mit einer grossen Ruhe. 
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Das Wohl und die Sicherheit der Mannschaft sowie 
eine gute Ausrüstung waren ihm wichtig. Er opferte 
sehr viel Freizeit, sorgte dafür, dass die Feuerwehr 
Nesslau gut funktioniert und die Gemeinde auf eine 
schlagkräftige Feuerwehr zählen kann. 
Im Namen der Feuerwehr Nesslau bedanke ich 
mich bei Christof und Patrik für ihren unermüdli-
chen und grossen Einsatz zugunsten der Bevölke-
rung! 

Dank 
Ich bedanke mich bei der ganzen Mannschaft, wel-
che auch im vergangenen Jahr einen grossen und 
motivierten Einsatz gezeigt hat. Die Bereitschaft, 
sich in der Freizeit für die Sicherheit der Bevölke-
rung einzusetzen und zu jeder Tag- und Nachtzeit 
alles liegenzulassen, um zu helfen, ist nicht selbst-
verständlich. 
Auch den Arbeitgebern, die ihre Angestellten bei 
einem Alarm jeweils gehen lassen, gehört ein gros-
ser Dank.  
Ebenfalls bedanken wir uns beim Präsidenten der 
Feuerschutzkommission, Hansueli Roth, sowie 
den restlichen Mitgliedern der Kommission für die 
gute Zusammenarbeit. Zuletzt bedanken wir uns 
auch bei den umliegenden Feuerwehren, unserer 
Administratorin Marina Hüppi und bei all denjeni-
gen, die uns in irgendeiner Form unterstützten. Die 
Bevölkerung der Gemeinde Nesslau darf auf eine 
schlagkräftige Feuerwehr zählen, zu jeder Zeit und 
an jedem Ort. 
Kommandant Michael Louis 

 
Wechsel im Feuerwehr-Kommando  
von links: Daniel Rust, Marco Wickli (neu Kommando-
Stv.), Michi Louis (neuer Kommandant), Patrik Wick 
(Kommandant im Ruhestand) 

 

 

 

Löschwasserversorgung 

Die Gemeinde unterstützt die Wasserversorgun-
gen mit Beiträgen an Löschwasserprojekte, wobei 
sich deren Höhe nach den gesprochenen Beiträ-
gen der Gebäudeversicherung St. Gallen (GVSG) 
richtet. Im Jahr 2023 erhielt die Wasserkorporation 
Ennetbühl-Rietbad für verschiedene umgesetzte 
Projekte in ihrem Versorgungsgebiet finanzielle 
Unterstützung. Diejenigen Beiträge für die neue 
Verbindungsleitung Schwendi-Heimetli und den 
Neubau des Stufenpumpwerks Strick wurden nicht 
wie geplant der Investitions-, sondern der Erfolgs-
rechnung belastet. 

 

Brandschutz 

Die Brandschutzbeauftragte erteilt im Rahmen des 
gesetzlichen Auftrags die brandschutztechnischen 
Bewilligungen bei Neu- und Umbauten, für den Er-
satz oder die Sanierung einer Heizungsanlage so-
wie für Feuerwerksverkäufe und Veranstaltungen. 
Im Jahr 2023 wurden 67 brandschutztechnische 
Bewilligungen erteilt (Vorjahr 69). Darin enthalten 
sind zehn Bewilligungen für Veranstaltungen. 

 

Militär 

Die beiden Mehrzweckgebäude Nesslau und Neu 
St. Johann verzeichneten im Berichtsjahr drei Be-
legungen mit militärischen Einheiten.  
Beim Nesslauer Mehrzweckgebäude hat die Ge-
meinde einen Kiesplatz für Militärfahrzeuge er-
stellt. 

 
Militärfahrzeuge parkieren auf dem neuen Parkplatz. 
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Öffentliche Sicherheit 
 

Schiesswesen 

Der Kugelfang bei der 300 m-Schiessanlage in der 
Schwand ist zurückgebaut und die Arbeiten sind 
ausgeführt. Die Schlussabrechnung kann aber erst 
präsentiert werden, wenn die Beiträge des Bundes 
geflossen sind. 

 
Schwand: Kontaminiertes Material wird abgetragen. 

Die Kugelfänge auf der Schwägalp sind ebenfalls 
zurückgebaut. Im Frühjahr wird die Rekultivierung 
abgeschlossen. 

 

Zivilschutz 

Kurse und Einsätze 
Die RZSO Toggenburg unterstützte die Gemeinde 
Ebnat-Kappel beim Aufbau, Betrieb und Rückbau 
der Tour de Suisse Women.  
Vom 21. bis 25. August 2023 unterstützten freiwil-
lige Zivilschützer die Gemeinden bei Unterhalts- 
und Instandstellungsarbeiten. Dank dem grossen 
Engagement von motivierten Zivilschützern konn-
ten einige Projekte fachmännisch und speditiv um-
gesetzt werden.  
Auf dem Speer haben starke Regenfälle einen 
Hang zum Rutschen gebracht. Geröll, Schutt und 
Schlamm verschütteten einen beliebten Wander-
weg. Der Schadenplatz war nur zu Fuss in einein-
halb Stunden erreichbar.  
Freiwillige Betreuer und Kaderangehörige begleite-
ten den Bewohnenden-Ausflug des Seniorenzent-
rums Solino. Ohne die Unterstützung des Zivil-
schutzes könnten die betagten Personen aufgrund 
der benötigten intensiven Betreuung nicht mehr auf 
die Reise mitgenommen werden.  
Nach einer intensiven Bauphase konnte der Neu-
bau des Seniorenzentrums Wier in Ebnat-Kappel 
fertig gestellt werden. Einige Zivilschützer betreu-
ten die Bewohnenden beim Umzug vom Altbau 
und dem Provisorium in den Neubau. 
Die Betreuer absolvierten ein dreitägiges Prakti-
kum in verschiedenen regionalen Pflegeinstitutio-

nen. Die eingesetzten Zivilschützer arbeiteten inte-
ressiert und motiviert unter der fachkundigen Anlei-
tung von ausgebildeten Pflegefachleuten. Durch 
die gemeinsamen Tätigkeiten lernten die Institutio-
nen die Zivilschutzorganisation Toggenburg ken-
nen und bauten Vertrauen in die Fähigkeiten auf. 

Die Führungsunterstützer fokussierten sich im Be-
richtsjahr auf den Bereich Telematik. Die Zivil-
schützer verlegten einige Kilometer Leitungen im 
Hoch- und Tiefbau und erstellten in Zusammenar-
beit mit der SBB eine Leitungsdurchführung bei ei-
ner Bahnstrecke in Bazenheid. In einer praktischen 
Übung bauten die Führungsunterstützer einen 
kompletten NTP Notfall-Treffpunkt auf. Nebst ein-
gespielten Meldungen wurden Kinder einer Schul-
kasse aus Bazenheid als Statisten durch den NTP 
Notfall-Treffpunkt geschleust. Während einer Wo-
che kontrollierten zwei Teams von Infrastruktur-
warten grössere öffentliche und private Schutz-
räume in den Gemeinden Kirchberg und Ebnat-
Kappel auf deren Einsatzbereitschaft. Nach der 
fachkundigen Funktionskontrolle wurde zu jedem 
Schutzraum ein Zustandsprotokoll ausgefüllt. Nach 
wie vor bleiben die Gemeinden und Private, als Ei-
gentümer der Schutzräume, für die regelmässigen 
Unterhaltsarbeiten zuständig. 

Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen 
Gemeinsam haben die Toggenburger Feuerweh-
ren mit dem Zivilschutzkommando das Einsatzma-
terial zur Bekämpfung von Waldbränden evaluiert 
und beschafft. Die Unteroffiziere und Offiziere der 
Toggenburger Feuerwehren wurden anlässlich der 
Kaderweiterbildungstage des Toggenburger Feu-
erwehrverbandes durch das Kommando der RZSO 
Toggenburg auf den modernen Materialien ein-
satzbezogen geschult. Die Angehörigen der Feu-
erwehren Neckertal und Wildhaus-Alt St. Johann 
wurden an mehreren Abend-Übungen auf dem 
Waldbrandmaterial und Schmutzwasserpumpen 
ausgebildet. Die gemeinsame Einsatzbewältigung 
von Feuerwehr und Zivilschutz ist im Ereignisfall 
sehr wahrscheinlich. 

Kommandoübergabe 
Pascal Stöckli war seit der Fusion der drei Zivil-
schutzorganisation Toggenburg, Unteres Toggen-
burg und Neckertal im Januar 2018 der Komman-
dant der RZSO und übergab das Kommando per 
Ende 2023 an den langjährigen Vize-Kommandan-
ten Samuel Fust. 
 
Pascal Stöckli, ehemaliger Kommandant RZSO 
Samuel Fust, neuer Kommandant RZSO 
 
 



16

Bildung 

Amtsbericht Schule Nesslau 
 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner,  
liebe Eltern 
 
Schulrat und Schulleitung 

Der Schulrat traf sich zu zehn ordentlichen Sitzun-
gen und zu einer ausserordentlichen Zusammen-
kunft.  

In den regelmässig stattfindenden Schulleitungs-
konferenzen treffen sich die Schulleitungen und 
der Schulratspräsident, um organisatorische und 
schulische Belange zu besprechen.  

Das Schuljahr 2022/23 stand stark im Zeichen der 
IT-Infrastruktur. Durch die Erarbeitung der ver-
schiedenen nötigen Konzepte und der Evaluation 
der gesamten Infrastruktur waren wir doch sehr ge-
fordert. Mit der Koordination des pädagogischen, 
wie auch des technischen Supports, der Umstel-
lung auf das Apple-Betriebssystem und dem 
Wechsel der Datenablage vom traditionellen Ser-
ver auf die Cloud waren auch einige Hürden zu 
meistern. In diesem gesamten Prozess wurden wir 
von der Firma Detix AG aus Chur und unserem 
langjährigen IT-Partner, der Orbit Informatik AG 
aus Wollerau, beraten und begleitet. In den Som-
merferien wurden in den Schulzimmern interaktive 
Wandtafeln eingebaut und sämtliche Lehrperso-
nen mit MacBooks und iPads ausgestattet. Mit der 
Übergabe der Geräte an die Lehrerschaft wurden 
diese parallel dazu mit intensiven Schulungen ge-
fordert. Nach den Herbstferien wurden alle Schüle-
rinnen und Schüler der Oberstufe mit iPads ausge-
rüstet und während zwei Lektionen in die Handha-
bung und die wichtigsten Funktionen eingeführt. Im 
zweiten Semester des Schuljahres 2023/24 wer-
den auf der Mittelstufe ebenfalls alle Schülerinnen 
und Schüler mit einem iPad ausgerüstet. Auf der 
Unterstufe werden sich immer zwei Kinder ein iPad 
teilen und die Kindergärten werden mit zwei Gerä-
ten pro Klasse ausgestattet. Die ganze Lehrer-
schaft wird durch den pädagogischen Support in 
verschiedenen Workshops laufend weiter geschult. 
Der gesamte Transformationsprozess wird voraus-
sichtlich noch mehrere Jahre in Anspruch nehmen. 

 

Personelles 

Auf Ende des Schuljahres 2022/23 verabschiede-
ten wir vier Lehrpersonen in den wohlverdienten 
Ruhestand. Jürg Brändle kann auf 20 Jahre als 
Klassenlehrer an der Oberstufe Nesslau zurückbli-
cken. Er war ein stiller Schaffer im Hintergrund, 
Klassenlehrer mit grosser Fachkompetenz, aktiv 

und wertschätzend mit einer gradlinigen Klassen-
führung. Im Team, aber auch in der Klasse, konnte 
Jürg immer wieder einmal einen trockenen, aber 
kollegialen Spruch klopfen.  

Hans Schäppi unterrichtete 33 Jahre an der Schule 
Nesslau Deutsch für Fremdsprachige. Sein Unter-
richt war geprägt von grosser Wertschätzung ge-
genüber den Schülerinnen und Schülern. Mit sei-
ner vorbildlichen und pflichtbewussten Arbeits-
weise konnte er unseren Schülern sehr viel Wert-
volles auf ihrem schulischen Lebensweg mitgeben. 
Im Team des Kindergartens Kloster war er uns im-
mer eine grosse Stütze. 

Andi Honegger durfte nach 37 Jahren Schule 
Nesslau in den Ruhestand treten. Angefangen im 
Primarschulhaus Ennetbühl, wechselte er nach 
zwei Jahren für ganze 27 Jahre in das Primarschul-
haus Bühl. Zusätzlich hatte er damals für 10 Jahre 
das Amt als Schulleiter der Aussenschulen über-
nommen. Mit der Schliessung des Schulhauses 
Bühl wechselte Andi in das Primarschulhaus Krum-
menau. Mit seiner ruhigen, gradlinigen und sehr 
wertschätzenden Haltung hat Andi Honegger vie-
len Schülerinnen und Schülern lehrreiche Inhalte 
sowie viele Selbst- und Sozialkompetenzen mitge-
geben.  

Nach 40 Jahren an der Schule Nesslau mussten 
wir ebenfalls Heinz Schmuki verabschieden. Seine 
grosse Leidenschaft war das Latein. Eine Herzens-
angelegenheit, die er mit viel Freude unterrichtete. 
Bei Heinz standen die Schülerinnen und Schüler 
immer im Zentrum und er motivierte sie stets aufs 
Neue, die verschiedenen Sprachen zu erlernen.  

Der Schulrat dankt den frisch pensionierten Lehr-
personen für ihren grossen und wertvollen Einsatz 
zum Wohle unserer Schülerinnen und Schüler und 
wünscht ihnen alles Gute in ihrem neuen Lebens-
abschnitt.  

 
Verabschiedung von Andi Honegger, Jürg Brändle und 
Heinz Schmuki
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Nach 23 Jahren an der Schule Nesslau, wovon 18 
Jahre als Schulleiterin, hat uns Ursula Schweizer 
verlassen. In all den Jahren hat Ursi immer ein 
grosses Herz für ihre Schülerinnen und Schuler ge-
zeigt. Sie hat mit ihnen gelitten, aber auch die 
schönen Momente genossen. Ihr war es wichtig, 
ein Teil der Schule Nesslau sein zu dürfen. Mit viel 
Engagement und Herzblut hat sie die Oberstufe 
geleitet und dabei immer den Menschen mit seiner 
Vielfältigkeit im Zentrum gesehen.  

Ebenfalls nach 23 Jahren verliess uns Barbara Ru-
dolf. Mit viel Liebe und Fürsorge unterrichtete sie 
unsere Kleinsten, zu Beginn im Kindergarten En-
netbühl, danach im Kloster. Als Kindergartenlehr-
person war es ihr wichtig, den Kindern die Natur 
und ihre Schönheiten zu zeigen. Sie setzte dies mit 
viel Herzblut im Waldkindergarten um, den sie vor 
10 Jahren zusammen mit dem Schulrat aufgebaut 
hatte.  

Wir danken Ursula Schweizer und Barbara Rudolf 
für ihre überaus langjährige Treue und wünschen 
ihnen alles Gute an ihren neuen Wirkungsorten.  

 

Schulorganisation 

Im Kindergarten führen wir seit Sommer 2023 drei 
Doppelkindergärten im Kloster sowie zwei Doppel-
kindergärten in der Kramenwies. In Krummenau 
werden je eine Unterstufe und eine Mittelstufe im 
Mehrklassensystem geführt. In der Primarschule 
Büelen werden wir neu ab Sommer 2024 fünf Un-
terstufen und vier Mittelstufen, ebenfalls im Mehr-
klassensystem, führen. Auf der Oberstufe unter-
richten wir weiterhin zehn Klassenzüge sowie die 
Sportklasse. 

 

Bauliches 

In der Primarschule Büelen wurden im Haus A im 
ersten von drei Geschossen die Parkettböden neu 
geschliffen und versiegelt. Weiter bekamen die 
Schulhauskorridore einen neuen Anstrich. 

Im Oberstufenzentrum Büelen wurde das Lehrer-
zimmer renoviert. Dabei wurde eine Stehbar einge-
baut, die Wände neu gestrichen und die beste-
hende Küche durch eine Abwaschmaschine er-
gänzt. Ebenfalls im Oberstufenzentrum wurden in 
einem Gruppenraum die Ablagen demontiert und 
die Wände frisch gestrichen. 
 

Jahresrechnung 2023 

Die Jahresrechnung schliesst im Bildungsbereich 
bei einem Gesamtaufwand von rund 9.7 Millionen 
Franken um Fr. 463'000.00 besser ab als budge-
tiert. Aufgrund mangelnden Fachpersonals konn-
ten auch in diesem Jahr die externen Fördermass-
nahmen nicht vollumfänglich durchgeführt werden, 
weshalb in diesem Bereich wiederum ein wesentli-
cher Fehlbetrag entstanden ist. Eine grössere Ab-
weichung gibt es auch bei den Anschaffungen von 
Mobiliar. Der neue Kindergarten konnte kosten-
günstiger eingerichtet werden und die neue Möb-
lierung in Krummenau wurde noch nicht umge-
setzt. Diese wird deshalb im Budget 2024 wieder 
berücksichtigt. Die übrigen Abweichungen bewe-
gen sich im ordentlichen Rahmen. 

 

Budget 2024 

Das Budget 2024 sieht einen Nettoaufwand von 
rund 10.4 Millionen Franken vor. Die Übersicht der 
grösseren neuen Ausgaben sind den Seiten 54 bis 
56 zu entnehmen. 

 

Dank 

Mein erster Dank geht an alle Lehrpersonen, an die 
Hauswarte und weiteren Personen, die sich direkt 
für unsere Schule engagiert haben. Ein herzliches 
Dankeschön für die gute Zusammenarbeit richte 
ich auch an unsere Mitarbeiterinnen auf der Schul-
verwaltung, an die Schulleitungen sowie an die 
Schul- und Gemeindebehörden.  
Im Namen des Schulrates danke ich Ihnen, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, für Ihr Wohlwollen und 
das Verständnis, das Sie uns im vergangenen Jahr 
entgegengebracht haben.  
 
Nesslau, 1. Februar 2024  

Hansjörg Huser, Schulratspräsident 
 

 

 

 

 



18

Bildung 

Amtsbericht Schule Nesslau

Für langjährige Dienste in der Schule Nesslau 
konnten geehrt werden: 
für 40 Jahre Lukas Heim 

Heinz Schmuki 
für 20 Jahre Jürg Brändle 

Brigitte Schwyn 
Daniel Schwyn 

für 15 Jahre Yvonne Bösch 
 Yolanda Hug 

Miriam Neher 
für 10 Jahre Susanne Bösch 

Emil Forrer 
Brigitte Horn 
Elisabeth Meyer 

 
Die zahlreichen Jubilierenden v.l.n.r.: Yolanda Hug, Bri-
gitte Horn, Susanne Bösch, Daniel Schwyn, Miriam Ne-
her, Jürg Brändle, Yvonne Bösch, Brigitte Schwyn, Lu-
kas Heim, Heinz Schmuki, Elisabeth Meyer (es fehlt:  
Emil Forrer) 
 
Treueprämie oder Treueurlaub für langjähri-
gen Dienst im Kanton St. Gallen: 
für 10 Jahre Dominique Louis 
für 20 Jahre Nathalia Eberle 
 Alexandra Scherrer Stutz 
 Brigitte Schwyn 
 Daniel Schwyn 
 
Intensivweiterbildung: 
Folgende Lehrperson hat im Berichtsjahr eine In-
tensivweiterbildung in Anspruch genommen: 
Marietta Engel, Schulische Heilpädagogin 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Dienst der Schule ausgetreten sind: 
Nadine Aerne nach 4 Jahren 
Jürg Brändle nach 20 Jahren 
Claudio Brufani nach 8 Jahren 
Andi Honegger nach 39 Jahren 
Evelyne Jenni nach 5 Jahren 
Barbara Koch nach 3 Jahren 
Damaris Kuratli nach 8 Monaten 
Elisabeth Meyer nach 10 Jahren 
Alessio Minelli nach 5 Jahren 
Barbara Rudolf nach 23 Jahren 
Hans Schäppi nach 32 Jahren 
Heinz Schmuki nach 40 Jahren 
Ursula Schweizer nach 23 Jahren 
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Neu im Schuldienst stehen: 
seit 01.08.2023: 
  

  

Sandra C. Baumann Irina Coridun 
Schulische Heilpädagogin Oberstufenlehrperson  
 

  
 

Viola Csurgay Susanne Frei 
Primarlehrperson Leiterin Mittagstisch 
 

  
 

Christian Fust Flurina Hediger 
Oberstufenlehrperson Primarlehrperson 
 

  
 
Cornelia Ott David Preisig 
Kindergartenlehrperson Oberstufenlehrperson 
 

  
 

Erika Schopp Ivo Stäger 
Kindergartenlehrperson Schulleiter Oberstufe 
 

 
 

Isabelle Sutter 
Primarlehrperson 
  
seit 01.10.2023 
 

 
Nina Setz 
Stv. Kindergartenlehrperson 
 
seit 23.10.2023 
 

 
Edith Giger 
Betreuerin/Stv. Köchin Mittagstisch 
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Schulkreis Primarschule 
Susanne Bösch, Schulleitung Primarstufe 

Wie jedes Jahr war auch das 2023 sehr abwechs-
lungsreich. Im Februar 2023 organisierte die Bibli-
othek für die Primarschule eine Autorenlesung. 
Aufgrund der Altersspanne zwischen Unterstufe 
und Mittelstufe ist eine Lesung für die Autoren je-
weils eine Herausforderung. 
Im Mai organisierten wir für die Eltern der 1. und 
2. Klasse sowie der 5. und 6. Klasse einen Eltern-
abend zum Thema Medien. Den Unterstufeneltern 
wurde dabei vermittelt, was gute Medieninhalte 
sind und was die Risiken von Kindergames sind. 
Auch die Häufigkeit der Mediennutzung war ein 
Thema. Für die Mittelstufeneltern ging es darum, 
wie die Lebenskompetenzen mit den Medien in 
Einklang gebracht werden können. Auch das 
Thema Mobbing und Pornografie wurde angespro-
chen. 
Die Suche nach Lehrerinnen und Lehrern war auch 
in diesem Jahr eine Herausforderung. Nebst dem, 
dass wir im Kloster einen neuen Kindergarten und 
in der Büelen eine neue Unterstufenklasse eröffne-
ten und somit je eine Klassenlehrperson mehr be-
nötigten, galt es eine weitere Klassenlehrperson für 
den Kindergarten Kloster und eine Klassenlehrper-
son für Krummenau sowie für die Büelen zu finden. 
Wenn Klassen eröffnet werden, steigt sofort auch 
der Bedarf an Fachlehrpersonen. Durch Umpla-
nung und Zurückgreifen auf Personal, welches wir 
vor Ort hatten, konnten wir die Fachbereiche gut 
abdecken. Wir waren froh, dass wir bis Ende März 
alle Stellen besetzt hatten und so mit der Detailpla-
nung starten konnten.  
Vor den Sommerferien ist immer die Zeit des Ab-
schiednehmens. Evelyne Jenni verliess die Schule 
Nesslau in Richtung ihres Wohnorts in Liechten-
stein. Zum Abschluss konnte sie mit ihrer Klasse 
das bereits für das Jahr 2020 vorgesehene Musical 
«Wilhelm Tell» doch noch aufführen. Die Inszenie-
rung wurde geprägt durch sehr motivierte Schüler 
und Schülerinnen, die eine tolle Darbietung boten. 
Auch das Bühnenbild zeigte, dass kein Vorberei-
tungsaufwand gescheut worden ist. Zur tollen Leis-
tung der Kinder kam die hervorragende Gabe von 
Evelyne Jenni, eine grosse Kinderschar anzuleiten 
und mit ihrer Sing- und Musikgabe zu inspirieren, 
dazu. 
Im Kloster verabschiedeten das Team, die Eltern 
und Kinder Barbara Rudolf mit vielen Geschenken. 
Ein Schulwechsel nach so vielen Jahren Tätigkeit 
im selben Kindergarten ist für alle Beteiligten eine 
grosse Umstellung. Zum Glück fanden wir eine 
Nachfolgerin, welche den von Barbara Rudolf mit 

viel Herzblut aufgebauten Waldkindergarten wei-
terführt. 
Auch in Krummenau hiess es Abschied nehmen: 
Andi Honegger hatte das Pensionsalter erreicht. 
Die Schüler und Schülerinnen haben gemeinsam 
mit den Eltern eine vielfältige und unterhaltsame 
Abschiedsfeier mit einem tollen Apéro auf dem 
Pausenplatz initiiert. Die Schüler und Schülerinnen 
wurden dann im ersten Quartal nochmals teilweise 
von Andi Honegger unterrichtet. Er begleitete in der 
Rolle als Praktikumslehrperson Isabelle Sutter bei 
ihrem Berufseinstieg. 
Im August starteten wir mit einem neuen System in 
den Kindergartenklassen. Während des ersten 
Quartals waren die Kinder immer durch zwei Per-
sonen betreut. Einerseits waren da die Lehrerinnen 
und anderseits kamen sogenannte Klassenunter-
stützerinnen und –unterstützer zum Einsatz. Auf-
gabe dieser nicht pädagogisch ausgebildeten Per-
sonen war es, die Kinder bei Alltagshandlungen 
wie An- und Ausziehen der Schuhe und Jacken, 
beim WC-Gang, beim Nase putzen oder auch bei 
Herausforderungen in der Ablösung zu unterstüt-
zen. Der Einsatz dieser Personen wurde von den 
Lehrerinnen sehr geschätzt. Die kleinen Kindergar-
tenkinder konnten dadurch beim Eingewöhnen 
besser begleitet werden.  
Für die Lehrerinnen und Lehrer wurden mehrere 
schulinterne Fortbildungen angeboten. In diesem 
Jahr ging es um das Thema Beurteilung und wie 
darüber kommuniziert wird. In der letzten Ferien-
woche wurden die Lehrerinnen und Lehrer der ge-
samten Schule in die Benützung des MacBooks 
sowie der iPads eingeführt. Zusätzlich wurden in 
allen Klassenzimmer der Primar digitale Wandta-
feln installiert. Kurz vor Schuljahresstart war diese 
neue Technologie für die eine oder andere Lehr-
person eine Herausforderung. Da die Lehrperso-
nen bis zu den Herbstferien weiterhin Zugriff auf 
ihre Windowsgeräte hatten, konnte ein guter Über-
gang gefunden werden. 
Die Mittelstufenklasse von Dominique Louis setzte 
sich im ersten Quartal im neuen Schuljahr mit dem 
Thema Wald auseinander. Die Kinder lernten unter 
anderem die Schichten des Waldes kennen, setz-
ten sich mit den verschiedenen Arten von Bäumen 
auseinander und untersuchten den Aufbau des 
Baumstammes. Im September 2023 nahm die 
Klasse an der Baumpflanzaktion zum 100-jährigen 
Bestehen der Waldverbände St. Gallen und Liech-
tenstein teil. Die Kinder durften mit dem Revierförs-
ter Ruedi Bösch einen sehr spannenden und ab-
wechslungsreichen Morgen im Wald verbringen. 
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Sie pflanzten in der Gehren über 50 Jungbäume 
verschiedenster Arten und schützten sie gegen 
Wildverbiss. 

 
Wir sind dankbar, dass unsere Lehrpersonen im-
mer wieder auf die Zusammenarbeit mit verschie-
denen Experten zählen dürfen. Dadurch können 
wir den Kindern das Fachwissen direkt in der Natur 
vermitteln. 
Mitte September wurden unsere Mittelstufenklas-
sen wiederum von den Medienexperten von zisch-
tig.ch besucht. Diese bringen unseren Schülern 
und Schülerinnen den Umgang und das korrekte 
Verhalten im Internet und mit Online-Games näher.  
Nach den Herbstferien ging es bereits wieder mit 
den Adventsvorbereitungen los. In den jeweiligen 
Teams wird entschieden, welche Angebote wäh-
rend des Adventsbastelns gemacht werden  
oder welche Lieder beim Adventssingen, welches 
an verschiedenen Tagen zum Tagesstart in der Pri-
mar Büelen stattfindet, gesungen werden. 
Der Besuch des Samichlaus ist natürlich vor allem 
im Kindergarten ein ganz wichtiges Ereignis. Wenn 
dann dieser noch mit einem Inseli-Besuch kombi-
niert wird, ist das Ganze noch eindrücklicher. 
Ich bedanke mich bei allen an der Schule Beteilig-
ten für ihren Einsatz und ihr grosses Engagement.  

 

Schulkreis Oberstufe 
Ivo Stäger, Schulleitung Oberstufe 

«Kümmere dich um deinen Körper. Es ist der ein-
zige Ort, den du zum Leben hast!» 
Jim Rohn (1930-2009), US-amerikanischer Unter-
nehmer, Autor und Motivationstrainer 
 

Wechsel in der Schulleitung 
Ende Juli gab Ursula Schweizer die Schulleitung 
der Oberstufe Büelen ab. Nach 18 Jahren in unter-
schiedlich grosser Schulleitungsverantwortung 
hatte sie das Bedürfnis, sich wieder ganz dem Un-
terricht für Textiles Gestalten zu widmen. An dieser 
Stelle bedankt sie sich herzlich für die schöne Zeit 
an der Schule Nesslau, die vielen Kontakte zur Be-
völkerung, die zahlreichen Gespräche und das ent-
gegengebrachte Vertrauen. 
Im August trat ich die Nachfolge von Ursula 
Schweizer an. Meine Tätigkeiten an den Oberstu-
fen Wildhaus-Alt St. Johann und Ebnat-Kappel zei-
gen mir eindrücklich, wie unterschiedlich profiliert 
und organisiert Schulen auf geografisch kleinstem 
Raum sein können. Ich freue mich sehr darauf, der 
Oberstufe Büelen gemeinsam mit den engagierten 
Lehrpersonen, den rund 200 Lernenden und deren 
Eltern ein neues Gesicht geben zu dürfen.  

Umgang mit den sozialen Medien 
Die Medienwelt, in welcher unsere Lernenden auf-
wachsen, unterliegt grossen, dynamischen Verän-
derungen. Dienste wie WhatsApp, Facebook, 
Snapchat etc. veränderten die Kommunikation un-
ter den Gleichaltrigen, aber auch innerhalb der Fa-
milie nachhaltig.  Studien stellen einen signifikan-
ten Zusammenhang zwischen der Intensität des 
Medienkonsums und zunehmender Depression 
her. Vielleicht ein Grund, auch den eigenen Um-
gang mit den digitalen Medien zu hinterfragen? 
In zahlreichen, präventiv ausgerichteten Unter-
richtssequenzen werden die Jugendlichen bei uns 
für eine sinnvolle Nutzung der Social Media-
Dienste sensibilisiert. Trotzdem kommt es im Frei-
zeitbereich immer wieder zu digitalem Fehlverhal-
ten. Dies hat oft Auswirkungen auf die Schule, res-
pektive auf unsere Lernenden (z.B. Angststörung 
oder Mobbing). Wie viel Leid könnte man sich er-
sparen, wenn man nicht schlecht über andere Men-
schen sprechen würde. Das gilt nicht nur für die di-
gitale Welt. 

Umstellung auf Apple-Betriebssystem 
Die Schule Nesslau erneuerte im August die IT-In-
frastruktur und erarbeitete dazu ein passendes Me-
dienbildungskonzept. In den Sommerferien wurden 
in den Klassenzimmern die Beamer durch interak-
tive Bildschirme in der Wandtafel ersetzt. Dazu 
kam der Wechsel vom Microsoft- auf das Apple-
Betriebssystem. Der Systemwechsel stellte viele 
Lehrpersonen vor eine grosse Herausforderung. 
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Die Schulleitungen berichten 
 

Die in Chur ansässige Firma Deltix AG unterstützte 
die Lehrpersonen in diesem Transformationspro-
zess mit intensiven Schulungen. Unsere Lernen-
den erhielten ihr persönliches iPad im November. 
Eine zeitgemässe und sinnvolle Anschaffung ganz 
im Sinn der IT-Bildungsoffensive des Kantons 
St. Gallen. Dieses Werkzeug soll künftig im Unter-
richt mass- und sinnvoll eingesetzt werden. Die 
Firma Deltix AG wird uns auch im pädagogischen 
Support eine wertvolle Stütze sein. 

Kleine Einblicke in unseren Schulalltag  
Es ist erstaunlich, was unsere Lehrpersonen auch 
ausserhalb des Unterrichts organisieren und leis-
ten: fachliche Absprachen mit Kolleginnen und Kol-
legen, Organisation von Betriebsbesichtigungen 
und Schularztuntersuchungen, Planung von Pro-
jekt-, Schnupper- und Schneesporttagen,  Besu-
che im Berufsinformationszentrum Wattwil, Besuch 
des Lehrstellenforums Toggenburg und der OBA in 
St. Gallen, Organisation von Exkursionen, Arbeits-
einsätzen in der Natur, runden Tischen mit Eltern, 
Kriseninterventionen bei Schülerinnen und Schü-
lern, Anmeldungen für Abklärungen beim schul-
psychologischen Dienst und vieles mehr. Das 
macht unseren Beruf aber auch so abwechslungs-
reich und spannend. Nachfolgend erhalten Sie ei-
nen kleinen Einblick in weitere schulische Aktivitä-
ten. 

Act-Back-Besuch «Anders»  
Sechs Klassen nahmen im Mai am Improvisations-
theater «act-back» teil. Das interaktive Bühnenpro-
gramm zog unsere Jugendlichen in den Bann. In-
haltlich ging es um eine Liebesbeziehung zwischen 
einem Mädchen und einem ausländischen Jungen 
im schulpflichtigen Alter. Der Vater des Mädchens 
war überzeugt, dass diese Liebe nur Probleme mit 
sich bringt und es deshalb besser sei, wenn diese 
Freundschaft per sofort beendet wird. Das Mäd-
chen war da komplett anderer Meinung. Die Ju-
gendlichen wurden von der Theatercrew in die 
Überlegungen miteinbezogen und konnte Varian-
ten der Szene spielen (lassen).  

Projektwoche Stadt Wildenau 
Die im Juni mit grossem Aufwand organisierte Son-
derwoche Stadt war sehr erfolgreich. Die Lehrper-
sonen bedanken sich bei allen Personen für den 
wertschätzenden Besuch und den Schülerinnen 
und Schülern für deren grossen Einsatz. Die Hälfte 
des durch die Sonderwoche eingenommenen Gel-
des wurde an die Kinderbaustelle Wattwil und an 
die Winterhilfe Toggenburg gespendet. 

 

 

Polysportive Stafette Wildhaus 
Der sportliche Leckerbissen schlechthin fand bei 
herrlichem Wetter am 6. September 2023 in Wild-
haus statt. Die Jugendlichen wurden in Fünfer-
teams eingeteilt. Jeweils eine Person aus dem 
Team absolvierte eine der folgenden Disziplinen: 
Schwimmen, Bike fahren, Crosslauf und Biathlon. 
Die schnellsten Athletinnen und Athleten qualifi-
zierten sich mit ihren Leistungen für die kantonale 
polysportive Stafette, welche am 24. April 2024 in 
Flums stattfinden wird. 

3. Oberstufe besucht Feuerwehr 
Nachdem sich die Lernenden im «Natur und Tech-
nik»-Unterricht gründlich mit dem Thema Feuer 
und vor allem auch Feuer löschen befasst hatten, 
durften sie ihr Wissen im Oktober bei der Feuer-
wehr Nesslau vertiefen. Weshalb ist Rauch so ge-
fährlich? Was muss ich tun, wenn es brennt? Wie 
bediene ich einen Feuerlöscher? Worauf muss ich 
beim Löschen mit einer Löschdecke besonders 
achten? Diese und viele weitere Themen übten die 
Jugendlichen praxisnah im Feuerwehrdepot. 
Gleichzeitig lernten sie die vielfältigen und wichti-
gen Aufgaben der Feuerwehr kennen. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Feuerwehrmänner, die 
diesen spannenden Vormittag ermöglichten.  

 
Weitere spannende Berichte von Aktivitäten finden 
Sie auf der Website www.schule-nesslau.ch. 

Zum Abschluss danke ich Ihnen herzlich für das 
entgegengebrachte Vertrauen in unsere Schule, in 
unsere Lehrpersonen und in mich. 
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Ausbildungsziele unserer austretenden Schülerinnen und Schüler (Sommer 2023) 
 

aus 2. Sekundarklassen 

4 Kantonsschule Wattwil 
 

3. Sekundarklassen 

2 Automatiker/in EFZ 
2 Automobil-Mechatroniker/in EFZ 
2 Bäcker-Konditor-Confiseur/in EFZ 
1 Detailhandelsfachmann/frau EFZ 
1 Drogist/in EFZ 
4 Fachmann/frau Gesundheit EFZ 
1 Fachmittelschule 
1 Fremdsprachenaufenthalt 
1 Gestalter/in Werbetechnik EFZ 
1 Hotelfachmann/frau EFZ 
1 Informatiker/in EFZ 
1 Informatikmittelschule 
3 Kantonsschule Wattwil 
4 Kaufmann/frau EFZ  
1 Landmaschinenmechaniker/in EFZ 
1 Landwirt/in EFZ 
1 Maurer/in EFZ 
1 Metallbauer/in EFZ 

2 Physiklaborant/in EFZ 
2 Privatschule 
3 Schreiner/in EFZ 
1 Seilbahn-Mechatroniker/in EFZ 

 
3. Realklassen 
 

1 Baupraktiker/in EBA 
3 Detailhandelsfachmann/frau EFZ 
1 Elektroinstallateur/in EFZ 
2 Fachmann/frau Gesundheit EFZ 
1 Fleischfachmann/frau EFZ 
1 Gärtner/in EFZ  
1 Kauffmann/frau EFZ 
1 Landwirt/in EFZ 
1 Motorradmechaniker/in EFZ 
1 Restaurantfachmann/frau EFZ 
1 Schreiner/in EFZ 
2 Zimmermann/Zimmerin EFZ 
  
 Es hatten alle Schulabgänger/innen eine An-

schlusslösung. 
 
 

 

  
Klassenlager der Realklasse 2b in Pontresina  
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Schülerstatistik / Geburtenstatistik 

 
Schülerstatistik (Stand Ende Januar 2024) 
 
                             17/18 18/19 19/20 20/21 21/22 22/23 23/24 
Kindergarten 74 57 69 77 73 87 87 
 
Primarstufe 
1. Klasse 45 40 23 29 40 31 42 
2. Klasse 31 41 42 24 28 39 30 
3. Klasse 35 31 40 41 25 29 40 
4. Klasse 30 34 31 42 40 25 32 
5. Klasse 36 29 31 33 41 40 25 
6. Klasse 36 38 30 31 34 43 41 
 
Oberstufe 
1. Real 26 26 28 20 24 27 19 
2. Real 22 28 22 27 18 20 26 
3. Real 20 22 27 19 29 17 20 
1. Sekundar 43  44 36 39 37 42 49 
2. Sekundar 41 39 40 35 38 36 38 
3. Sekundar 29 33 34 34 28 32 32 
Sportklasse    14 7 11 16 

Total 468 462 453 465 462 479 497 
 
Im Schuljahr 2023/24 besuchen 11 Schülerinnen/Schüler private oder andere Schulen und 12 Schülerinnen/ 
Schüler Heilpädagogische Schulen. 
 

Geburtenzahlen            (aufgeteilt nach den Einschulungsjahren) 
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2013/14 18/19 19/20 2020 10 2 1 4 2 3 2 24 
2014/15 19/20 20/21 2021 6 3 3 3 1 5 9 30 
2015/16 20/21 21/22 2022 9 6 7 3 3 1 4 33 
2016/17 21/22 22/23 2023 10 8 4 3 1 6 5 37 
2017/18 22/23 23/24 2024 12 4 5 2 1 1 2 27 
2018/19 23/24 24/25 2025 11 9 5 3 4 2 5 39 
2019/20 24/25 25/26 2026 15 6 4 3 2 9 3 42 
2020/21 25/26 26/27 2027 12 10 8 6 3 3 3 45 
2021/22 26/27 27/28 2028 14 11 7 5 4 6 4 51 
2022/23 27/28 28/29 2029 14 11 4 7 3 6 8 53 

Schuljahr 2024/25  -  Beginn 12. August 2024 
Obligatorischer Schuleintritt in den Kindergarten: 
Kinder mit Geburtsdatum  01.08.2019 - 31.07.2020 
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Schule Nesslau 

Personal (Stand Februar 2024) 

   Stellenantritt 
   in Nesslau 
Schuleinheit Oberstufe 
 
Schulleitung Stäger Ivo   2023 
 
 Abderhalden Petra Sportlehrerin  2022 
 Amruthalingam Artémis Lateinlehrerin  2024 
 Badilatti Aligi Oberstufenlehrer  2020 
 Brändle Jürg Sekundar spr./hist.  2003 
 Bühler Mayr Christina Fächergruppen  2014 
 Burri Irina Deutsch als Zweitsprache  2024 
 Coridun Irina Oberstufenlehrerin  2023 
 Eberhard Fabian Fachlehrer Werken  2014 
 Eberle Nathalia Oberstufenlehrerin  2016 
 Egger Simon Schulischer Heilpädagoge  2023 
 Frischknecht Beat Sportlehrer  2009 
 Fust Christian Fachlehrer  2023 
 Gisler Manuela Oberstufenlehrerin  2016 
 Haltinner Andrea Realschule  2010 
 Hammam Viktorie Fachlehrerin Musik/Bild.Gest.  2006 
 Heim Lukas Fachlehrer Werken  1983 
 Heim-Scheiwiller Monika Fachlehrerin Englisch/Sport  1981 
 Hutter-Schlegel Rahel Sekundar spr./hist.  2002 
 Keller Kathrin Oberstufenlehrerin  2021 
 Kuratli-Knaus Maja Fächergruppen  1997 
 Preisig David Oberstufenlehrer  2023 
 Scherrer Stutz Alexandra Schulische Heilpädagogin  2019 
 Schrackmann Simon Oberstufenlehrer  2018 
 Schwyn Daniel Sekundar math./nat.  2003 
 Tanner Raoul Oberstufenlehrer  2021 
 Wetzel-Mayr Maria Fächergruppen  2009 
 Zimlich Jessica Oberstufenlehrerin  2022 
 
 
Schuleinheit Primarschule  
 
Schulleitung Bösch Susanne   2013 
 
Schulhaus Büelen Anderegg Lea US   2015 
 Becker Corina Schulische Heilpädagogin  2021 
 Csurgay Viola US   2023 
 Egger Simon Schulischer Heilpädagoge  2022 
 Engel Marietta US/MS/Heilpädagogin   2002 
 Frischknecht Beat Sportlehrer   2009 
 Hagen Stephanie US   2015 
 Hediger Flurina MS   2023 
 Heierli Sandra MS   2020 
 Hobi-Schlegel Beatrice MS   2000 
 Hug-Burri Yolanda US   2008 
 Louis Dominique MS   2015 
 Neher Miriam US   2008 
 Philipp Nina MS   2021 
 Räss Andrea Fächergruppen   2007 
 Rickenbach Christina US   2018 
 Schlegel Petra US   2020 
 Schwyn-Limacher Brigitte MS   2003 
 Sprenger Alexandra Hausaufgabenhilfe   2023 
 Wickli-Feurer Ruth  MS   1992 
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Schule Nesslau 

Personal (Stand Februar 2024) 

   Stellenantritt 
   in Nesslau 
Schulhaus Bischofberger Urs MS   1986 
Krummenau Rastoder Lejla US / MS   2011 
 Roth Marlene Hausaufgabenhilfe   2022 
 Sutter Isabelle US   2023 
 Vögel-Wickli Martina Fächergruppen   2001 

Kindergarten Bösch Franziska   2017 
Neu St. Johann Bösch-Eigenmann Yvonne   2008 
 Braun-Kessler Lea   2009 
 Gauer Claudia   2021 
 Giger-Bollhalder Annelis   2012 

Kindergarten Louis Eva   2023 
Kloster Ott Cornelia   2023 
 Roth Marlene   2022 
 Schopp Erika   2023 
 Schwab Sabrina   2020 
 Setz Nina   2023 

 Frymann Chantal Lernplanet/DaZ   2022 

 Baumann Sandra C. Schulische Heilpädagogin  2023 
  Kindergärten 

Fachlehrpersonen Neher Miriam Begabungsförderung  2021 

Schulsozialarbeit Horn Brigitte alle Schulstufen  2013 

Begleitung Ammann Doris Waldkindergarten  2023 
 Louis Eva Waldschule  2021 
 Sprenger Alexandra Waldschule  2023 
 
 
Verwaltungspersonal 
 
Hauswarts- Bischof Urs Kindergarten Kloster  2022 
personal Brunner Arnold Primarschule Büelen Haus A  2022 
  Aussenanlagen Büelen 
 Forrer Emil und Manuela Turnhalle Rünggel, Stein  2013 
 Frei Jan Oberstufenzentrum, Sekundar  2022 
  Büelengebäude 
 Lusti Andrea Oberstufenzentrum, Real  2007 
 Scherrer Annemarie Primarschule Büelen   1991 
  Häuser B, C und D   
 Strasser Stefan und Marlies  Sporthalle und Turnhalle Büelen  2002/01 
  Primarschule Krummenau, 
  Kindergarten Kramenwies 
Mittagsbetreuung Frei Susanne Leiterin / Köchin  2023 
 Giger Edith Köchin / Betreuerin  2023 
 Menzi Eike Betreuerin  2018 

Informatik Schwyn Daniel   2023 

Schulverwaltung Huser Hansjörg, Schulratspräsident  2007 
 Rotach Prisca, Verwaltungsmitarbeiterin  2016 
 Roth Heidi, Sachbearbeiterin Finanzen und Lohnbuchhaltung  2021 
 Wildhaber Karin, Leiterin Schulverwaltung  2019 
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Kultur, Sport und Freizeit 
 

Kultur 

Denkmalpflege 

Schäden am Brückenbelag und in der Konstruktion 
führten zu einer Sanierung der in der Breitenau, 
Stein, liegenden Steinbogenbrücke. Diese ist als 
Schutzobjekt von kantonaler Bedeutung eingestuft, 
weshalb sich die St. Galler Denkmalpflege mit ei-
nem Beitrag an den Sanierungskosten beteiligte. 
Die Bruttokosten für die Instandstellung der Stein-
bogenbrücke beliefen sich auf Fr. 117'444.30. 

 
Steht die Renovation eines schützenswerten Ob-
jektes von lokaler Bedeutung an, beteiligt sich die 
Gemeinde in der Regel mit einem denkmalpflege-
rischen Beitrag. Im Berichtsjahr kam es zu einer fi-
nanziellen Beteiligung an einem schützenswerten 
Gebäude in Krummenau. 

Bibliothek und Ludothek 

Das Jahr 2023 war geprägt von Veranstaltungen 
anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums der Bibliothek 
sowie den Vorbereitungen auf die bevorstehende 
Integration von Bibliothek und Ludothek in die poli-
tische Gemeinde. Eine fünfköpfige Arbeitsgruppe 
prüfte mögliche neue Organisationsformen und be-
antragte schlussendlich beim Gemeinderat, die 
bisherige Trägerschaft aufzulösen und den Betrieb 
von Biblio- und Ludothek der Gemeinde zu über-
tragen. Der Gemeinderat stimmte einer Über-
nahme per 1. Januar 2025 zu. 
Mit zehn Anlässen, abschliessend mit der Advents-
lesung im Dezember mit selbstgeschriebenen Ge-
schichten von einheimischen Frauen und Kindern 
und moderiert durch unsere Nesslauer Autorin und 
Coachin Eva Bilhuber Galli, durfte die Bibliothek 
das 50-Jahr-Jubiläum gebührend feiern. 
Der Medienbestand der Bibliothek beträgt per 
Ende Dezember 2023 8'874 Medien, was gegen-
über 2022 einer Zunahme von 34 entspricht. Die 
Anzahl der Ausleihen ist um 114 gestiegen und be-
läuft sich im Berichtsjahr auf 23'867. Ein erfreuli-
ches Ergebnis gab es mit 36 neuen Nutzerinnen 
und Nutzern. Die Onleihe mit Dibiost ist jedes Jahr 
steigend und zählt aktuell 4'081 Medien.  

Nach fünf Jahren, wovon zwei Jahre als Leiterin 
der Bibliothek, hat per Ende Juli Debora Lindner 
den Austritt gegeben. Herzlichen Dank Debora für 
deinen Einsatz! Zur neuen Leiterin wurde Nicole 
Wessner gewählt. 
Die Jahresrechnung der Bibliothek schliesst mit ei-
nem Aufwandüberschuss von Fr. 23'478.43 ab. Die 
Mehrausgaben erklären sich insbesondere durch 
die neu per 1. Januar 2023 eingeführte Entlöhnung 
der Ludotheksfrauen. 
Im Jahr 2023 arbeiteten zwölf Frauen für die Ludo-
thek. Per Ende Februar hat Daniela Roth nach 
zwölfeinhalb Jahren ihre Aufgabe niedergelegt. Ihr 
gebührt ein herzliches Dankeschön für ihren gros-
sen Einsatz! 
Die Trägerschaft der Biblio- und Ludothek hat be-
schlossen, die Ludothekarinnen ab 2023 mit einem 
Stundenlohn von Fr. 25.00 zu entschädigen.  

Die Ludothekarinnen 
führten auch im Jahr 
2023 einige Anlässe 
durch, wie etwa der öf-
fentliche Spielabend im 
September oder der 
Spielnachmittag für 
Kinder, die leider auf 
bescheidenes Inte-
resse stiessen. Am 
Dorffescht Nesslau be-
trieben sie zusammen 
mit der Bibliothek einen 
Stand und am Abend 
wurde die Ludothek für 

ihre ehrenamtliche Arbeit in den vergangenen Jah-
ren geehrt.  
Der Spielbestand beträgt per 31. Dezember 2023 
855 Spiele. Ausgeliehen wurden 1’395 Spiele, was 
gegenüber 2022 einer Abnahme von 100 Spielen 
entspricht. Die Abonnemente haben im Jahr 2023 
um 44 abgenommen. 
Die Jahresrechnung der Ludothek schliesst mit ei-
nem Gewinn von Fr. 4'296.36 ab. 
Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen der 
Bibliothek und Ludothek für ihren Einsatz und ihr 
grosses Engagement. Ein weiterer Dank geht an 
die Trägerschaft, Spenderinnen und Spender so-
wie an meine Kommissionskolleginnen und -kolle-
gen der Bibliothek-Ludothek. 
 
Trudi Rutz, Präsidentin  
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Kultur, Sport und Freizeit 

Verein Kultur Toggenburg 

Nesslau beteiligt sich mit einem jährlichen Beitrag 
von Fr. 3.50 pro Einwohner/in am Verein Kultur  
Toggenburg. Im Jahr 2023 hat dieser eine stattli-
che Anzahl von 96 Gesuchen erhalten, wovon 73 
als unterstützungswürdig beurteilt wurden. Mit den 
Beiträgen wird eine breite Palette von kulturellen 
Angeboten unterstützt: Musik, Museum, Literatur, 
Theater, Kunst, Film, Geschichte, Brauchtum und 
Ausstellungen. Der Verein unterscheidet zwischen 
einmaligen Projekt- und regelmässigen Jahresbei-
trägen.  

Mehrzweckgebäude 

Im ehemaligen Schulhaus Bühl sowie im Mehr-
zweckgebäude Ennetbühl wurden die alten Ölhei-
zungen durch Wärmepumpenanlagen mit Erdson-
den ersetzt.  
Seit 1. Juli 2023 wird ein Teil des Mehrzweckge-
bäudes Stein dem Integrationszentrum Seeben für 
die Beschulung von jugendlichen Flüchtlingen und 
vorläufig Aufgenommenen vermietet. 

 

Sport und Freizeit 

Skilift Stalden 

Das Gebiet der Wolzenalp mit Sesselbahn und 
zwei Skiliften geniesst sowohl bei der einheimi-
schen Bevölkerung als auch bei Gästen einen ho-
hen Stellenwert und hat für die Gemeinde eine 
wichtige Bedeutung. Diese Überlegungen haben 
dazu geführt, dass sich der Gemeinderat für einen 
Beitrag von Fr. 20‘000.00 aus dem Fonds für 
Sport, Kultur, Freizeit und Tourismus an einer um-
fangreichen Investition beim Skilift Stalden ausge-
sprochen hat. Dies wohl mit der Hoffnung verbun-
den, dass es wieder schneereiche Winter gibt. 

Hallenbad 

Der Betrieb verlief im gewohnten Rahmen. Bei der 
ordentlichen Revision in den Sommerferien gab es 
keine grossen Überraschungen. Erfreulicherweise 
konnten wir bei den Eintritten Mehreinnahmen von 
Fr. 9‘000.00 verzeichnen und beim Schulschwim-
men den Stand gegenüber dem Jahr 2022 halten. 
Leider hat unser stellvertretender Badmeister Urs 
Bischof per Ende Februar 2024 gekündigt. Wir 
werden sein überaus freundliches und zuvorkom-
mendes Verhalten gegenüber unserer Kundschaft 
und die sehr angenehme Zusammenarbeit vermis-
sen. An dieser Stelle danken wir Urs recht herzlich 

für seinen grossen Einsatz im Hallenbad. Als 
Nachfolger konnten wir per 1. März 2024 Jochen 
Lieberherr aus Neu St. Johann gewinnen. Wir 
freuen uns und heissen ihn im Team willkommen. 

 

Wanderwege 

Initialisiert durch Nesslau Tourismus sprach der 
Gemeinderat für den Klimaerlebnisweg einen Bei-
trag von Fr. 30‘000.00, finanziert aus dem Fonds 
für Sport, Kultur, Freizeit und Tourismus. Der Weg 
beinhaltet elf Stationen, die Wissenswertes über 
Energie, Ökologie sowie die Klima- und Naturbil-
dung vermitteln und führt von der Bergstation Wol-
zenalp nach Nesslau. 
Der Werkhof ist dafür besorgt, dass das rund 
150 km umfassende Wanderwegnetz, aber auch 
weitere Gehwege regelmässig unterhalten werden. 
Im Jahr 2023 verrichtete das vierköpfige Team bei 
rund 40 Wegabschnitten Mäharbeiten. Sowohl der 

Breitenauweg als 
auch ein Stück des 
Thurwegs in Stein 
wurden abgerandet 
und neu eingekiest. 
Zudem half im Be-
richtsjahr eine Uz-
ner Schulklasse 
während drei heis-
sen Sommertagen 
tatkräftig mit, eine 

alte Brücke im Schiltmoos-Dunkelboden zu erset-
zen, beim Wanderweg Lütismöli-Aemelsberg neue 
Tritte einzubauen sowie in der Schloh den Bike- 
und Wanderweg auszubessern. Auch die In-
standstellung des unterhalb der Schwefelquelle im 
Rietbad weggerutschten Wanderwegs und die Er-
neuerung der Brücke standen auf dem Programm. 

 
Schwefelquelle Rietbad: Ersatz Holzsteg 
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Kultur, Sport und Freizeit 

 
Uzner Schüler im Einsatz für die Wanderwege 

Da die Landwirte zum Schutz ihrer Schafherden 
wiederum Herdenschutzhunde einsetzen mussten, 
wurde der Wanderweg zwischen Oberhofeld und 
Lauchwis während der Sömmerungszeit gesperrt. 
Die angebotene Umleitung befriedigte aus ver-
schiedenen Gründen nicht, weshalb auf eine sol-
che künftig verzichtet wird. 

Spontane Unterstützung 
erhielt der Werkhof von 
der regionalen Zivil-
schutzorganisation, um 
den Toggenburger Hö-
henweg im Bereich 
Ober Herrenalp wieder-
herzustellen, nachdem 
er einem durch ergie-
bige Regengüsse verur-
sachten Erdrutsch in 
Mitleidenschaft gezogen 
wurde. 

 
Toggenburger Höhenweg - Einsatz mit dem Zivilschutz 

Erbschaft Dora Volland sel. 

Die im Kanton Zürich wohnhaft gewesene Dora 
Volland verstarb im Alter von 90 Jahren. Sie be-
sass in Ennetbühl ein Ferienhaus und berücksich-
tigte die Gemeinde Nesslau mit einem Vermächt-
nis von grosszügigen Fr. 60‘000.00. 

 

van Calker-Fonds 

Nach dem schlechten Börsenjahr 2022 konnte die 
Finanzverwaltung im Jahr 2023 wieder einen Kurs-
gewinn in der Höhe von Fr. 267‘092.31 verbuchen. 
Der Fonds weist per 31. Dezember 2023 einen Be-
stand von 4.75 Millionen Franken auf. 
Im Berichtsjahr wurden aus dem van Calker-Fonds 
an drei einheimische Vereine Beiträge ausgerich-
tet. Zudem erhielt MidnightSports Obertoggenburg 
aus dem van Calker-Topf eine Unterstützung. 

MidnightSports Obertoggenburg 

Schon seit zehn Jahren werden Jugendanlässe in 
der Turnhalle Rünggel, Stein, angeboten. Die Mög-
lichkeit, sich als Coach aktiv im Team einzubringen 
oder auch nur als Besucher vom Angebot zu profi-
tieren, wird in dieser aktuellen „Jubiläums-Saison“ 
zahlreich genutzt. Die Besucherzahl ist wieder auf 
das Niveau der Anfangsjahre angestiegen, was 
sehr erfreulich ist. Die positive Welle könnte ge-
nutzt und das Angebot ausgebaut werden.  
Wie es weitergehen soll, ist jedoch noch offen. Vo-
rübergehend wird das Projekt von Julien Veya ge-
leitet. Er wäre bereit, die Projektleitung aus zeitli-
chen Gründen an eine andere Person weiterzuge-
ben.  
Wir suchen eine Person, die das Flair hat, auf einer 
guten Ebene mit Jugendlichen umzugehen und die 
Bereitschaft, einen Teil ihrer Zeit aktiv mit den  
Teenagern zu verbringen.  
Weiterbildungen sowie eine fachliche Unterstüt-
zung werden von IdéeSports angeboten. Finan-
ziert wird das Projekt weiterhin durch die Gemein-
den Nesslau und Wildhaus-Alt St. Johann mit Bei-
trägen von den regionalen Kirchgemeinden. 
 
Erika Egli, Präsidentin Jugendkommission 

 
Das Coaching-Team von MidnightSports 
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Pflegefinanzierung 

Die Gemeinden haben bei pflegebedürftigen Per-
sonen in Alters- und Pflegeheimen für die Restkos-
ten, also diejenigen Pflegekosten, die nicht von der 
Krankenkasse und der versicherten Person zu 
übernehmen sind, aufzukommen. Für die Kosten-
übernahme ist diejenige Gemeinde zuständig, in 
welcher die pflegebedürftige Person vor Heimein-
tritt ihren Wohnsitz hatte. Die Kosten der Pflegefi-
nanzierung kann die Gemeinde nicht beeinflussen. 
Zudem muss sie sich am Verwaltungsaufwand be-
teiligen. 
Nesslau war im Rechnungsjahr 2023 für 71 Pflege-
bedürftige (Vorjahr 64), die in stationären Einrich-
tungen leben, finanziell verantwortlich. Etwas über 
die Hälfte der Pflegebedürftigen wohnt im Alters-
zentrum Churfirsten. 
Kostenanteil stationäre Pflege 2019 - 2023 
Jahr Anteil Gemeinde 
2023  Fr.  1‘041‘381.15 
2022  Fr.  971‘781.15 
2021  Fr.  706‘280.10 
2020  Fr.  550'751.65 
2019  Fr.  597‘227.60 

Die ambulante Pflegefinanzierung weist die Leis-
tungen der örtlichen Spitex, aber auch von anderen 
privaten Organisationen auf, die zu Hause beim 
Patienten erbracht werden. 
Die beiden Spitexorganisationen Mittleres Toggen-
burg und Oberes Toggenburg haben sich am 1. Ja-
nuar 2023 zum Verein Spitex Toggenburg zusam-
mengeschlossen. Die organisatorische Zusam-
menführung erfolgte per 1. Januar 2024. Der Ge-
meinderat verabschiedete eine entsprechende 
Leistungsvereinbarung. Die einzelnen Projektetap-
pen - von der Initialisierung über die Zusammen-
führung bis zur letztjährigen Übergangsphase - 
wurden durch ein Fachbüro begleitet. Die Kosten 
wurden von den Gemeinden Wildhaus-Alt St. Jo-
hann und Nesslau je zur Hälfte getragen.  

 

Spitex Toggenburg 

Die Spitex Toggenburg hat ihr erstes Geschäfts-
jahr im Zeichen des Zusammenkommens gut ge-
meistert. Der Gesamtbetrieb mit ca. 70 Mitarbei-
tenden und zwei Stützpunkten konnte den Umsatz 
sogar gegenüber Budget und Vorjahr leicht stei-
gern. Dies gebührt grosser Respekt allen Mitarbei-
tenden, die trotz der grossen Struktur- und Pro-

zessveränderungen während des Jahres ihre Ar-
beit mit vollen Engagements erledigten. Im ersten 
Jahr der Fusion galt es für uns alle aus der Kom-
fortzone herauszutreten und sich dem Wandel, den 
Veränderungen und vor allem den Herausforde-
rungen zu stellen. Dies kann Ängste, Unsicherhei-
ten und auch Unverständnis hervorrufen. Die Per-
sonalfluktuation war dementsprechend hoch; dies 
widerspiegelt sich auch in den überdurchschnittlich 
hohen Personalkosten. Diese Situation wird sich 
im Verlaufe des 2024 langsam wieder stabilisieren, 
wenn die neuen Arbeitsprozesse und Strukturen 
integriert sind. Veränderungen können auch Chan-
cen für Mitarbeitende bieten, durch Übernahme 
von neuen Aufgaben oder Funktionen innerhalb 
der grösseren Organisation.  
Die Spitex Toggenburg hat im ersten Jahr die ihr 
gesetzten Ziele und Meilensteine der Fusionsum-
setzung erreicht.  
Im ersten halben Jahr stand der Fokus in der tech-
nischen Zusammenführung (Migration der Daten 
unserer Arbeitssoftware; Ausrüstung aller Mitarbei-
tenden mit Tablets sowie der Arbeitsplätze mit 
PC’s).  
Im Juni konnte, wie mit der Gemeinde Nesslau ge-
plant, der Umzug des Teams «Oberes Toggen-
burg» von Nesslau nach Stein stattfinden. Der 
Stützpunkt Stein bietet nun genügend Platz und 
Raum, um Pflege und Hauswirtschaft sowie Stütz-
punktleitung am gleichen Ort zu haben. Mit einem 
gelungenen Tag der offenen Tür wurde der Stütz-
punkt anfangs Juli eingeweiht. 
Im Juli/August wurde die neue Telefonanlage mit 
einheitlichen Telefonnummern eingeführt sowie 
erste zentrale Leistungen in der Administration. Mit 
dem gemeinsamen Passage Dienst (Eintrittsma-
nagement) sowie Pikettdienst folgten die ersten 
übergeordnet, koordinierten Leistungen. 
Der September stand im Zeichen der neuen An-
stellungsverträge sowie -bestimmungen für die Mit-
arbeitenden. Mit einem Informationsanlass wurden 
die bisherigen Konditionen der beiden Organisati-
onen im Vergleich zu den neuen aufgezeigt. Ziel 
war es, keine Schlechterstellung, sondern einen 
Ausgleich, der in der Gesamtheit wieder guten Ar-
beitsbedingungen gerecht wird. Erfreulicherweise 
haben bis Ende Jahr über 90 Prozent der Mitarbei-
tenden die neuen Verträge unterzeichnet und so-
mit der neuen Organisation ihr Vertrauen ausge-
drückt. 
Ab November sind erste Analysen der internen Ar-
beitsprozesse gestartet und Ende Jahr konnte die 
Geschäftsleitung erste Massnahmen zur Umset-
zung im 2024 festhalten. 
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Die ersten Grundlagen und Gerüste sind nun er-
stellt. Im 2024 gilt es die Zwischenräume gemein-
sam zu füllen und zu erarbeiten. Dies gibt die 
Chance, die Zusammengehörigkeit der Teams 
weiter zu fördern und den Betrieb zu stärken.  
Danksagung 
Es ist mir ein grosses Anliegen, allen Mitarbeiten-
den von Herzen für ihren Einsatz, ihre Geduld und 
ihr Vertrauen in diesem turbulenten vergangenen 
Jahr zu danken. Allen Kadermitarbeitenden, vorab 
meinen Geschäftsleitungskolleginnen, sowie den 
Mitarbeitenden mit Spezialaufgaben in der Fu-
sionsumsetzung gebührt mein grosser Respekt für 
den unermüdlichen und zeitintensiven Einsatz, um 
unsere Ziele zu erreichen: Danke!  
Zuletzt auch ein Dankeschön den Vorstandsmit-
gliedern für die konstruktive und angenehme Zu-
sammenarbeit, um die operativen und strategi-
schen Ziele bis 2024 zu erreichen.  
Meinem Nachfolger, Gunnar Schrör, wünsche ich 
von Herzen viel Freude und Energie für die Weiter-
führung der neuen Organisation; ein Weiterentwi-
ckeln zusammen mit den Mitarbeitenden und zum 
Wohl der Klienten als oberste Priorität. 
 
Hélène Spielhofer, Geschäftsführerin  
Spitex Toggenburg bis 31.12.2023 

 

Lebensmittelkontrolle 

Das Amt für Verbraucherschutz und Veterinärwe-
sen überprüft die hygienischen Verhältnisse in 
Gaststätten und lebensmittelverarbeitenden Be-
trieben. 2023 wurden von den 68 kontrollpflichtigen 
Betrieben deren 35 überprüft. In zwei Betrieben 
ordnete das Amt aufgrund ungenügender Inspekti-
onsergebnisse insgesamt vier Nachkontrollen an.  

 
Pilzkontrolle 

Aus gesundheitlichen Gründen hat die langjährige 
Pilzkontrolleurin Marijke Frater aus Ebnat-Kappel 
im Laufe des Sommers ihre Aufgabe niedergelegt. 
Zu ihrem Nachfolger wählte der Gemeinderat den 
Wildhauser Benno Brändle, der bereits Pilzkontrol-
leur der obersten Toggenburger Gemeinde ist. 

 

Regionales Arbeitsvermittlungszentrum 

Die Quote der stellensuchenden Personen im Tog-
genburg betrug Ende 2023 2.0 Prozent. Dies ist im 
Vergleich mit dem Kanton St. Gallen mit 3.3 Pro-
zent und der Schweiz mit 3.8 Prozent ein erfreulich 
tiefer Wert.  
Ende 2023 waren im Einzugsgebiet des Regiona-
len Arbeitsvermittlungszentrums (RAV) Wattwil 
431 Stellensuchende registriert, was gegenüber 
dem Vorjahr einer minimen Zunahme von sieben 
Personen entspricht.  
Die Zahl der Stellensuchenden ist Ende 2023 in der 
Industrie und im verarbeitenden Gewerbe gegen-
über dem Vorjahr um 16.9 Prozent gestiegen, im 
Dienstleistungssektor konnte hingegen ein Rück-
gang von 6.0 Prozent verzeichnet werden. 

Jahresendwerte 2020 2021 2022 2023 
Nesslau     
Stellensuchende 36 32 24 24 
Arbeitslose 19 17 10 12 

Stellensuchende: Arbeitslose und nichtarbeitslose Per-
sonen, die beim RAV gemeldet sind und eine Stelle su-
chen. 
Arbeitslose: Beim RAV registrierte Personen, die keine 
Stelle haben und eine solche sofort antreten können. 

 

Krankenversicherung 

Die Gemeinde hat die Krankenkassenprämien der 
Grundversicherung von Bezügerinnen und Bezü-
gern von Sozialhilfeleistungen zu übernehmen. 
Diese Kosten werden der Gemeinde durch den 
Kanton im Rahmen der Prämienverbilligung voll-
umfänglich zurückerstattet.  
Das Bundesgesetz über die Krankenversicherung 
(KVG) ermöglicht es den Versicherern, nicht be-
zahlte Forderungen aus der obligatorischen Kran-
kenpflegeversicherung (Prämien und Kostenbetei-
ligungen sowie Verzugszinsen und Betreibungs-
kosten), für welche ein Verlustschein ausgestellt 
wurde oder ein gleichwertiger Rechtstitel besteht, 
zu 85 Prozent beim Kanton geltend zu machen. 
Dieser wiederum holt das Geld bei den Gemeinden 
ein. Der Anteil der Gemeinde Nesslau belief sich 
im Berichtsjahr auf Fr. 102‘626.47 bei einer Ge-
samtforderung der Krankenversicherer von über 
14.5 Millionen Franken, die sie alleine im Jahr 2023 
im Kanton St. Gallen zurückforderten. Dieser Be-
trag an nicht bezahlten Forderungen von Prämien 
und Kostenbeteiligungen ist erschreckend hoch. 
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AHV-Zweigstelle 

Neuerungen per 01.01.2024 

AHV/IV-Leistungen 
Auf das Jahr 2024 wurden die Renten nicht erhöht, 
dafür trat die Rentenreform AHV 21 in Kraft, die 
von Volk und Ständen am 25. September 2022 an-
genommen wurde. Die Reform umfasst folgende 
grundlegenden Änderungen: 
 Vereinheitlichung des Rentenalters (neu: Re-

ferenzalter) von Frauen und Männern auf 65 
Jahre 

 Ausgleichsmassnahmen für Frauen der Über-
gangsgeneration 

 Flexibler Rentenbezug in der AHV 
 Wahlrecht über die Anwendung des Renten-

freibetrags sowie mögliche Anrechnung von 
Einkommen und Beitragszeiten bei Weiterar-
beit nach dem Referenzalter 

 Zusatzfinanzierung durch eine Erhöhung der 
Mehrwertsteuer 

Familienzulagen 
Seit 1. Januar 2024 müssen Nichterwerbstätige, 
deren AHV-Beitrag das Minimum übersteigt, einen 
Beitrag von 20 Prozent zur Mitfinanzierung der Fa-
milienzulagen für Nichterwerbstätige leisten. 

Ergänzungsleistungen 
Die Durchschnittsprämien der Krankenkasse wur-
den erhöht. Diese Massnahme hat zum Ziel, den 
Anstieg der Krankenkassenprämien abzufedern. 

Renten 

Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons 
St. Gallen hat in unserer Gemeinde folgende Ren-
ten ausbezahlt: 

 2022 2023 
AHV-Renten 
(Anzahl Bezüger: 546) Fr. 11‘722‘786 Fr. 12‘218‘372 

IV-Renten 
(Anzahl Bezüger: 114) Fr. 1‘983‘541 Fr. 2‘062‘691 

Ordentliche Ergän-
zungsleistungen (EL) 
zur AHV und IV 
(Anzahl Bezüger: 178) Fr. 3‘385‘028 Fr. 3‘859‘055 

Ausserordentliche EL 
zur AHV und IV 
(Anzahl Bezüger: 0) Fr. 0 Fr. 0 

 

 

Pro Senectute 

Die demografische Entwicklung sowie die Tendenz 
der älteren Bevölkerung, möglichst lange zu Hause 
wohnen zu bleiben, sind auch bei der Pro Senec-
tute spürbar. Auf Antrag hat der Gemeinderat den 
maximalen Jahresbeitrag für die Pro Senectute ab 
2024 auf Fr. 8‘000.00 erhöht. Dieser setzt sich aus 
einem Sockelbeitrag sowie den effektiv geleisteten 
Stundenzahlen zusammen.  

 

Familie und Jugend 

Kindertagesstätte Topolino 

Der Verein Kita Obertoggenburg betreibt seit Früh-
jahr 2019 in Nesslau die Kindertagesstätte Topo-
lino. Die Gemeinde subventioniert zwölf Plätze. Die 
Tarife für die Betreuung der Kinder werden nach 
Einkommensberechnung der individuellen Prämi-
enverbilligung festgelegt. Die Gemeinde über-
nimmt die Restkosten bis zur Deckung der Vollkos-
ten. 
Dem aktuellen Jahresbericht der neuen Präsiden-
tin Patrizia Egloff ist unter anderem wörtlich zu ent-
nehmen: „Die Kita Topolino mit den beiden Stand-
orten Nesslau und Ebnat-Kappel war zu Beginn 
des Jahres 2023 vollständig belegt. Über das Jahr 
hinweg war die Fluktuation höher als in den vorher-
gehenden Jahren. So traten insgesamt 25 Kinder 
aus, während 17 Kinder neu das Angebot nutzen. 
Sowohl strukturelle Änderungen, eine Tarifanpas-
sung aber auch die wirtschaftliche Lage, insbeson-
dere Kurzarbeit bei Betrieben in der Region, be-
gründen die Fluktuation. Grosser Dank gilt an die-
ser Stelle dem Vorstand, der Geschäftleiterin Ma-
rialuna Macri, der Co-Geschäftsleiterin Tanja Kai-
ser sowie dem gesamten Team. Nur dank der offe-
nen und konstruktiven Zusammenarbeit aller 
konnte das herausfordernde Jahr überstanden 
werden. Per Ende Jahr wurden in Ebnat-Kappel 25 
Kinder mindestens einmal in der Woche betreut, 
davon sind 20 Kleinkinder und fünf Schul- oder Kin-
dergartenkinder. In Nesslau besuchten 20 Klein-
kinder und sieben Kindergartenkinder die Betreu-
ungsstätte mindestens einmal in der Woche. Seit 
anfangs Jahr nimmt die Anzahl Kinder wieder ste-
tig zu und somit bleibt das Kita-Angebot in Nesslau 
und Ebnat-Kappel weiterhin ein grosses Bedürfnis. 
Für die tägliche Betreuung der Kinder an beiden 
Standorten sind mittlerweile sieben ausgebildete 
und fest angestellte Mitarbeiterinnen, drei Ler-
nende, zwei Praktikantinnen und drei weitere Teil-
zeitangestellte im Stundenlohn verantwortlich.  
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Im letzten Sommer schloss mit Carina Tschümmy 
als zweite Lernende die Ausbildung Fachfrau Be-
treuung in unseren Kita-Betrieben mit Erfolg ab. 
Sie bleibt uns als Betreuerin weiterhin erhalten. 
Drei unserer Mitarbeiterinnen haben eine Weiter-
bildung zum Thema Sprachförderung gemacht und 
danach das ganze Team aufs Thema sensibilisiert. 
Ende Jahr wurde am Adventszauber in Ebnat-Kap-
pel erstmals eine Geschichten Erzählstunde veran-
staltet. 
Mittlerweile bietet die Kita Topolino im oberen Tog-
genburg eine nicht mehr weg zu denkende Betreu-
ungsdienstleistung an. Dass die Kita innert weniger 
Jahre zu einer finanziell intakten Institution ge-
wachsen ist, verdankt sie allen voran den beiden 
Gemeinden Nesslau und Ebnat-Kappel. Der Vor-
stand und das Team der Kita Topolino freuen sich 
auf die neuen Aufgaben in der schulergänzenden 
Betreuung. Gemeinsam mit den beiden Schulen 
Nesslau und Ebnat-Kappel soll die schulergän-
zende Betreuung ab Sommer 2024 angeboten und 
vorhandene Synergien mit bestehenden Angebo-
ten genutzt werden.“ 

 
Spielzimmer in der Kita Topolino, Nesslau 

Familienergänzende Kinderbetreuung 

Mit dem Gesetz über Beiträge für familien- und 
schulergänzende Kinderbetreuung stellte der Kan-
ton St. Gallen den Gemeinden im Jahr 2023 rund 
8.3 Millionen Franken zur Verfügung. Die Beiträge 
fliessen über die Gemeinden in die Förderung der 
familien- und schulergänzenden Kinderbetreuung. 
Voraussetzung dabei ist, dass die Gemeinde über 
Kinderbetreuungsangebote verfügt und die Förder-
gelder so einsetzt, dass die Betreuungskosten der 
Eltern sinken. Der Anteil zugunsten der Gemeinde 
Nesslau betrug im Berichtsjahr Fr. 59‘238.00, wo-
von 23 Familien direkt von den Beiträgen profitie-
ren konnten (Vorjahr Beiträge von Fr. 36‘444.00 an 
21 Familien).  

Alimentenbevorschussung 

Kommt ein Elternteil seinen Unterhaltspflichten ge-
genüber seinem Kind nicht nach, kann der obhuts-
berechtigte Elternteil beim Sozialamt ein Gesuch 
um Inkasso und Bevorschussung der Alimente 
stellen. Das Sozialamt treibt die Forderungen so-
weit als möglich ein. 

Alimenten- 
bevorschussungen 2020 2021 2022 2023 

Anzahl Fälle 13 11 12 9 
Anzahl Kinder 21 18 19 14 

Im letzten Jahr konnte in einem Fall mit zwei Kin-
dern die Bevorschussung aufgrund eines rückwir-
kenden IV-Kinderrentenanspruchs des Kindsva-
ters beendet werden. Es waren im Verlaufe des 
Jahres keine neuen Gesuche für die Bevorschus-
sung oder das Inkasso von Unterhaltsbeiträgen zu 
prüfen. 

Unterbringung von Kindern und Jugendlichen 

Drei Pflegeverhältnisse konnten aufgrund von Ab-
schluss der obligatorischen Schulzeit oder durch 
Rückplatzierung in die Kernfamilie beendet wer-
den. Ende Berichtsjahr waren dadurch nur noch 
vier Kinder in Pflegeverhältnissen betreut. Primär 
sind die Kosten von den Eltern zu übernehmen. 
Meistens übersteigen die Pflegekosten die Leis-
tungsfähigkeit der betroffenen Familien und müs-
sen von der Gemeinde mitfinanziert werden.  

Die Gemeinden sind verpflichtet, für Kinder mit zi-
vilrechtlichem Wohnsitz im Kanton Zweidrittel der 
Kosten für soziale Einrichtungen (z.B. Wohnheim) 
zu tragen. Nesslau war für drei Kinder kostenpflich-
tig. Dies führte im Berichtsjahr zu übermässig ho-
hen Ausgaben. 

Weitere Kindesschutzmassnahmen 

Nach geltendem Familienrecht werden - soweit 
möglich - vorsorglich unterstützende Massnahmen 
zum Schutz von Kindern und Jugendlichen organi-
siert, damit diese möglichst in der Kernfamilie auf-
wachsen können. Begleitete Besuchstage (BBT)  
oder sozialpädagogische Begleitung von Familien 
(SPF) werden hierfür durch die Sozialhilfe vorfinan-
ziert.  
Durch die Kindes- und Erwachsenenschutzbe-
hörde (KESB) angeordnete oder durch Berufsbei-
stände beantragte subsidiäre Kostenübernahmen 
von SPF und BBT wurden im 2023 für elf Kinder in 
sechs Fällen mitfinanziert. Subsidiär bedeutet, 
dass eine finanzielle Beteiligung der Eltern an den 
Kosten geprüft wird. 
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Wirtschaftliche Sozialhilfe 

Im Laufe des Jahres 2023 wurden total 34 Perso-
nen sozialhilferechtlich unterstützt. Insgesamt wur-
den im Berichtsjahr 28 Fälle gezählt, wobei die 
Komplexität mit den Sozialversicherungen stetig 
zunimmt. Im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich per 
Stichtag Ende Jahr eine Zunahme. 

Vergleichszahlen per 31. Dezember:  

Sozialhilfe 2020 2021 2022 2023 
Anzahl Fälle 19 17 15 20 
Anzahl Personen 28 26 21 27 

Im Berichtsjahr wurden 19 Gesuche an Einwohne-
rinnen und Einwohner ausgehändigt. Das Sozial-
amt prüfte die eingehenden Gesuche und führte 17 
Erstgespräche durch. Ist ein Anspruch nach KOS-
Praxishilfe gegeben, besteht für die Gemeinde 
eine Pflicht, Sozialhilfeleistungen auszurichten. In 
zwei Fällen wurde ein ablehnender Entscheid ge-
fällt und zusammen mit den Klientinnen und Klien-
ten IV-Massnahmen oder Ergänzungsleistungen 
(EL) zur AHV beantragt. 
In drei von total 15 neuen Unterstützungsfällen 
mussten die Bevorschussung von ALV-Taggeldern 
oder arbeitsrechtliche Ansprüche überbrückt wer-
den. Sechs neue Gesuche wurden gestellt, weil 
schwere langwierige Erkrankungen mit pendenten 
IV-Verfahren oder EL-Anmeldungen vorlagen. Neu 
im Berichtsjahr war, dass sechs Personen im AHV-

Rentenalter Anträge auf Sozialhilfe stellten. In drei 
Fällen bevorschusste das Sozialamt die EL und die 
Prämienverbilligung. Für die drei weiteren AHV-
Rentner mussten zuerst die AHV-Rentenansprü-
che und die EL auf den nächst möglichen Termin 
beantragt werden. Diese drei Personen wurden vo-
rübergehend mit Sozialhilfe unterstützt. 
Sechs Personen, welche unterstützt wurden, konn-
ten aufgrund einer Arbeitsstelle oder durch einen 
Anspruch auf Krankentaggelder von der Sozialhilfe 
abgelöst werden. Vier Unterstützungsfälle wurden 
aufgrund von positiven AHV- und IV-Rentenent-
scheiden durch die SVA St. Gallen beendet. Nebst 
den Renten wurden rückwirkend auch EL gespro-
chen. Die Geltendmachung von Drittansprüchen 
für die Klientinnen und Klienten wie ALV-Taggel-
der, AHV/IV- und Ergänzungsleistungen, Kranken-
kassenbeteiligungen, Prämienverbilligungen bei 
Sozialversicherungsträgern binden einen wesentli-
chen Teil der zeitlichen Ressourcen. Die Nettoaus-
gaben für Schweizerinnen und Schweizer sind auf 
die laufenden, langwierigen IV-Verfahren von bis 
zu zehn Jahren zurückzuführen. Zurzeit sind elf IV-
Verfahren bei der IV-Stelle der SVA St. Gallen hän-
gig, wobei zwei positive Vorbescheide vorliegen. In 
fünf Fällen musste nach juristischer Unterstützung 
gegen die IV-Entscheide Beschwerde erhoben 
werden. Positive Resultate können aktuell zu rück-
wirkenden Verrechnungen von IV-Leistungen bis 
zu zehn Jahren führen. 
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Asylbereich 

Der seit 2022 andauernde Angriffskrieg gegen die 
Ukraine zwingt die Bevölkerung weiterhin zur 
Flucht. Aufgrund des Verteilschlüssels von Bund 
und Kanton wurden nochmals acht Personen aus 
der Ukraine in Nesslau aufgenommen. Inzwischen 
betreut das Sozialamt 24 Personen mit traumati-
schen Erfahrungen sowie sprachlichen und kultu-
rellen Herausforderungen. Glücklicherweise kann 
die Gemeinde auf die Unterstützung von Ukraine-
rinnen mit guten Deutschkenntnissen und auf frei-
willige Helferinnen und Helfer zählen. Sie sind da-
rum bemüht, dass sich die Geflüchteten schnell in-
tegrieren können. Ebenfalls zur Integration und 
zum gegenseitigen Austausch trägt der „b-Treff“ in 
Ebnat-Kappel bei. Die Gemeinde ist im Berichts-
jahr dem Verein beigetreten.  
Alle Schutzbedürftigen besuchen die Schule oder 
Deutschkurse, wovon sieben Personen einer Ar-
beit nachgehen und so ihren Lebensunterhalt mit-
finanzieren können. Die Unterstützungsleistungen 
des Bundes, welche für den Lebensbedarf und die 
Integrationsmassnahmen ausgerichtet werden, 
führten dazu, dass das Asylbudget praktisch aus-
geglichen ist. Die Gesetzesänderung zur Verwen-
dung der Integrationspauschale berücksichtigt 
keine Fahrspesen mehr. Dies führte dazu, dass 
diese Pauschale für Nesslau nicht voll ausge-
schöpft werden konnte, weshalb Mehrkosten für 
die Reisespesen zu den Kursorten anfielen, was 
wiederum zu Mehrausgaben im Asylbereich von 
rund Fr. 7‘000.00 führte. 

 
Soziale Fachstellen 

An den Sozialen Fachstellen Toggenburg beteiligt 
sich die Gemeinde mit einem jährlichen Pro-Kopf-
Beitrag von derzeit Fr. 28.00. Erfreulich ist, dass 
dieser Betrag in den letzten Jahren gehalten wer-
den konnte. 

 

Per Stichtag 01.10.2023 betreute die Fachstelle 26 
Fälle (Vorjahr 19) aus Nesslau, wovon zehn die So-
zial- und 16 die Suchtberatung aufsuchten. 

 
Berufsbeistandschaft 

Die Berufsbeistandschaft Toggenburg führt im Auf-
trag der KESB Toggenburg gesetzliche Massnah-
men im Rahmen des Kindes- und Erwachsenen-
schutzes. Nachfolgend ein Vergleich der Anzahl 
geführten Massnahmen in der Gemeinde Nesslau 
(Stichtag 31.12.): 

Nesslau 2020 2021 2022 2023 
Anzahl Massnahmen 64 64 66 57 

Die Gemeinde ist stets auf der Suche nach priva-
ten Beiständen, damit die Ausgabenlast für die Be-
rufsbeistandschaft etwas entschärft werden kann. 

 
Kindes- und Erwachsenenschutz 

Die KESB Toggenburg war 2023 für insgesamt 912 
Fälle (Vorjahr 974) verantwortlich. Nesslau weist 
im Verhältnis zur Wohnbevölkerung die zweit-
höchsten Fallzahlen aus. Die Kosten werden zu ei-
nem Drittel nach Anzahl Einwohner und zu Zwei-
dritteln nach Anzahl Fälle verrechnet. 
Nesslau 2020 2021 2022 2023 
Anzahl Massnahmen 106 107 102 90 

Kostenanteil für die KESB Toggenburg 
2023 Fr. 156‘619.45 
2022 Fr. 161‘902.65 
2021 Fr. 164‘335.80 
2020 Fr. 167‘364.85 
2019 Fr. 158‘704.10 
2018 Fr. 128‘929.70 
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Verkehr 
 

Werkhof 

Die Arbeit beim Werkhof ist vielfältig. Das vier-
köpfige Team hat 2023 in folgenden Bereichen 
wertvolle Arbeit geleistet:  

Was in Prozent 

Abfallbeseitigung inkl. Grüngut   4.07 
Abwasser   4.69 
Anlässe (z.B. Viehschau, Jahrmarkt)   3.44 
Baukontrolle inkl. Brandschutz   0.23 
Friedhöfe / Bestattungen   3.86 
Hundekotbeseitigung   5.83 
Liegenschaften (inkl. Militär)   9.06 
Spielplätze / Wanderwege 11.03 
Strassen (inkl. Unterhalt Beleuchtung) 43.43 
Tourismus   1.62 
Wasser (z.B. Leitungen, Hydranten)   9.29 
Winterdienst   3.45 

Zudem unterstützte der Werkhof im sozialen Be-
reich. So räumte er bei einer betagten, auf sich al-
leine gestellten Person ihr Daheim und half beim 
Einrichten von Wohnungen für in der Gemeinde 
aufgenommene Schutzbedürftige mit. 
Gestaffelt, in einem Turnus von rund fünf Jahren, 
werden an den Gemeindestrassen die Meteorlei-
tungen gespült und Schächte gereinigt. 2023 stan-
den diesbezügliche Arbeiten in Ennetbühl sowie 
gebietsweise in Nesslau auf dem Programm. 

 
An der Gublenstrasse wird die Meteorleitung gespült. 

Der Gemeinderat stimmte einem Ersatz des 
Toyota Hilux 4 x 4 zu und setzte aufgrund der guten 
Erfahrung wiederum auf das gleiche Produkt. 

 
Mit dem neuen Hilux 4 x 4 geht’s noch flotter. 
 

Strassenbau und Strassenunterhalt 

Kantonsstrassen 

Die Gemeinde ist verpflichtet, sich bei kantonalen 
Strassenbauten mit einem Anteil von 35 Prozent an 
den Kosten für Geh- und Radwege zu beteiligen. 
Im Berichtsjahr konnte das kantonale Tiefbauamt 
die Projekte „Abzweiger Schwägalpstrasse“ und 
„Neubau Trottoir, Erschliessung Berstel“ definitiv 
abschliessen. Die Gemeindebeiträge beliefen sich 
dabei auf Fr. 186‘124.87 bzw. Fr. 129‘672.20. 
Für mehr Aufregung und Diskussionen in der Be-
völkerung sorgte im Berichtsjahr der vom Kanton 
geplante Ersatz der Brücke Luteren in Ennetbühl. 
Umfangreiche Abklärungen von Christoph Deutsch 
mit Einbezug von Fachleuten bewegten den Ge-
meinderat vor einem Jahr dazu, das zuständige 
Bau- und Umweltdepartement zu ersuchen, den 
Ersatz der Brücke neu zu beurteilen. Im September 
gründeten Einheimische gar den Verein „Aktion 
Rettung der Luterenbrücke“. 

Gemeindestrassen 

Im Mittelpunkt stand 2023 die umfassende Erneu-
erung der Schlattstrasse ab Abzweiger der Schwä-
galpstrasse bis zum Einlenker «Schrändli-Trär-
Strasse». Auf einer Länge von 157 Metern wurden 
drei zusätzliche rückverankerte Betonriegel er-
stellt. Ausserdem sanierte das zuständige Bauun-
ternehmen auf einer Strecke von 410 Metern den 
Strassenkörper und ersetzte im gesamten Unter-
haltsbereich den Belag. Als aussergewöhnlich, 
aber äusserst effizient erwies sich die Umfahrungs-
strasse über die Windegg. Dank dieser kamen die 
Bauarbeiten zügig voran.  

 
Bei der Schlattstrasse wird der Deckbelag eingebaut. 

Mit dem Einbau des Deckbelags konnte die Neu-
gestaltung des Einlenkers an der Marktstrasse in 
die Toggenburgerstrasse abgeschlossen werden.  
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Nachfolgend die Schlussabrechnungen: 
Schlattstrasse, Sanierung 
Bruttokosten  Fr. 1‘096‘016.55 
Beiträge von Dritten Fr. 498‘839.00 
Nettokosten Fr. 597‘177.55 
Budgetierte Nettokosten Fr. 739‘000.00 
Besserstellung Fr. 141‘822.45 
Marktstrasse, Anpassung Einlenker 
Bruttokosten  Fr. 118‘328.70 
Erteilter Kredit Fr. 122‘000.00 
Besserstellung  Fr. 3‘671.30 

Im Berichtsjahr beschäftigte sich der Gemeinderat 
mit der Eingabe, die verkehrstechnische Situation 
beim Steigrank, Krummenau, zu verbessern und 
die Krummenauerstrasse mit einem Trottoir zu ver-
sehen. Fachpersonen stufen die Strasse als über-
sichtlich ein. Erfahrungen zeigen, dass eine brei-
tere Strasse nicht automatisch zu einer verbesser-
ten Verkehrssicherheit führt. Der Rat hat sich für 
eine Verlängerung des Trottoirs beim Steigrank so-
wie für eine verbesserte Situation für die Fussgän-
gerinnen und Fussgänger bei der evangelischen 
Kirche ausgesprochen. Ein entsprechendes Pro-
jekt ist in Ausarbeitung. 
Drei gemeinschaftliche Strassenunternehmen ka-
men in den Genuss von Beiträgen für die Sanie-
rung ihrer Gemeindestrassen 3. Klasse. 

Beleuchtung 

Im Berichtsjahr hat die Gemeinde an der Gublen-
strasse die alten Kandelaber ersetzt und die Be-
leuchtung mit LED ausgestattet. Die Ebenhal-
denstrasse sowie ein Teil der Brunnenstrasse er-
hielten ebenfalls neue LED-Leuchtkörper. 
Laut Vorschriften müssen die Verteilkästen konti-
nuierlich ausserhalb der Trafostationen installiert 
werden. 2023 wurde dies im Brunnen, Krum-
menau, umgesetzt. 

 

Öffentlicher Verkehr 

Fahrplanbegehren 

Alle zwei Jahre können die Gemeinden und Regi-
onen beim Amt für öffentlichen Verkehr Fahrplan-
begehren einreichen. Gefruchtet haben die frühe-
ren Eingaben, Ebnat-Kappel im Halbstundentakt 
anzufahren sowie in Wattwil den Voralpenexpress 
Richtung St. Gallen zu erreichen.  
Im Berichtsjahr hat der Gemeinderat wiederum 
Fahrplanbegehren gestellt. Nach wie vor ist es ihm 
ein Anliegen, dass die Verbindung zwischen Ness-

lau und Buchs zeitlich optimiert wird sowie eine An-
fahrt mit dem Bus zum Bahnhof Krummenau er-
folgt. Auch die Aufhebung einer Ostwindzone, eine 
verkürzte Wartezeit beim Bahnhof Nesslau, sei es 
für Reisende Richtung Schwägalp oder Wattwil, ist 
ihm ein Anliegen. Dabei ist sich der Rat bewusst, 
dass das Wünschbare vom Machbaren zu trennen 
ist. 

Mobilitätsökosystem 

Im Rahmen des Projekts „Mobilitätsökosystem“ hat 
die Region Toggenburg zusammen mit den Ge-
meinden Wildhaus-Alt St. Johann und Nesslau, 
dem Energietal Toggenburg, der Schweizerischen 
Südostbahn AG (SOB), der Energieagentur 
St. Gallen und dem Anbieter mybuxi einen Fahr-
dienst auf Verlangen eingeführt. Ein elektrisch be-
triebener Kleinbus mit sieben Plätzen befördert 
Fahrgäste in den beiden Obertoggenburger Ge-
meinden gegen ein Entgelt von einem Aussenge-
biet in ein Dorfzentrum oder umgekehrt. Das Pilot-
projekt dauert bis Sommer 2025. 
Ziel ist es, den motorisierten Individualverkehr zu 
reduzieren und eine bessere, flächendeckende Er-
schliessung der Weiler zu erreichen.  
Zudem wurden im Zusammenhang mit dem Mobi-
litätsprojekt weitere Angebote wie die „Mitfahr-
bänkli“ oder die „twogo-App“ ins Leben gerufen. 
Nesslau hat für das Projekt „Mobilitätsökosystem“ 
finanzielle Mittel in der Höhe von Fr. 120‘000.00 
zugesichert, aufgeteilt auf drei Jahre. 

 
Fahrdienst auf Verlangen mit „mybuxi“ 

Tageskarten Gemeinden  

Während neue Dienstleistungen geschaffen wer-
den, haben andere ausgedient. So wurden die Ta-
geskarten für Gemeinden nach rund 20 Jahren ab-
gesetzt. Das von verschiedenen Verbänden neu 
ausgeschaffene Produkt mit Spartageskarten 
überzeugte die Gemeinde nicht, weshalb auf ein 
diesbezügliches Angebot verzichtet wird. 
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Wasserversorgung 

365 Tage Trinkwasser aus dem Wasserhahn 

Wir erleben zwar Fortschritte in der weltweiten 
Wasserversorgung - in den letzten zwei Jahrzehn-
ten haben über zwei Milliarden Menschen Zugang 
zu sicherem Trinkwasser erhalten. Dennoch ist 
auch weiterhin für rund zwei Milliarden Menschen 
weltweit sauberes Wasser keine Selbstverständ-
lichkeit. Eine unfassbare Zahl. Etwa 771 Millionen 
Menschen haben noch nicht einmal eine Grundver-
sorgung mit Trinkwasser. Im Jahr 2040 werden 
Schätzungen zufolge fast 600 Millionen Kinder in 
Gegenden ohne ausreichenden Zugang zu Was-
ser leben. Betroffen sind vor allem Menschen oder 
Familien in den ärmeren Regionen der Welt - und 
dort vor allem in den ländlichen Gebieten. 
Dabei sind mehr als zwei Drittel der Erde von Was-
ser bedeckt, allerdings sind weniger als drei Pro-
zent davon trinkbar. Und dieses Trinkwasser ist zu-
dem sehr ungleich verteilt. Schätzungsweise 3.6 
Milliarden Menschen leben heute in Gebieten, die 
mindestens einen Monat pro Jahr extrem wasser-
arm sind. Laut einer Untersuchung von UNICEF 
aus dem Jahr 2021 leben weltweit mehr als 1.42 
Milliarden Menschen in Gebieten mit insgesamt ho-
her oder extrem hoher Wasserunsicherheit, darun-
ter 450 Millionen Kinder. Wir hier in der Schweiz 
können uns glücklich schätzen, dass wir nicht zu 
diesen Menschen zählen, die jeden Tag um einen 
Liter Trinkwasser, dem Lebensmittel Nummer eins, 
bangen müssen. 
Mit diesen einführenden, zum Nachdenken anre-
genden Worten will ich Sie einladen, sich aus dem 
folgendem Jahresbericht über unsere Tätigkeiten 
in der Wasserversorgung zu orientieren. 
Das vergangene Jahr war durch verschiedene Lei-
tungssanierungen bestimmt. So ersetzten wir 1.5 
Kilometer Hauptleitungen mit den Projekten Bürz-
len-Ijenbach, alte Weberei, Erbist-Loch und der 
Breitenau-Mülistrasse (Details folgen im Text). Es 
gilt ein grosses Dankeschön allen beteiligten Un-
ternehmen, besonders dem Ingenieurbüro und der 
Bauleitung, die zu den gelungenen Projekten bei-
getragen haben. An dieser Stelle gehört zudem ein 
besonderer Dank den Anwohner/innen für die wäh-
rend den Bauphasen in Kauf genommenen Ein-
schränkungen. 
Beim Reservoir Hinterberg Stein setzten wir zu 
Testzwecken Pilotanlagen für die Trinkwasserauf-
bereitung ein. Diese dienten zur Eruierung der Ver-
fahrenstechniken für die im Jahr 2024 anstehende 
Sanierung des Reservoirs. Folglich konnten wir 
uns entscheiden, welche Anlage künftig im Bau-
werk für die Trinkwasseraufbereitung eingesetzt 

wird. Mit diesen Grundlagen starteten wir die De-
tailplanung für eine Umsetzung. 
Die Wasserbereitstellung im Berichtsjahr war wie 
folgt: Im Gebiet Stein wurde das Trinkwasser zu 
100 Prozent aus drei Quellgebieten bereitgestellt. 
Für das Gebiet Nesslau-Neu St. Johann stammte 
das Trinkwasser zu 82 Prozent aus fünf Quellge-
bieten. Die restlichen 18 Prozent wurden vom 
Grundwasserpumpwerk Gäuer in Neu St. Johann 
bereitgestellt. Dieses deckt vor allem die Fehlmen-
gen in Niederschlagsperioden ab, in denen die 
Quellen wegen zu hoher Trübung nicht für die 
Trinkwasseraufbereitung genutzt werden können. 
Auch wenn durch längere trockene Phasen die 
Quellen den Trinkwasserbedarf nicht mehr decken 
können, wird Grundwasser ins Netz eingespeist. 
Die Wasser- und Abwasserkommission tagte an 
zwei Sitzungen, um die laufenden Geschäfte zu 
bearbeiten. 
Auch 2023 blieben wir nicht von Leitungsbrüchen 
verschont. So hatten wir vier Hauptleitungslecks zu 
beheben, die aufgrund zu hohen Wasserver-
brauchs geortet oder durch plötzlichen Wasseraus-
tritt sofort festgestellt wurden. Es zeigt sich, dass 
der stetige Ersatz der in die Jahre gekommenen 
Leitungen langsam wirkt. Dennoch werden wir 
auch in Zukunft von Lecks nicht verschont bleiben, 
da noch einige Kilometer zu sanieren sind. Kleinere 
Lecks an Hauszuleitungen waren vier zu verzeich-
nen. Ich danke Ihnen für das Verständnis, wenn 
durch Reparaturen am Versorgungsnetz bei Ihnen 
die Wasserzufuhr vorübergehend eingestellt wer-
den muss.  
Nachstehend einige Kennzahlen zum Betriebsjahr: 
 303’813 m3 bereitgestelltes Trinkwasser im 

Versorgungsnetz 
 31’799 m3 Trinkwasser an andere Wasserver-

sorgung geliefert 
 9’936 m3 Trinkwasser von anderen Wasserver-

sorgungen bezogen 
 60’319 m3 Trinkwasser gefördert aus dem 

Grundwasserpumpwerk Gäuer, restlich benö-
tigtes Trinkwasser stammt aus den verschie-
denen Quellgebieten 

 66’577 kWh eingespeiste Energie, erzeugt mit 
Trinkwasserturbinen 

 104’405 kWh verbrauchte Energie im Versor-
gungsgebiet 

 90 erhobene Wasserproben, die alle den Qua-
litätsanforderungen entsprachen 
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Sanierung Hauptleitung Erbist-Loch 
Mit der Sanierung wurde Ende August begonnen. 
Diese dauerte rund vier Wochen mit einem Unter-
bruch wegen starkem Niederschlag. Der Ijentaler-
bach konnte nur bei guter Witterung überquert wer-
den. Ab 4. September hatten wir ein passendes 
Wetterfenster und so konnte die Leitung bis Mitte 
September fertiggestellt werden. Die Kosten belie-
fen sich bei einem Kredit von Fr. 106'000.00 auf 
Fr. 91’126.90. Die Besserstellung in der Höhe von 
Fr. 14'873.10 resultiert aufgrund des guten Wetters 
und keinen Überraschungen im steilen Gelände. 

Sanierung Hauptleitung Areal alte Weberei 
Bei dieser Sanierung erfolgte der Baustart im Au-
gust und wurde gemeinsam mit den Überbauungs-
arbeiten auf dem Areal ausgeführt. Die Leitung bei 
der Luterenquerung verläuft entlang der neu er-
stellten Brücke. Die Arbeiten konnten im vergange-
nen Jahr noch nicht vollumfänglich fertiggestellt 
werden. Der Abschluss erfolgt in diesem Frühjahr. 

 
Die neue Wasserleitung entlang der Brücke 

Sanierung Hauptleitung Breitenau-Müli 
Mit den Arbeiten wurde im Juni begonnen und in-
nert drei Wochen abgeschlossen. Wir hatten Wet-
terglück, was bei Tiefbauarbeiten immer sehr hilf-
reich ist. Zudem kamen keine grösseren Überra-
schungen zum Vorschein. Zum ursprünglichen 
Kredit von Fr. 92'000.00 musste ein zusätzlicher 
von Fr. 44'000.00 beantragt werden. Dies, weil wir 
bei der Planung noch keine Kenntnisse von der 
Überbauung einer Parzelle in der Müli hatten. Die 
dadurch tangierte Hauptleitung musste umgelegt 
werden. Die Kosten beliefen sich auf 
Fr. 108'326.65. Die Besserstellung in der Höhe von 
Fr. 27'673.35 ist auf die fairen Angebote der Unter-
nehmer sowie auf verminderten Felsabtrag zurück-
zuführen. 

Sanierung Hauptleitung Bürzlen 
Die Arbeiten, die Mitte April begannen, mussten in-
folge schlechten Wetters für gut vier Wochen un-
terbrochen werden. Darauf folgten stabilere Wet-
terfenster. Dank dieser, aber auch dank des Ein-

satzes der Unternehmer, schritten die Arbeiten zü-
gig voran. Eine gute Koordination im Bauablauf war 
wichtig, da die Versorgung mit Trinkwasser für das 
Gebiet Bühl, aber auch für das Dorf Nesslau immer 
sichergestellt werden musste. So konnten wir Ende 
Juli das letzte Teilstück der alten Hauptleitung aus 
dem Jahr 1914 ausser Betrieb nehmen. Nach Ab-
schluss der Bauarbeiten kam es im fertiggestellten 
Terrain, durch uns verursacht, zu einem Wasser-
austritt (Hangwasser). Es mussten Drainagerohre 
und Geröllpackungen verbaut werden, um dieses 
Wasser abzuführen. Darum beschlossen wir, auch 
in diesem Bereich die alte Hauptleitung zu erset-
zen, was zu Mehrkosten führte. Die Kosten belie-
fen sich bei einem Kredit von Fr. 547'000.00 auf 
Fr. 567'105.15. 

 
In der Bürzlen wird der Hydrant angezapft. 

Sanierung Hauptleitung Areal Krone 
Da der Baustart der neuen Überbauung später be-
gann, verschiebt sich die Sanierung der Hauptlei-
tung auf das Jahr 2024. 
 
Herbert Louis, Brunnenmeister 

 

Abwasserbeseitigung 

Unterhalt Kanalisation 

Abwasserleitungen und Abwasserschächte sind 
regelmässig zu reinigen und bei Bedarf zu sanie-
ren. Im Jahr 2023 liess der Gemeinderat im Gebiet 
Laad die Abwasserkanäle auf ihren Zustand unter-
suchen. Dieser Untersuch dient als Grundlage für 
eine entsprechende Sanierungsplanung. Im Dorf 
Nesslau führte die Gemeinde zudem Kanalsanie-
rungen durch.  
Die erforderliche Anzahl von Anschlüssen wurde 
erfüllt, weshalb die Gemeinde das bislang privat 
geführte Abwasserpumpwerk Oberfeld-Bühl (Mö-
sli) übernommen hat. Statt das sanierungsbedürf-
tige Abwasserpumpwerk instand zu stellen, wurde 
eine Freispiegelleitung gebaut. Die Kosten beliefen 
sich auf Fr. 144'472.75. 
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Ebenfalls hat der Gemeinderat beschlossen, das 
Abwasserpumpwerk Kammern in den Gemeinde-
haushalt zu integrieren. Gleichzeitig wurde mit dem 
Ersatz der weiteren Werke wie Wasser, Strom, 
Glasfaser auch die Abwasserleitung in der Sied-
lung Kammern erneuert. Das Pumpwerk konnte 
umgerüstet werden und ist in Betrieb. Das Projekt 
wurde durch die Wasserversorgung Krummenau 
durchgeführt und konnte noch nicht abgerechnet 
werden. 
Die Überprüfung und Sanierung der öffentlichen 
Abwasserleitungen hatten zur Folge, dass für die 
Finanzierung der Abwasserbeseitigung ein geplan-
ter Bezug aus der Spezialfinanzierung in der Höhe 
von Fr. 698'148.00 getätigt werden musste.  
Nach wie vor nicht zufriedenstellend ist die Tren-
nung von Oberflächenwasser und Abwasser. Im 
Berichtsjahr wurden verschiedene Versuche zur 
Messung des Fremdwassers durchgeführt. Leider 
waren die Resultate ungenügend. Im neuen Jahr 
werden die Überprüfungen nun händisch durchge-
führt. Das Ziel ist nach wie vor, Wasser das nicht 
gereinigt werden muss, nicht in die Abwasserreini-
gungsanlage zu führen. 

Kläranlage Rechenweid 

Die Abwasserreinigungsanlage (ARA) Rechen-
weid hat einen immensen Strombedarf. So werden 
im Jahr ca. 250'000 kWh elektrische Energie benö-
tigt. Mit dem Blockheizkraftwerk werden ungefähr 
65'000 kWh eigene elektrische Energie produziert. 
Da sich die Strompreise tendenziell weiter nach 
oben entwickeln, wurde die Installation einer Pho-
tovoltaikanlage geprüft. Die an der letzten Bürger-
versammlung beantragte Anlage mit einer Leistung 
von rund 54'000 kWh/Jahr ist montiert und wird ak-
tuell in Betrieb genommen. 
2023 wurde ein Notstromaggregat angeschafft. 
Betrieben wird das Aggregat, das eine Leistung 
von 80 kW aufweist, mit einem Dieselmotor. Damit 
sind eine hohe Reinigungsleistung und bei einem 
Stromausfall ein stabiler Betrieb der ARA gewähr-
leistet. Das Aggregat ist mobil (auf einem Anhän-
ger) und kann auch ausserhalb der ARA eingesetzt 
werden, beispielsweise für einen temporären Not-
strombetrieb eines Abwasserpumpwerks. 
Die Zusammenarbeit mit der ARA Churfirsten - Fe-
rienablösungen und Pikettdienste - funktionierte 
auch im vergangenen Jahr einwandfrei.  
Es entstanden 684 m3 Klärschlamm, der in der 
Kläranlage Stein entwässert und anschliessend 
dem Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid 
zur Verbrennung zugeführt wurde. 

Abfallbeseitigung 

In der Gemeinde wurden gesammelt: 

 2022 2023  
Papier und Karton 104 95 Tonnen 
Metalle 25 25 Tonnen 
Altöl 4.8 4.1 Tonnen 
Altkleider 16 17 Tonnen 

Die Kehrichtmengen können laut Zweckverband 
Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) nicht pro Ge-
meinde angegeben werden. Mit einer Jahres-
menge je Einwohner/in von rund 173 kg (Vorjahr 
175 kg) über das gesamte Einzugsgebiet gerech-
net, ist der Kehrichtanfall erneut gesunken. Seit 
2020 bezahlt der ZAB pro Einwohner/in einen 
Sammelstellenbeitrag von Fr. 8.00. 

 

Gewässerverbauungen 

Revitalisierung Luteren 

Kanton und Gemeinde prüfen im Zusammenhang 
mit dem Rückbau der Wehrschwelle Herrenmühle 
eine Revitalisierung der Luteren im unteren Be-
reich ab Auguet bis zur Einmündung in die Thur. 
Laut Kanton ist dieser Gewässerabschnitt mit gros-
sem Nutzen für Natur und Landschaft verbunden. 
Mit einer Revitalisierung und der Entfernung des al-
ten Wehrs könnte im Luterentobel die Fischwande-
rung wiederhergestellt werden. Zudem würden im 
Uferbereich naturnahe Lebensräume geschaffen. 
Die Ausarbeitung eines Vorprojekts hat der Ge-
meinderat im Berichtsjahr in Auftrag gegeben. 

Wohin mit dem Rainbach? 

Laut aktuellem Massnahmenkonzept Naturgefah-
ren geht nach der Thur vom Rainbach in Bezug auf 
ein Hochwasser die zweithöchste Gefahr aus. Ein 
Unwetter vom 9. Juni 2021 zeigte dies auf ein-
drückliche Weise. Der Rainbach fliesst über das 
Lutenwil in die Ebenhalde, unterirdisch dann in die 
Lutenwilerstrasse und anschliessend über die 
Wiese bis zum Hotel Sternen, um dann in den 
Löchlibach einzumünden.  
Die Gebiete ab Töffliständer Lutenwil bis Wiese, 
Rosengarten bis Hotel Sternen sind in der Natur-
gefahrenkarte bezüglich Wassergefahren als mitt-
lere Gefährdung eingestuft.  
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Umwelt, Raumordnung 
 

Bei Bauvorhaben haben die betroffenen Grundei-
gentümer einen Objektschutz nachzuweisen. Auf-
grund dieser Ausgangslage hat der Gemeinderat 
zur Verlegung des Rainbachs verschiedene Vari-
anten ausarbeiten lassen. Diese werden zurzeit 
von der zuständigen kantonalen Stelle geprüft.  

Offenlegung Rietbadbäche 

In den nächsten Jahren saniert das kantonale Tief-
bauamt im Bereich Rietbad die Schwägalpstrasse. 
In diesem Zusammenhang ist die Offenlegung drei 
Rietbadbäche zu prüfen. Der Gemeinderat hat im 
Berichtsjahr entsprechende Leistungen in Auftrag 
gegeben. 

 

Arten- und Landschaftsschutz 

Projekt Biodiversität Ijental-Blässlaui 

Das Projekt Lebensraum «Ijental-Blässlaui» befin-
det sich in der vierten Projektetappe. Im vergange-
nen Jahr sanierten die Verantwortlichen einen Teil 
der Rütimauer und widmeten sich in einem Umfang 
von 539 Aren der Waldpflege. Zum Teil war das 
Gelände unzugänglich, weshalb Helikopter zum 
Einsatz kamen. Die Gemeinde unterstützt das Pro-
jekt nach wie vor finanziell und ideell. Die Projekt-
verantwortung trägt die Waldregion 5 Toggenburg. 

 
Sanierung Trockenmauer 

Aufwertung Hochmoor Wolzenalp 

Das Hochmoor auf der Wolzenalp soll aufgewertet 
werden. Ziel dabei ist, den Wasserhaushalt im 
Schutzgebiet zu verbessern. Die Aufwertungs-
massnahmen hat der Gemeinderat in Auftrag ge-
geben. Das Amt für Natur, Jagd und Fischerei 
(ANJF) beteiligt sich mit 80 Prozent an den Kosten.  

 

 

 

Neophytenbekämpfung 

Es ist fast wie ein Kampf von David gegen Goliath. 
Die Neophyten verdrängen die einheimischen 
Pflanzenarten und sind lange noch nicht ausgerot-
tet. Zur Bekämpfung der Problempflanzen wurde 
wiederum die Firma Zyklus Gartenbau eingesetzt. 
Aber auch auf die wertvolle und treue Unterstüt-
zung der einheimischen Hans Elmer und Franz 
Schmidt konnte die Gemeinde zählen.  
Neophyten dürfen unter keinen Umständen ins 
Grüngut gelangen. Sie sind in einem herkömmli-
chen ZAB-Kehrichtsack, im Container, der eigens 
dafür im Werkhof Berstel zur Verfügung steht, oder 
neu ab Frühjahr 2024 in einem separaten, gratis 
bei der Gemeinde erhältlichen Neophytensack zu 
entsorgen.  

 

Umweltschutz 

Umweltschutz auf Baustellen 

Seit 2023 kontrolliert die Geschäftsstelle Umwelt-
schutz auf Baustellen (GS USB), ob die Umwelt-
auflagen auf Baustellen in der Gemeinde Nesslau 
eingehalten werden. Der Gemeinderat hat mit der 
Fachstelle eine entsprechende Vereinbarung ab-
geschlossen. Im Kanton St. Gallen hat die GS USB 
letztes Jahr 1'556 Baustellen, wovon knapp zehn in 
der Gemeinde Nesslau, kontrolliert. Kantonsweit, 
aber nicht in Nesslau, wiesen 21 Baustellen erheb-
liche Mängel auf. 

Schleppschlauchpflicht 

Ab 1. Januar 2024 müssen landwirtschaftliche Be-
triebe, mit Ausnahme der Sömmerungsbetriebe, 
Gülle auf einer landwirtschaftlichen Nutzfläche mit 
einer Hangneigung bis 18 Prozent mit emissions-
mindernden Verfahren ausbringen. Die Gemeinde 
ist zuständig für die Erteilung von Ausnahmebewil-
ligungen und wird dabei von einer Fachstelle be-
gleitet. In Nesslau sind 2023 80 Gesuche von 23 
Landwirten eingegangen, wobei für jedes Grund-
stück ein separates Gesuch einzureichen ist. 57 
Begehren wurden bewilligt und 23 ganz oder teil-
weise abgelehnt. 
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Umwelt, Raumordnung Volkswirtschaft 
 

Raumplanung 

Wechsel Ortsplaner 

Die bisherige Ortsplanerin, die Strittmatter Partner 
AG, löste sich per Ende Juni auf. Das Mandat der 
Ortsplanung übertrug der Gemeinderat der Stauf-
fer & Studach Raumentwicklung in Chur. Mitten in 
der Ortsplanungsrevision ist ein solcher Wechsel 
mit Mehraufwand verbunden. 

Entwicklungsleitbild für Krummenau 

In Krummenau stehen Überbauungen an, weshalb 
der Gemeinderat im Jahr 2022 beschlossen hat, für 
das Dorf Krummenau ein Leitbild für eine mögliche 
Entwicklung zu erstellen. Dieses liegt in der Zwi-
schenzeit vor und fliesst entsprechend in die Orts-
planung ein. 

 

Rechtskräftige Planverfahren 

2023 sind die folgenden Sondernutzungs- und 
Rahmennutzungspläne in Rechtskraft erwachsen: 
 Teilzonenplan Toggenburgerstrasse 20 
 Abbauplan Steinbruch Starkenbach 
 Sondernutzungsplan Gewässerraum Mülibach  

Smart Region Toggenburg 

Zusammen mit vier weiteren Toggenburger Ge-
meinden startete Nesslau ins Projekt «Smart Re-
gion Toggenburg». Dabei war ein übergeordnetes 
Ziel, das Potenzial der Digitalisierung im Toggen-
burg zu erkennen.  
 Ziel 1: «Wir machen das Toggenburg digital 

sichtbar und zugänglich».  
 Ziel 2: «Mit digitaler Unterstützung stärken wir 

das Wir-Gefühl in der Region und machen ge-
meinsame Initiativen mit». 

In Workshops wurden Ideen zusammengetragen. 
Daraus haben sich drei Massnahmen ergeben, die 
im Jahr 2024 weiterverfolgt werden.  

 

Landwirtschaft 

Die Betriebsdatenerhebungen bilden die Grund-
lage für die Ausrichtung der landwirtschaftlichen 
Direktzahlungen sowie für Massnahmen in der 
Landwirtschaft, im Gewässer-, Natur- und Heimat-
schutz. 
Kategorie Anzahl 

Betriebe 
2022  

Anzahl 
Betriebe 

2023 

Anzahl 
Tiere 
2023 

Rindviehhalter 140 142 5’794 
Schafhalter 38 35 1’227 
Geflügelhalter 39 43 1’293 
Ziegenhalter 57 57 375 
Pferde- & Esel-
halter 

24 23 103 

Schweinehalter 16 12 2’128 
Bienenhalter 36 30 364 Völker 

 

Landwirtschaftsbetrieb Berstel 

Im Berichtsjahr hat die Gemeinde den 
Schweinestall im Berstel in einen Lagerraum 
umbauen lassen. Da sowohl die Scheune als auch 
der Schweinestall in der Zone für öffentliche 
Nutzung liegen, war eine Umnutzung ohne orts-
planerisches Verfahren möglich. Der Schweinestall 
wird dem Verein Irish Openair vermietet. 
Das Wohnhaus Steinmetz wurde im Jahr 1900 
gebaut und vor über 40 Jahren saniert. Früher 
diente es als Betriebsleitergebäude für den 
Landwirtschaftsbetrieb. Da es in keinem Zu-
sammenhang mit der Landwirtschaft mehr steht, 
hat der Gemeinderat eine Abparzellierung in die 
Wege geleitet. Sobald die entsprechenden 
Schätzungen vorliegen, wird das Wohnhaus zum 
Verkauf ausgeschrieben. Die beiden Wohnungen 
stehen seit Herbst bzw. anfangs 2024 leer. 
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Volkswirtschaft 
 

Viehschauen 

Viele Schaulustige lockt es an und für die Vieh-
züchter ist es der Höhepunkt des Jahres: Das 
«Prämie» im Oktober, an welchem unter anderem 
die «Miss» und die schönsten «Schöneuter» ge-
kürt werden. 
In unserer Gemeinde finden die Steiner und Ness-
lauer Viehschauen statt. Letztere verzeichnete 
eine stattliche Auffuhr von 1'126 Tieren. 

 
Mit Freude und grosser Erwartung geht’s ans «Prämie». 

 

Tourismus 

Allgemein 

Jeder in der politischen Gemeinde übernachtende 
Gast, ob in einem Hotel, in einer Ferienwohnung, 
einem Airbnb, Clubhaus oder auf dem Camping-
platz, hat eine Kurtaxe zu entrichten. Die Ge-
meinde ist für den Einzug verantwortlich. Die ge-
samten Einnahmen von Fr. 90'000.00 wurden im 
Berichtsjahr dem Verein Nesslau Tourismus für 
die Erfüllung seiner Aufgaben zur Verfügung ge-
stellt.  
Toggenburg Tourismus wird mit einem ordentli-
chen Jahresbeitrag unterstützt. Zudem finanziert 
die Gemeinde den seit 1. Juli 2021 betriebenen 
Tourismus-Satelliten und beteiligt sich an der für 
die kurtaxenpflichtigen Übernachtungsgäste und 
Zweitwohnungsbesitzenden eingeführten ÖV-
Gästekarte. 
Abgeleitet aus dem räumlichen Tourismuskon-
zept (rTEK) «Klang Toggenburg» wurde das Pro-
jekt «Thur- und Neckerweg» ins Leben gerufen. 
Entlang der Thur und dem Necker soll ein für be-
stehende und neue Gästesegmente attraktives 
Angebot entstehen, welches zusätzliche direkte 
und indirekte Wertschöpfungen ermöglicht. Die 
Mehrheit der entlang der beiden Gewässer liegen-
den Gemeinden beteiligt sich am Projekt. 

Die Gemeinde kann bei der Bewältigung ihrer Auf-
gaben im Bereich Tourismus auf die wertvolle Un-
terstützung von vier pensionierten Einwohnern 
zählen. So unterhält seit etlichen Jahren Werner 
Roth die zahlreichen und über die ganze Ge-
meinde hinweg verstreuten roten Ruhebänke. So-
fern es Frau Holle dann auch gut meint, öffnet der 
ehemalige Werkhofmitarbeiter Köbi Scherrer den 
Schlittelweg und Ruedi Wälli besorgt den Winter-
dienst am Thurweg zwischen der Schneiter- und 
Bühlerbrücke. Zu guter Letzt sorgt unser ehemali-
ger Vize-Gemeindepräsident Ernst Scherrer für 
Ordnung und Nachschub bei den Grillstellen Stel-
zenboden, Horn und Chräzerenpass. 

 

Tourismusstrategie «Nesslau 2030» 

Toggenburg Tourismus erarbeitet zusammen mit 
dem Gemeinderat Nesslau eine Tourismusstrate-
gie «Nesslau 2030», die von Bund und Kanton 
mitfinanziert wird. Die Strategie dient als Orientie-
rungshilfe und soll sicherstellen, dass der Aus-
tausch zwischen den einzelnen Projekten funktio-
nert. Wertschöpfungspotenzial erkannt wurde vor 
allem in den Bereichen Beherbergung, Ortsauf-
wertung und Inszenierung Wolzenalp, die im Jahr 
2024 als Projekte «Beherbergung» (Gemeinde), 
«Ortsaufwertung» (Johanneum/Gemeinde) und 
«Inszenierung Berg» (Wolzenalp AG/Gemeinde) 
weiterverfolgt werden. 
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Volkswirtschaft Finanzen 
 

Gastwirtschaftsbetriebe/Patente 

Der Gemeinderat erteilte 2023 drei Patente für die 
Führung eines Gastwirtschaftsbetriebs. Per Ende 
2023 bestehen 22 Patente für Gastwirtschaftsbe-
triebe und neun Patente für den Kleinhandel mit 
gebrannten Wassern. 
Im Berichtsjahr stellte die Gemeinde 39 (Vorjahr 
ebenfalls 39) Patente für Anlässe mit Festwirt-
schaften aus. Das Betreiben von Festwirtschaften 
an Anlässen und Partys ist bewilligungspflichtig. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob Alkohol ausge-
schenkt wird oder nicht. Entsprechende Gesuchs-
formulare können bei der Gemeinderatskanzlei an-
gefordert oder auf der Website www.nesslau.ch 
heruntergeladen werden. 

 

Gewerbebetriebe 

Wir freuen uns über die innovativen einheimischen 
Gewerbebetriebe. Ebenfalls freuen wir uns, wenn 
Sie diese mit Ihrem Einkauf unterstützen. Unter-
stützung erhielt beispielsweise im Berichtsjahr die 
Toggenburger Brothandwerk GmbH, Neu St. Jo-
hann, wurde sie doch zur zehnt beliebtesten Bä-
ckerei der Schweiz gewählt.  

 

Energie 

Das gemeinsame Förderprogramm der Energiere-
gion Obertoggenburg erfreute sich in den letzten 
Jahren grosser Beliebtheit. Um die noch ausste-
henden Beitragszusicherungen aus dem vorhan-
denen Fördertopf ausrichten zu können, wurde das 
Förderprogramm im Jahr 2023 sistiert. Die Ener-
giekommission passte daraufhin das Programm 
an. Die entsprechende Vollzugshilfe zum Energie-
fonds wird demnächst gemeinsam mit den Ge-
meinden Wildhaus-Alt St. Johann und Ebnat-Kap-
pel dem fakultativen Referendum unterstellt. 
Im März 2023 wurde der Energieregion Obertog-
genburg, nach erfolgreichem Reaudit, das Label 
Energiestadt für weitere vier Jahre erteilt. Auch in 
Zukunft sollen Aktivitäten im Energiebereich umge-
setzt und die Bevölkerung zu einem sparsamen 
Umgang mit Energie sensibilisiert werden. 

 

Gemeindehaus Stein 

Im Gemeindehaus Stein konnten die Büroräume 
der ehemaligen Gemeindeverwaltung an die Spi-
tex Toggenburg vermietet werden. Vorab wurden 
die Räume aufgefrischt. Dabei wurden die Wände 
und Decken gestrichen, ein neuer Bodenbelag ver-
legt sowie eine neue Beleuchtung installiert. Zu-
sätzlich wurden die Fenster und Storen der sich im 
Stockwerkeigentum der Gemeinde befindenden 
Wohnung, im Sitzungszimmer im Untergeschoss 
sowie im Treppenhaus ersetzt. 

 

Wohnhaus Hauptstrasse 18 

Nachdem das fakultative Referendum nicht ergrif-
fen wurde, hat die Gemeinde das Wohnhaus an 
der Hauptstrasse 18, Nesslau, erworben. Im Rah-
men der Arealentwicklung beim Bahnhof kristalli-
sierte sich heraus, dass die Liegenschaft für eine 
mögliche Entwicklung eine zentrale Rolle ein-
nimmt. Der Kaufpreis des auf dem Markt verfügba-
ren Grundstücks belief sich auf Fr. 850'000.00.  
Das bestehende Mietverhältnis im Erdgeschoss 
wurde übernommen. Als neuer Mieter konnte die 
Gemeinde das Ingenieurbüro Bau Haas gewinnen. 
Zudem haben die Mütter- und Väterberatung sowie 
der Krabbeltreff im Haus Unterschlupf gefunden. 

 

 

Grundstück Haggenstrasse 12 

Die Gemeinde räumte vor über 30 Jahren für den 
Bau eines Mehrfamilienhauses an der Hag-
genstrasse ein Baurecht ein. Nebst Wohnungen 
befinden sich ein öffentlicher Schutzraum sowie 
ein Sanitätsposten im Gebäude. Nachdem die jet-
zige Eigentümerin des Baurechts, die Alp-Immo 
GmbH, Ebnat-Kappel, Interesse am Kauf bekun-
dete, hat sich der Gemeinderat nach eingehender 
Prüfung zum Verkauf der Parzelle entschieden. 
Der Kaufpreis für das 1'391 m2 umfassende Grund-
stück wurde auf Fr. 556'400.00 festgelegt. Auch 
dieses Rechtsgeschäft erlangte Gültigkeit. 
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1. Einkommens- und Vermögenssteuern

a) Vorjahressteuern 2013 - 2022 966'082.95 379'030.42 975'277.15 47'330.82 322'505.40

einfache Steuern (100%) 518'475.46

b) laufende Steuern (119%) 0.00 8'066'309.69 7'432'450.64 -24'232.54 658'091.59

einfache Steuern (100%) 6'778'183.74

Total gem. Steuerabschluss 966'082.95 8'445'340.11 8'407'727.79 23'098.28 980'596.99

Aufl. Rückstellung Steuerfussenkung 350'000.00 350'000.00
Betreibungskosten -7'530.60 -7'530.60

Total gem. Buchhaltung 966'082.95 8'787'809.51 8'750'197.19 23'098.28 980'596.99
  

2. Anteil an Gewinn- und Kapitalsteuern 43'765.95 461'374.65 468'306.50 3'991.40 32'842.70

3. Anteil an Grundstückgewinnsteuern 23'531.95 586'465.00 605'231.15 265.20 4'500.60

4. Quellensteuern 8'762.30 153'399.55 139'550.40 7'082.15 15'529.30

5. Grundsteuern 180.25 714'578.30 712'735.05 1.50 2'022.00

6. Feuerwehrabgabe 66'369.22 287'021.45 290'398.77 3'609.14 59'382.76

Steuern

Steuerabrechnung 2023

                                                       Einkommens- und Vermögenssteuern

Sollbetrag

Steuerart
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Jahresrechnung 2023 und Budget 2024 

Erfolgsrechnung 
 

Erfolgsrechnung 2023 

Die Erfolgsrechnung schliesst einmal mehr sehr 
positiv ab. Budgetiert wurde ein Aufwandüber-
schuss von Fr. 2'230'300.00. Nun liegt ein Ertrags-
überschuss von Fr. 954'996.85 vor, was einer Bes-
serstellung in der Höhe von Fr. 3'185'296.85 ent-
spricht. 
Besserstellung gegenüber 
dem Budget: Fr. 3'185'296.85 
Budgetierter Aufwand- 
überschuss: Fr. 2'230'300.00 
Ertragsüberschuss: Fr. 954'996.85 
Mit dem Rechnungsmodell Kanton St. Gallen 
(RMSG) können aus einem Ertragsüberschuss 
keine zusätzlichen Abschreibungen vorgenommen 
werden. Vorfinanzierungen sind möglich, machen 
aber keinen grossen Sinn, da diese bei einer Inves-
tition nur schrittweise über die gesamte Abschrei-
bungsdauer aufgelöst werden können.  
Aus diesen Gründen wird der gesamte Ertrags-
überschuss ins Eigenkapital eingelegt. Das Eigen-
kapital bzw. der Bilanzüberschuss per 31. Dezem-
ber 2023 weist nach dieser Einlage den Betrag von 
Fr. 18'007'933.20 auf. 
Bei den folgenden Positionen resultieren Abwei-
chungen von grösserer Tragweite, die zum positi-
ven Rechnungsabschluss geführt haben: 

Mehreinnahmen / Minderausgaben 
Gemeinderat und Kommissionen Fr. 33'000.00 
Anlässe und Repräsentationen Fr.  4'000.00 
Schulrat und Schulkommission Fr.  10'000.00 
Finanz- und Steuerverwaltung Fr.  11'000.00 
Allgemeine Verwaltung Fr.  58'000.00 
Informatik Allgemein Fr.  32'000.00 
E-Government Fr. 7'000.00 
Gemeindehaus und Haus Nüssli Fr.  59'000.00 
Einwohner- und Betreibungsamt Fr. 28'000.00 
Grundbuchamt Fr.  8'000.00 
Grundbuchvermessung Fr. 17'000.00 
Feuerwehr und Feuerschutz Fr.  19'000.00 
Mehrzweckgebäude N’lau, NSJ Fr. 41'000.00 
Schiessanlage Fr.  150'000.00 
Bildung Fr.  463'000.00 
Denkmalpflege/Heimatschutz Fr. 50'000.00 
Mehrzweckgebäude Ennetbühl Fr. 17'000.00 
Mehrzweckgebäude Stein Fr.  14'000.00 
Schulhaus Bühl Fr.  27'000.00 
Turnhalle Rünggel Fr. 21'000.00 
Hallenbad Nesslau Fr. 36'000.00 
Wanderwege und Spielplätze Fr.  6'000.00 
Stationäre Pflegefinanzierung Fr. 9'000.00 
Ambulante Krankenpflege Fr. 34'000.00 
 

Schularztdienst Fr. 5'000.00 
Alimentenbevorschussungen Fr. 29'000.00 
Jugendschutz allgemein Fr. 12'000.00 
Kinder- und Jugendheime Fr. 44'000.00 
Leistungen Familien allgemein Fr. 19'000.00 
Kindertagesstätte, Spielgruppe Fr. 22'000.00 
Elternschaftsbeiträge Fr. 6'000.00 
Pflegegelder für Pflegekinder Fr. 40'000.00 
Arbeitsmarktliche Projekte Fr. 11'000.00 
Sozialer Wohnungsbau Fr. 4'000.00 
Wirtschaftliche Hilfe Ausländer Fr. 49'000.00 
Asylwesen allgemein Fr.  38'000.00 
Vorläufig Aufgenommene  Fr. 54'000.00 
Integrationsmassnahmen Fr. 18'000.00 
Sozialamt Fr. 7'000.00 
Kantonsstrassen, übrige Fr. 48'000.00 
Gemeindestrassen  
(davon Winterdienst Fr. 112'000) Fr. 434'000.00 
Werkhof Berstel Fr. 43'000.00 
Regionalverkehr Fr. 14'000.00 
Gewässerverbauungen Fr. 45'000.00 
IP Waldbauprojekt Stein Fr. 8'000.00 
Friedhof und Bestattungen Fr. 40'000.00 
Raumplanung Fr. 15'000.00 
Betriebe Berstel und Dammi Fr. 29'000.00 
Tourismus, kommunale Werbung Fr. 39'000.00 
Energiestadt und Energietal Fr. 5'000.00 
Erlasse und Verluste Fr.  13'000.00 
Vergütungs- und Ausgleichszins Fr. 3'000.00 
Einkommens- und  
Vermögenssteuern Fr. 861'000.00 
Quellensteuer nat. Personen Fr. 43'000.00 
Steuern juristischer Personen Fr. 41'000.00 
Grundstückgewinnsteuern Fr. 236'000.00 
Grundsteuern Fr.  15'000.00 
Zinsen Fr. 33'000.00 
Übrige Liegenschaften FV Fr. 95'000.00 
Reservebezug Liegenschaft FV Fr. 31'000.00 
 
Mindereinnahmen / Mehrausgaben 
Krankenpflege-Grundversicherung Fr. 4'000.00 
Sozialpädag. Familienbegleitung Fr. 22'000.00 
Wirtschaftliche Hilfe Schweizer Fr. 7'000.00 
Arten- und Landschaftsschutz Fr. 5'000.00 
Wohnhaus Steinmetz Fr. 4'000.00 
Handänderungssteuer Fr.  159'000.00 
Hauptstrasse 18 Fr. 220'000.00 
 
Der Buchwert der zu tilgenden Schulden ist im Jahr 
2023 von Fr. 6'834'196.20 um Fr. 193'875.44 auf 
Fr. 7'028'071.64 gestiegen. 
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Erfolgsrechnung Investitionsrechnung 
 

Budget 2024 der Erfolgsrechnung 

Das Budget 2024 präsentiert einen Aufwandüber-
schuss von Fr. 1'332'300.00 und basiert auf folgen-
den Grundlagen: 

Ertrag der einfachen Steuer Fr. 6'850'000.00 
Nachzahlungen Kapitalleistungen Fr. 291'000.00 

Steuerfuss  114 % 

Grundsteuersatz  0.8 ‰ 

Abschreibungen auf dem 
Verwaltungsvermögen Fr. 491'000.00 

Ressourcenausgleich Fr. 3'067'900.00 
Sonderlastenausgleich Schule Fr. 0.00 
Sonderlastenausgleich Weite Fr. 2'355'400.00 
Soziodemograph. Ausgleich Fr. 114'800.00 

Vor zwei Jahren senkte die Bürgerschaft auf An-
trag des Gemeinderates den Steuerfuss von 125 
um sechs Prozentpunkte auf 119 Steuerprozente. 
Im Jahr 2019 konnte der Steuerfuss gar um 14 Pro-
zentpunkte gesenkt werden. Die positiven Rech-
nungsabschlüsse der letzten Jahre, der Bilanz-
überschuss mit einem Polster von über 18 Millio-
nen Franken, die Mehreinnahmen bei den Steuern 
sowie die langen Abschreibungsdauern nach 
RMSG erlauben es der Gemeinde Nesslau, den 
Steuerfuss per 1. Januar 2024 um weitere fünf Pro-
zentpunkte auf 114 Steuerprozente zu senken. 
Über den entsprechenden Antrag wird an der Bür-
gerversammlung abgestimmt.  

81201 Wohnhaus Steinmetz 

Der Gemeinderat beantragt der Bürgerschaft, das 
Wohnhaus Steinmetz, Vers.-Nr. 894N, Grundstück 
Nr. 2010N, vom Verwaltungs- ins Finanzvermögen 
zu übertragen. Mit einer Übertragung kann das 
Zweifamilienhaus veräussert werden. Es steht in 
keinem Zusammenhang mehr mit der Landwirt-
schaft und ist sanierungsbedürftig. 

 

Jahresrechnung 2023 und Budget 2024 
der Investitionsrechnung 

15200  Neubau Reservoir Stigen sowie Lei-
tungserneuerung Stigen bis Stein; 
Wasserversorgung Nesslau 

Die Baukostenabrechnung konnte im Berichtsjahr 
erstellt werden, weshalb auch der Beitrag aus dem 
Feuerschutz in die Wasserversorgung geflossen 
ist (Abrechnung siehe unter 71000). 

16110 Planungskosten Mehrzweckgebäude 
 Nesslau und Neu St. Johann 

Die Machbarkeitsstudie hat der Gemeinderat mit 
den Bereichen Feuerwehr, Entsorgung und Werk-
hof ergänzt. Die Studie zeigt nun aber, dass bereits 
mit den Bedürfnissen von Militär und Feuerwehr 
das Areal Untersteig ausgeschöpft wird. Der Werk-
hof wird vorerst am bestehenden Standort bleiben. 
Sollten sich beim Militär Änderungen ergeben, 
kann der Werkhof zu einem späteren Zeitpunkt im-
mer noch gezügelt werden. Die Entsorgungssta-
tion wird an einem autonomen Standort errichtet 
werden müssen. Im Moment laufen diesbezüglich 
Abklärungen mit dem Holzenergiezentrum. Für 
den Neubau eines Mehrzweckgebäudes am 
Standort Untersteig sowie der Erweiterung des 
Feuerwehrdepots beantragen wir einen Projektie-
rungskredit. Die Kosten für die zwei Neubauten 
werden sich auf total rund sechs bis acht Millionen 
Franken belaufen und sind innert 25 Jahren abzu-
schreiben. 

21700 Schulraumerweiterung Krummenau 

Die erweiterten Schulräume im Primarschulhaus 
Krummenau konnten bereits im Herbst 2022 bezo-
gen werden. Da es jedoch die Neuschätzung mit 
den daraus folgenden Mehrwerttaxenrechnungen 
für Wasser und Abwasser abzuwarten galt, konnte 
das Projekt finanziell erst 2023 abgeschlossen 
werden. Die Schlussabrechnung präsentiert sich 
wie folgt: 
Effektive Nettokosten Fr. 417'461.39 
Kredit Fr. 450'000.00 
Besserstellung Fr. 32'538.61 
Für die Bauleitung durch das Schulratspräsidium 
wurde zusätzlich eine interne Verbuchung vorge-
nommen. 

 
Blick ins Schulzimmer im Primarschulhaus Krummenau 
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Investitionsrechnung 
 

21710 Schulraumerweiterung Primarschule 
 Büelen 

Mit dem an der letzten Bürgerversammlung erteil-
ten Projektierungskredit von Fr. 160'000.00 wurde 
die Planung für die Schulraumerweiterung beim 
Primarschulhaus Büelen aufgenommen. In der 
Zwischenzeit besteht ein Bauprojekt für drei Klas-
senzimmer mit integriertem Gruppenraum.  
Das entsprechende Gutachten mit Antrag finden 
Sie auf der Seite 51. 

21910 Schule; Erneuerung Informatik 

In den Sommerferien wurden in den Schulzimmern 
interaktive Wandtafeln eingebaut und sämtliche 
Lehrpersonen mit MacBooks und iPads ausgestat-
tet. Zeitgleich mit der Übergabe der Geräte an die 
Lehrerschaft erfolgten intensive Schulungen für die 
Lehrpersonen. Nach den Herbstferien wurden alle 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe mit iPads 
ausgerüstet und während zwei Lektionen in die 
Handhabung und die wichtigsten Funktionen der 
Geräte eingeführt. Im zweiten Semester des Schul-
jahres 2023/24 werden auf der Mittelstufe ebenfalls 
alle Schülerinnen und Schüler mit einem iPad aus-
gerüstet. Auf der Unterstufe werden sich immer 
zwei Kinder ein iPad teilen und die Kindergärten 
werden mit zwei Geräten pro Klasse ausgestattet. 
Geplant ist, die Investition «Erneuerung Informa-
tik» auf Ende des Rechnungsjahres 2024 abzu-
schliessen. 

53400 Alterszentrum Churfirsten; Sanierung  
Bewohnerzimmer; Beitrag 

Gemäss Sozialhilfegesetz hat die Gemeinde für 
ein bedarfsgerechtes Angebot an Plätzen zur Be-
treuung und Pflege von Betagten zu sorgen.  
Aufgrund dieser Verbindlichkeit hat die Bürgerver-
sammlung für umfangreiche Umbauarbeiten beim 
durch die Stiftung «Alterszentrum Churfirsten 
Nesslau» geführten Alters- und Pflegeheim im Jahr 
2022 einen Kredit in der Höhe von Fr. 300'000.00 
gutgeheissen. Im Berichtsjahr beanspruchte das 
Alterszentrum den Betrag von Fr. 121'000.00. Ge-
plant ist, dass die Sanierung dieses Jahr abge-
schlossen werden kann. Der bestehende Restkre-
dit für das Jahr 2024 beträgt Fr. 74'000.00. 

 

 

 

 

 
Gemütliches, neu renoviertes Bewohnerzimmer 

61503 Erschliessung Untersteig/Berstel 

Der Abzweiger in die neue Berstelstrasse konnte 
erstellt werden. Verschiedene Unternehmen be-
kunden ernsthaftes Interesse, im Berstel zu bauen 
und ihren Betrieb an diesen Standort zu verlegen. 
Leider steht das Bauland aber nach wie vor nicht 
zur Verfügung. Entsprechend sind die Projekte blo-
ckiert. Wie bereits im Geschäftsbericht 2022 fest-
gehalten, wird die Strasse gebaut, sobald die Bau-
vorhaben auch umgesetzt werden können. 

61504  Erschliessung alte Weberei 

Der Fussgängersteg über die Luteren als Verbin-
dung zwischen dem Areal zur alten Weberei und 
dem unteren Auweg ist erstellt. Was fehlt, sind 
noch Anpassungsarbeiten auf beiden Seiten der 
Brücke sowie die Inbetriebnahme der Wasserlei-
tung. Die Hauptleitung der Wasserversorgung wird 
neu an der Brücke geführt. Das Projekt kann im 
laufenden Jahr abgeschlossen werden. 

 
Eine neue Verbindung über die Luteren 
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Investitionsrechnung 
 

71000  Neubau Reservoir Stigen sowie  
Leitungserneuerung Stigen bis Stein 

Im letzten Geschäftsbericht orientierten wir, dass 
das Projekt «Neubau Reservoir Stigen mit Lei-
tungserneuerung Stigen-Stein» erfolgreich abge-
schlossen werden konnte. Die Baukostenabrech-
nung fehlte aber noch, da die Schlusszahlungen 
von Bund und Kanton ausstehend waren. Nachste-
hend die definitive Baukostenabrechnung:  
Erteilter Bruttokredit Fr. 1'877'000.00 
Effektive Bruttoausgaben Fr. 1'771'886.39 
Besserstellung Fr. 105'113.61 
Effektive Bruttokosten Fr. 1'771'886.39 
Beiträge aus Feuerschutz Fr. 903'810.05 
Beiträge alpinfra & Patenschaft Fr. 200'000.00 
Nettokosten Wasserversorgung Fr. 668'076.34 

71001 Neubau Leitung Schwendi bis Heimetli; 
 Wasserkorporation Ennetbühl-Rietbad 

Im Jahr 2022 konnte die Verbindungsleitung 
Schwendi bis Heimetli wohl baulich, aber durch 
ausstehende Beitragszahlungen von Bund und 
Gebäudeversicherung noch nicht finanziell abge-
schlossen werden. Ziel des Projekts war, die Ver-
sorgungssicherheit für die beiden Wasserversor-
gungen Ennetbühl und Nesslau zu erhöhen. Mit 
der Leitung ist es möglich, über das neu erstellte 
Stufenpumpwerk im Strick für beide Versorgungen 
sowohl Trinkwasser zu beziehen als auch abzuge-
ben. Ab Reservoir Laui Richtung Lutenwil geht dies 
sogar ohne Energieaufwand. Die Gemeinde betei-
ligte sich mit 50 Prozent an den Kosten. Der in der 
Investitionsrechnung berücksichtigte Kredit belief 
sich auf Fr. 111'000.00, die Nettokosten betrugen 
schlussendlich Fr. 90'184.25. 
Da nach der Krediterteilung für dieses Projekt im 
Jahr 2021 der Gemeinderat in Rücksprache mit 
dem Amt für Gemeinden die Aktivierungsgrenze 
für den allgemeinen Haushalt von Fr. 75'000.00 auf 
Fr. 150'000.00 erhöhen konnte und die Belastung 
für dieses Wasserprojekt zwei Jahre später 
Fr. 90'184.25 betrug, wurden die Auslagen entge-
gen des Budgets der Erfolgsrechnung belastet. Auf 
diese Weise kann eine Abschreibungsdauer von 
40 Jahren vermieden werden.  

71003  Sanierung und Erweiterung Reservoir 
Hinterberg 

Für die Trinkwasserversorgung im Gebiet Stein 
stehen drei Reservoirs zur Verfügung, eines da-
von ist das im Jahr 1968 erbaute Reservoir Hinter-
berg. Dort entsprechen einige Installationen nicht 
mehr den heutigen Anforderungen und müssen 

aufgrund ihres Alters oder Zustandes erneuert wer-
den.  
Der Gemeinderat hat sich für eine komplette Sa-
nierung und Erweiterung des Reservoirs Hinter-
berg ausgesprochen, damit wieder ein zeitgemäs-
ses und mängelfreies Reservoir sowie eine funkti-
onierende Aufbereitungsanlage zur Verfügung ste-
hen. 
Die Projektkosten belaufen sich auf 
Fr. 1'491'300.00, weshalb ein entsprechendes 
Gutachten mit Antrag erstellt wurde. Dieses finden 
Sie auf der Seite 52. 

 
Zufahrt zum heutigen Reservoir Hinterberg 

71008 Anschlussbeiträge Wasser 
72008 Anschlussbeiträge Abwasser 

Die eingezogenen Anschluss- und Mehrwerttaxen 
werden in der Investitionsrechnung verbucht, Ende 
Jahr in der Bilanz passiviert und über die Erfolgs-
rechnung während zehn Jahren abgeschrieben. 
Die effektiv im Berichtsjahr 2023 eingenommenen 
Anschlussbeiträge für Wasser und Abwasser sind 
demzufolge in der Investitionsrechnung ersichtlich. 

72002 Projekt ARA 2040 (Zusammenschluss) 

Die Gemeinden Nesslau und Wildhaus-Alt St. Jo-
hann sowie die Dorfkorporation Ebnat-Kappel ha-
ben im vergangenen Jahr eine Planungsgemein-
schaft gegründet. Die technischen Abklärungen 
haben ergeben, dass ein Neubau einer gemeinsa-
men ARA in Ebnat-Kappel die wirtschaftlich nach-
haltigste Lösung ist. Verglichen wurden die Kosten 
für den Weiterbetrieb jeder der einzelnen Anlagen 
sowie die notwendigen Anpassungen am Leitungs-
netz und an den bestehenden Anlagen. Ein Zu-
sammenschluss hat nicht zuletzt auch Vorteile für 
die Mitarbeitenden. Für die Ausarbeitung eines 
Vorprojektes beantragt der Gemeinderat einen 
weiteren Kredit in der Höhe von Fr. 274'000.00, 
was einem Drittel der veranschlagten Kosten ent-
spricht. 

 



50

 

Investitionsrechnung 
 

79001 Zentrumsentwicklung und Sonder- 
nutzungspläne 

Die Gemeinde hat vor einiger Zeit mittels Work-
shops die Interessen der anstossenden Grundei-
gentümer rund um den Bahnhof Nesslau ermittelt 
und mit aktiver Bodenpolitik erreicht, dass an top-
erschlossener Lage mitten im Ortskern ungefähr 
20'000 m2 Land auf eine Entwicklung warten.  
Gemeinsam wollen die Gemeinde und die Schwei-
zerische Südostbahn AG (SOB) das Areal rund um 
den Bahnhof Nesslau entwickeln, massvoll ver-
dichten und mit gezielten Nutzungen attraktiv für 
die Zukunft machen.  
Mittels einer Machbarkeitsstudie, hinterlegt mit Flä-
chen- und Volumenberechnungen, Etappierungen 
und ergänzt mit möglichen Kosten und Erträgen, 
konnte aufgezeigt werden, dass eine Entwicklung 
des Areals wirtschaftlich realistisch ist. Die Studie 
hat ebenfalls eine mögliche Erweiterung der Nach-
bargrundstücke, unabhängig der Entwicklung beim 
Bahnhof, aufgezeigt. Insbesondere wurde ersicht-
lich, dass eine gemeinsame Entwicklung Syner-
gien mit sich bringt. Die Kosten für die Machbar-
keitsstudie beliefen sich für die Gemeinde auf 
knapp Fr. 40'000.00. Die andere Hälfte wurde 
durch die SOB getragen. 

 
Blick auf Bahnhof Nesslau und Umgebung 

79002 Überarbeitung Schutzverordnung 

Nach einer umfangreichen Mitwirkung konnte die 
Schutzverordnung Natur- und Landschaftsschutz 
anfangs dieses Jahres öffentlich aufgelegt werden.  
Differenzen bestehen nach wie vor bei der Berech-
nung von rund 15 Nährstoff-Pufferzonen. Die Um-
weltverbände sind der Ansicht, dass diese nicht 
eingehalten werden. 
Im Zusammenhang mit der Schutzverordnung sind 
die GAöL-Verträge anzupassen. Für die Arbeiten 
während der Schlussphase ist ein weiterer Kredit 
in der Höhe von Fr. 20'000.00 notwendig. 

 

 

 

 
Geschützter Ahornbaum 

79003 Anpassung Richtplan und Rahmen-
nutzungsplan 

Die Vorprüfung und Mitwirkung der Festlegung 
sämtlicher Gewässerräume in der Gemeinde sind 
mit Ausnahme der Ausscheidung des Gewässer-
raums Thur abgeschlossen. Bei Letzterem warten 
wir auf die Rückmeldung der kantonalen Vorprü-
fung. Nach erfolgter Mitwirkung der Festlegung des 
Gewässerraums Thur werden wir mit der Gesamt-
auflage starten. Bei diesem Projekt geht es darum, 
dass die Übergangsbestimmungen der Gewässer-
schutzverordnung durch dieses Planungsinstru-
ment abgelöst werden.  
Mit der umfangreichen Bereinigung des Gemein-
destrassenplans konnte die Verwaltung starten. 
Die Arbeiten zur Revision der kommunalen Orts-
planung konnten ebenfalls wieder aufgenommen 
werden. Nachdem unser Planungsbüro per Mitte 
des vergangenen Jahres den Betrieb einstellte, 
mussten wir uns nach einem neuen Partner um-
sehen. Mit Stauffer & Studach, Chur, konnten wir 
mit einem etablierten Büro einen Vertrag ab-
schliessen. Wir werden die verschiedenen kommu-
nalen Planungsinstrumente nun aufarbeiten. Be-
standteil dabei ist auch ein neues, für die gesamte 
Gemeinde geltendes, einheitliches Baureglement. 
Mit der Aufarbeitung verbunden ist auch die neue 
und mehrfach kommunizierte Handhabung betref-
fend Bauland. Für eingezontes Bauland muss mit-
tels Vertrag geregelt werden, dass es bei Bedarf 
zur Verfügung steht. Eine Hortung ist nicht mehr 
möglich beziehungsweise vom Gesetzgeber auch 
nicht gewünscht. 

 
Auszug Entwurf Zonenplan 
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Gutachten und Antrag  

Schulraumerweiterung Primarschule Büelen, Nesslau 
 

Im Primarschulhaus Büelen führt die Schule neun 
Klassenzüge auf der Unterstufe und Mittelstufe. 
Der aktuell vorhandene Schulraum war während 
der letzten Jahre stark ausgelastet. Auf das Schul-
jahr 2023/24 musste eine fünfte Kindergarten-
klasse eröffnet werden. Folglich wird die Schule auf 
den Sommer 2025 in der Primarschule Büelen 
ebenfalls eine neue Klasse eröffnen.  

Für den zusätzlichen Raumbedarf wurde ein süd-
östlich zum Haus A (Vers. Nr. 2440N, Baujahr 
1998) platzierter Erweiterungsbau projektiert. Es 
sollen über alle drei bestehenden Geschosse total 
drei zusätzliche Klassenräume inklusive offener 
Arbeitsflächen für Gruppenarbeiten angebaut wer-
den. Diese Klassenzimmer samt integriertem 
Gruppenraum werden eine Grundfläche von je 
rund 100 m2 aufweisen und über das bestehende 
Schulhaus erschlossen. 

 
Die Konstruktion erfolgt für das Untergeschoss in 
Massiv- und für das Erd- sowie das Dachgeschoss 
in Holzbauweise. Das Dach wird in Anlehnung an 
den bestehenden, rückwärtigen Erschliessungs-
trakt als Pultdach ausgeführt. Die Fassade wird mit 
einer stehenden Holzschalung ausgeführt und an 
der Südwest- sowie gegebenenfalls an der Südost-
seite sollen PV-Paneele in die Fassadengestaltung 
integriert werden. 

Um dem Charakter eines Holzbaus gerecht zu wer-
den, ist auch der Innenausbau weitestgehend in 
natürlich belassenem Fichten-/Tannenholz vorge-
sehen. 

Die Abschreibungsdauer für das Projekt dauert 25 
Jahre. 

 

 

 

 

Kostenzusammenstellung 
Vorbereitungsarbeiten Fr. 90'000.00 
Gebäude Fr. 1’300'000.00 
Betriebseinrichtung (int. Wandtafel) Fr. 30’000.00 
Umgebung (Instandstellung) Fr. 80'000.00 
Baunebenkosten Fr. 90'000.00 
Ausstattung (ohne Mobiliar, Geräte) Fr. 40'000.00 
Reserve Fr. 70'000.00 
Total Anlagekosten Fr. 1'700'000.00 
 

Ansicht Südwest 

 
 

Grundriss Erdgeschoss 

 
 

 

Antrag 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger  

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, folgendem An-
trag zuzustimmen: 
Für die Schulraumerweiterung beim Primar-
schulhaus Büelen wird dem Gemeinderat ein 
Kredit von Fr. 1'700'000.00 erteilt, zuzüglich all-
fälliger teuerungsbedingter Mehrkosten. 
 
 
Nesslau, 16. Januar 2024 
 
Gemeinderat Nesslau 
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Gutachten und Antrag  

Sanierung und Erweiterung Reservoir Hinterberg, Stein 
 

Das Reservoir Hinterberg ist eines von drei Sam-
melbecken, das der Wasserversorgung Nesslau 
für die Versorgung des Gebietes Stein zur Verfü-
gung steht. Es liegt nordöstlich des Dorfes Stein im 
Gebiet Hinterberg. Das Reservoir versorgt haupt-
sächlich die Zonen Hinterberg und Steinweid, ist 
aber auch für die Versorgungssicherheit des Dor-
fes Stein von Bedeutung. Ebenso dient es zusam-
men mit den anderen Reservoirs als Löschwasser-
reserve für das gesamte Gebiet Stein. lm Reservoir 
ist seit 1999 eine Ultrafiltrationsanlage installiert, 
die am Ende der Lebensdauer angelangt ist. Die 
24-jährige Anlage macht seit einigen Jahren Prob-
leme und führte auch schon zu Engpässen in der 
Versorgungssicherheit. 
Das Reservoir Hinterberg wurde im Jahre 1968 ge-
baut. Das Gebäude ist grösstenteils noch in sei-
nem ursprünglichen Zustand. Einige kleine Anpas-
sungen und Sanierungen wurden während all den 
Jahren ausgeführt. So wurde zum Beispiel ein Be- 
und Entlüftungskamin auf dem Behälter abgebro-
chen und eine Be- und Entlüftungsanlage instal-
liert. Die Gebäudestruktur ist grösstenteils noch in 
einem guten Zustand. Vor allem an den lnstallatio-
nen sind aber die Spuren der Zeit sichtbar. Einige 
lnstallationen entsprechen nicht mehr den heutigen 
Lebensmittelanforderungen. Andere müssen auf-
grund ihres Alters oder Zustandes erneuert wer-
den. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, ein komplettes 
Sanierungsprojekt auszuarbeiten, damit wieder ein 
zeitgemässes und mängelfreies Reservoir sowie 
eine funktionierende Aufbereitungsanlage zur Ver-
fügung stehen. Die Sanierung soll im Jahr 2024 er-
folgen. 

Kostenzusammenstellung 
Aufbereitung Fr. 284’300.00 
Baumeister- und Tiefbauarbeiten Fr. 194’100.00 
Holzbau und Bedachung Fr. 76‘700.00 
Betonelementbau Fr. 62’200.00 
Abwasserleitungen Fr. 91’900.00 
Behältersanierung und Neubau Fr. 124’300.00 
Abdichtungen Fr. 22’700.00 
Transporte Fr. 35’700.00 
Betriebssteuerung Fr 75’700.00 
Energieerzeugung und Speicherung Fr. 61’100.00 
Technische Installationen im Gebäude Fr. 179’600.00 
Technische Installationen aussen am  
Gebäude Fr. 9’200.00 
Innenausbau Fr. 67’200.00 
Vorprojekt / Projektierung /  
Statiker / Bauleitung Fr. 162’000.00 
Nebenkosten / Gebühren  Fr.  33’800.00 
Reserve / Unvorhergesehenes Fr. 10’800.00 
Sanierung und Erweiterung  
Reservoir inkl. MwSt. (gerundet) Fr.  1’491’300.00 
 

Sanierung und Erweiterung Reservoir  
inkl. MwSt. (gerundet) Fr.  1'491'300.00 

Beiträge (beitragsberechtigte Kosten Fr. 845'600.00): 
Beitrag GVSG 15 % Fr.  126'800.00 
Beitrag Bund 24 % Fr.  202'900.00 
Beitrag Gemeinde  15 % Fr.  126'800.00 
Beiträge Stiftungen  Fr.  100’000.00 
Total Beiträge  Fr.  556'500.00 

Nettokosten zulasten  
Wasserversorgung  Fr. 934'800.00 

Die Nettokosten von Fr. 934'800.00 werden der 
Spezialfinanzierung Wasserversorgung belastet. 
Die Abschreibungsdauer für das Projekt beträgt 
25 Jahre. 

 
Situation mit Anbau 

 
Sicht auf das Rohrkellergebäude 
 
 
Antrag 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger  

Der Gemeinderat beantragt, unter Vorbehalt der 
definitiven finanziellen Zusicherungen der Gebäu-
deversicherung (GVSG) und der Bundesbeiträge, 
folgendem Antrag zuzustimmen: 
Für die Sanierung und Erweiterung des Reser-
voirs Hinterberg, Stein, wird dem Gemeinderat 
ein Bruttokredit von Fr. 1'491’300.00 inkl. MwSt. 
erteilt, zuzüglich allfälliger teuerungsbedingter 
Mehrkosten. 
 
 
Nesslau, 16. Januar 2024 
 
Gemeinderat Nesslau 
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Konto Betrag Fr. Erklärung

01100 30000 4'000.00 Kantons- und Regierungsratswahlen 2024

01200 30990 4'000.00 Verabschiedungen Behördenmitglieder und Amtsträger 
per Ende der Amtsdauer

01200 31320 10'000.00 Einführung Erscheinungsbild Gemeinde Nesslau (CI/CD)

01200 31320 15'000.00 Umsetzung Erscheinungsbild Gemeinde Nesslau (CI/CD)

01200 31320 10'000.00 Überprüfung Organisation der Verwaltung

01200 31320 15'000.00 Begleitung Ausarbeitung Altersleitbild

Öffentliche Anlässe und Repräsentationen
01202 31010 8'000.00 Hoi-Pakete (Willkommenspaket für neue Einwohner/innen)

01202 31300 5'000.00 Neuzuzügerbegrüssung

Allgemeine Verwaltung
02200 30900 3'000.00 Beteiligung Weiterbildung Mitarbeiterin

02200 30900 8'800.00 Beteiligung Weiterbildung Mitarbeiter 

02200 36310 7'530.00 E-Baubewilligungsprozess SG (E-Government)

02270 31180 6'200.00 Neue Softwareversion Betreibungsamt

02270 31581 20'000.00 Einführung Office 365 (Einführung plus Lizenzen)

02270 31581 3'500.00 Lizenzen Software Geschäftsverwaltung

02280 31330 4'720.00 Basisdienste Digitalisierung  

02280 36310 5'480.00 Umsetzung Portalstrategie

02900 31440 10'000.00 Unterhaltsarbeiten Haus Nüssli

02900 31440 13'000.00 Anpassungen Büroräume Dachgeschoss Gemeindehaus

14004 31330 20'490.00 Grundbuch SG +

14004 31330 3'100.00 Geoportal (tGDI)

14004 31330 18'010.00 Einwohnerlösung E-Umzug

14004 36310 6'670.00 Grundbuch SG +

14004 36310 8'580.00 Umsetzung strategischer E-Gov Service

Budget 2024

Gemeinderat und Kommissionen

Informatikausgaben

Erfolgsrechnung: Übersicht neue Ausgaben

E-Government

Bürgerversammlung, Abstimmungen und Wahlen

E-Government

Gemeindehaus und Haus Nüssli
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Konto Betrag Fr. Erklärung

Budget 2024
Erfolgsrechnung: Übersicht neue Ausgaben

15000 30100 11'000.00 Projektstunden für Depot, neue Software, Fahrzeugersatz,
Hubretter

15000 31110 4'400.00 Helmfunkgarnitur (22 Stk. à Fr. 200.00)

15000 31110 5'800.00 Schlüsseltresor HLF

15000 31110 4'500.00 Faltzelt

15000 31110 3'000.00 Neues Tablet

15000 31120 8'650.00 Jährliche Miete Brandschutzbekleidung (Growag AG)

15000 31300 20'000.00 Entschädigung Feuerwehrkommandant

15000 36120 22'400.00 Feuerschutzbeitrag Sanierung Umlegung Hauptleitung alte 
Weberei (2023 nicht ausgeführt)

15000 36120 13'600.00 Feuerschutzbeitrag Sanierung Umlegung Hauptleitung Areal 
Krone (2023 nicht ausgeführt)

15000 36120 32'000.00 Feuerschutzbeitrag Erneuerung und Ausbau Hauptleitung 
Bürzlen (Abschnitt 3)

15000 36120 28'100.00 Feuerschutzbeitrag Leitungserneuerung Holz

15000 36120 15'500.00 Feuerschutzbeitrag Ersatz Druckreduzierschacht Fibert - 
Lutenwil

15000 36140 66'000.00 Feuerschutzbeitrag Sanierung Reservoir Laui 
(Wasserkorporation Ennetbühl-Rietbad)

15000 36370 8'900.00 Beitrag an Löschwasserbehälter Gehren

15000 36600 10'600.00 Abschreibung Investitionsbeitrag Neubau Reservoir Stigen

16110 31440 7'500.00 Neue LED-Beleuchtung MZG Nesslau

16110 31440 3'000.00 Malerarbeiten Kommandoposten Neu St. Johann

16120 31440 5'000.00 Altlastensanierung bei Jagdschiessanlage Berstel 
(1. Arbeiten) (2023 nicht ausgeführt)

16120 31440 5'000.00 Restkosten Sanierung Kugelfänge Schwägalp 
(1/3 Anteil Nesslau)

16200 31440 6'000.00 ZSA Laad, Unterhaltsarbeiten nach Zustandskontrolle
(2023 nicht ausgeführt)

21100 31110 11'100.00 2 Stk. Ersatz Farbdrucker/Kopierer

Feuerwehr

Schiessanlagen

Mehrzweckgebäude Nesslau und Neu St. Johann

Zivilschutz allgemein

Kindergarten
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Konto Betrag Fr. Erklärung

Budget 2024
Erfolgsrechnung: Übersicht neue Ausgaben

21200 30900 4'800.00 Deltix: Weiterbildung IT

21200 30910 7'000.00 Personalwerbung

21200 31100 35'000.00 Möblierung Klassenzimmer US Krummenau

21300 30900 6'400.00 Deltix: Weiterbildung IT

21300 30910 7'000.00 Personalwerbung

21300 31110 5'000.00 Pausenplatzgestaltung

21300 31500 14'000.00 Erneuerung Kastentüren Handarbeit

21700 31110 10'000.00 OZ: Ersatz Scheuersaugmaschine

21700 31440 9'000.00 OZ: neuer Bodenbelag Zimmer Wirtschaft, Arbeit, Haushalt

21700 31440 5'000.00 OZ: neues Beschriftungssystem Schulzimmer

21700 31440 5'000.00 OZ: Pausenglocke in Zimmer verlegen

21700 31440 4'000.00 PS Büelen: Aussenbeleuchtung (Haus A nach Haus C)

21700 31440 3'000.00 Sporthalle: Reparatur Maschendrahtzaun

21700 31440 6'500.00 OZ: Lichtschaltung Treppenhaus

21700 31440 8'500.00 PS Büelen: Renovation Bodenbelag B34

21700 31440 10'000.00 PS Büelen: Renovation Bodenbelag Haus A

21700 31440 5'000.00 Spielgruppe: Sicherheitszaun erstellen

21700 31440 5'000.00 OZ: Verbindungsweg Real-Sporthalle neu aufsetzen

21700 31440 11'000.00 Sporthalle: Vereinskästen erneuern

21700 31440 100'000.00 Turnhalle / Hallenbad: Sanierung Fassade

21700 31510 3'200.00 PS Krummenau: Wartungsfreie Batterien für 
Scheuersaugmaschine

21801 31300 20'000.00 Beitrag an Kita

21901 31300 25'000.00 Einführung Pupil

21910 31180 3'500.00 Cloud Lösungen

21911 31330 4'000.00 E-Government: Pupil Nutzungsaufwand

21911 36310 4'400.00 E-Government: Pupil Betriebskostenbeitrag

Schulverwaltung

Informatikausgaben

Primarstufe

Oberstufe

Schulanlagen

Schulergänzende Betreuung
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Konto Betrag Fr. Erklärung

Budget 2024
Erfolgsrechnung: Übersicht neue Ausgaben

21930 30100 5'500.00 Klassenassistenz

31200 31320 5'000.00 Projekt Aufbereitung Entstehung der Alpen (Fortsetzung)

31200 36370 13'500.00 Denkmalpflegebeitrag für Umbau Wohnhaus Oberhufen-Bühl
(2023 nicht ausgeführt)

32100 36360 5'000.00 Bibliothek der Dinge

32900 36360 4'560.00 Betriebsbeitrag Toggenburger Museum (Fr. 1.20 pro 
Einwohner/in)

32901 31440 3'000.00 Restkosten Heizungsersatz

32902 31440 3'000.00 Anpassung Heizverteilung und Steuerung

32902 31440 42'000.00 Beleuchtungssanierung (LED) in Vereinsräumen und 
Treppenhaus

32903 31440 3'700.00 Malerarbeiten Jugendraum

32904 31440 8'000.00 Bibliothek: Erneuerung Beleuchtung

34101 31110 3'000.00 Ersatz Spielgeräte

34102 31440 22'000.00 Erneuerung Eingangstüre

34102 31440 8'000.00 Erweiterung digitales Display, Fernwartung und Internet 
Steuerschrank

34200 31430 3'300.00 Unterhalt Thurweg Stein

34200 31430 11'000.00 Bau Fussweg Erlen

34200 31430 25'000.00 Thurweg Schwanderstuden: Wegverlegung wegen Felssturz

34200 31430 57'500.00 Thurweg: Ausbau Au bis Holzbachbrücke
Voraussichtlicher Kantonsbeitrag Fr. 14'000.00

34200 31430 25'000.00 Wald Parcours Unterhaltsarbeiten 

Schulische Heilpädagogik

Büelensaal

Turnhalle Rünggel

Mehrzweckgebäude Ennetbühl

Mehrzweckgebäude Stein

Hallenbad

Denkmalpflege und Heimatschutz

Gemeindebibliothek

Wanderwege und Spielplätze

Kulturförderung
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Konto Betrag Fr. Erklärung

Budget 2024
Erfolgsrechnung: Übersicht neue Ausgaben

34208 36360 20'000.00 Beitrag an Zirkusprojektwoche (Primarschule), 
Entnahme aus dem van Calker Fonds

34208 36360 50'000.00 Beitrag für den Bau eines dritten Tennisplatzes (TC Nesslau), 
Entnahme aus dem van Calker Fonds (2023 nicht ausgeführt)

42100 31320 5'000.00 Reorganisation Spitex (Reserve)

42100 36360 40'000.00 Anteil an fusionsbedingten Mehrkosten der Spitex Toggenburg
(1/2 Anteil Wildhaus-Alt St. Johann)

53100 36370 7'600.00 Beiträge an AHV-Nichterwerbstätige (neu ab 2024)

54510 36360 25'000.00 Defizitbeitrag KITA Topolino

57340 36370 349'000.00 Unterstützungsleistungen Ukraine-Flüchtlinge mit S-Status
(Rückforderung mittels Bundespauschalen)

57380 36370 40'000.00 Integrationsmassnahmen Ukraine-Flüchtlinge mit S-Status 
(Rückforderung mittels Bundesgelder)

61300 36110 25'000.00 35 % Gemeindebeitrag für Massnahmen im Kontenbereich 
Trempel, Krummenau (2023 nicht ausgeführt)

61500 31320 9'000.00 Honorar Planung Teilstrassenplan Abzweiger Bühlerstrasse 

61500 31320 32'000.00 Vorstudie und Bauprojekt Brunnenstrasse (Restkosten)

61500 31320 26'500.00 Projektkosten Gublenstrasse (Senkung Höhe Weidli/Möleweg)

61500 31320 3'000.00 Honorar Teilstrassenplan Moorwege Rietbach (2023 nicht 
ausgeführt)

61500 31320 5'000.00 Honorar Ausbau Krummenauerstrasse

61500 31320 18'000.00 Honorar Durchlass Rutzenbach

61500 31320 15'000.00 Honorar Parkplatz Sternen/Kirche

61500 31320 12'000.00 Honorar Umlegung Fussweg Ausäge

61500 31320 8'000.00 Honorar Ausbau Rosengartenstrasse

61500 31320 8'000.00 Honorar Verbreiterung Kirchweg

61500 31320 15'000.00 Kosten für Ausarbeitung Unterhaltsperimeter (Anteil 2024)

Integrationsmassnahmen

Vorläufig aufgenommene Ausländer

Kantonsstrassen

Strassen, Brücken und Plätze

Kindertagesstätte, Spielgruppe

AHV-Zweigstelle

Ambulante Krankenpflege

van Calker Fonds
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Konto Betrag Fr. Erklärung

Budget 2024
Erfolgsrechnung: Übersicht neue Ausgaben

61500 31410 12'000.00 Restkosten Lutenwilerstrasse, Ausweichstelle Höhe Zwingli

61500 31410 160'000.00 Stigenstrasse: Sanierung Dippi bis Tobel

61500 31410 58'000.00 Hinterbergstrasse: Sanierung Höhe Bödmeli

61500 31410 23'000.00 Hof-Scharteggstrasse: Sanierung Höhe Nördli

61500 31410 18'000.00 Zufahrtsstrasse Parkplatz Sportbahn: 
Teilsanierung Strassenrand (2023 nicht ausgeführt)

61500 31410 52'000.00 Giessenstrasse: Strassenrandsanierung gegen Thur
(Anteil der Gemeinde = 25 % / Totalkosten = Fr. 208'000.00)

61500 31410 110'000.00 Johanneumsstrasse: Neugestaltung Einlenker Toggenburgerstr.

61500 31410 120'000.00 Johanneum, Lindenhofstrasse: Erweiterung Parkplätze

61500 31410 7'000.00 Restkosten Spitalstrasse Deckbelag

61500 31411 10'000.00 LED-Beleuchtung Mülistrasse

61500 31411 3'000.00 Projektierung und Sondierung Auweg (Bahnunterführung)

61500 31411 3'000.00 Erschliessung Parkplatzbeleuchtung Johanneum

61500 31413 3'000.00 Markierung Stein, Ochsenparkplatz

61500 31413 5'500.00 Markierung Krummenauerstrasse

61500 36360 12'000.00 10 % Beitrag Sanierungsarbeiten Stofelbachstrasse

61900 31440 12'000.00 Sanierungsmassnahmen Fundamente

62900 36320 24'000.00 Fortsetzung Projekt Mobilität im ländlichen Raum 
(Mobilitätsökosystem)

71000 31110 8'500.00 Bodenmikrofon

71000 31321 15'000.00 Verschiedene Vorprojekte

71000 31321 9'000.00 Restkosten Überarbeitung Schutzzonen Quellen Geisshüttli-
Langenriet

71000 31321 15'000.00 Unterer Auweg-Au (Vorprojekt)

71000 31321 5'000.00 Unterstützung Inkorporation Krummenau

71000 31321 5'000.00 Unterstützung strategische Ausrichtung

71000 31430 45'000.00 Restkosten Sanierung Umlegung Hauptleitung alte Weberei
Voraussichtlicher GVSG-Beitrag Fr. 17'600.00
Voraussichtlicher Gemeindebeitrag Fr. 22'400.00                   

Gemeindewasserversorgung

Werkhof Berstel

Öffentlicher Verkehr, übrige
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Konto Betrag Fr. Erklärung

Budget 2024
Erfolgsrechnung: Übersicht neue Ausgaben

71000 31430 94'000.00 Sanierung Umlegung Hauptleitung Areal Krone
Voraussichtlicher GVSG-Beitrag Fr. 9'300.00
Voraussichtlicher Gemeindebeitrag Fr. 13'600.00                 

71000 31430 258'000.00 Erneuerung und Ausbau Hauptleitung Bürzlen (Abschnitt 3)
Voraussichtlicher GVSG-Beitrag Fr. 28'500.00
Voraussichtlicher Gemeindebeitrag Fr. 32'000.00                     

71000 31430 295'000.00 Leitungserneuerung Holz
Voraussichtlicher GVSG-Beitrag Fr. 18'900.00
Voraussichtlicher Gemeindebeitrag Fr. 28'100.00                   

71000 31430 117'000.00 Ersatz Druckreduzierschacht Fibert-Lutenwil
Voraussichtlicher GVSG-Beitrag Fr. 15'500.00
Voraussichtlicher Gemeindebeitrag Fr. 15'500.00             

71000 31440 12'000.00 Reservoir Rossfallen - Teilerneuerung Messtechnik

71000 31440 12'000.00 Reservoir Bürzlen - Teilerneuerung Messtechnik

71000 31580 53'000.00 Upgrade Lizenzen Prozessleitsystem und neuer Server
(WK Ennetbühl und WK Laad beteiligen sich anteilsmässig)

71000 33001 26'700.00 Abschreibung  Neubau Reservoir Stigen, Leitungserneuerung 
Stigen-Stein

72000 36121 25'900.00 Anteil an PV-Anlage ARA Stein

72000 36121 10'800.00 Anteil an Anschaffung Notstromaggregat (2023 nicht ausgeführt)

72001 31320 20'000.00 Ermittlung von Fremdwasser in der Kanalisation 

72001 31320 10'000.00 Honorar Erarbeitung Trennsystem Toggenburgerstrasse

72001 31320 40'000.00 Datenbewirtschaftungskonzept GEP-Überarbeitung inklusive 
Schachtaufnahmen und Zustandspläne

72001 31320 24'000.00 Honorar Projekt Kanalisationsumleitung Hüpp
(inklusiv Zustandserfassung)

72001 31320 10'000.00 Digitalisierung Aufnahmen Meteorwasserleitungen

72001 31430 30'000.00 Pumpwerk Hürbligen: Ersatz und Revision Pumpen

72001 31430 248'000.00 Sanierung Bühl-Krümmenswil, 1. Etappe (GEP)

72001 31430 70'000.00 Entwässerung Wiesenweg (Meteorwasser, 1. Etappe) (GEP)

72002 31110 24'000.00 Inspektionskamera

72002 31110 40'000.00 Sauggerät

72002 31110 16'000.00 Ersatz Kettenzug Stapelbehälter 2

72002 31440 3'500.00 Ersatz Beleuchtung Elektroraum (LED)

Regionale Abwasser - Abwasserverband Churfirsten

Pumpwerke und Kanalisation

Kläranlage Rechenweid
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Konto Betrag Fr. Erklärung

Budget 2024
Erfolgsrechnung: Übersicht neue Ausgaben

72002 31440 22'000.00 Ersatz Anschluss Frischwasserleitung inkl. Anpassung

72002 31440 8'000.00 Restkosten Dachsanierung ARA-Gebäude

72002 31510 6'800.00 Ersatz Umformer Messtechnik Biologie

72002 31510 60'000.00 Sanierung Umwälzung Faulturm

72002 31510 6'500.00 Revision Verdichter Kolbengebläse 2

72002 31510 3'500.00 Aufarbeitung Waschpresse Schneckenwelle

73000 31320 50'000.00 Entsorgungsstation HEZT

74100 31320 20'000.00 Revitalisierung Luteren unterer Teil, Fortsetzung

74100 31320 20'000.00 Ausarbeitung Projekt Umlegung Rainbach

74100 31320 15'000.00 Projektausarbeitung Sanierung Rietbad-Bäche

75000 31320 47'200.00 Aufwertungsmassnahmen Hochmoor-Renaturierung Wolzenalp 
(Voraussichtlicher Kantonsbeitrag Fr. 47'200.00)

75000 31320 6'000.00 Honorare Ökologische Aufwertungen

75000 36360 5'000.00 Zusatzbeitrag Projekt Lebensraum Ijental-Blässlaui für das 
Jahr 2024 (1/2 Nesslau / 1/2 Waldregion 5)

77100 31430 8'000.00 Hangverbauung Friedhof Hüpp (2023 nicht ausgeführt)

77100 31430 17'000.00 Kath. Kirchgemeinde, Beitrag Sanierung Friedhofweg

77100 31440 16'000.00 Sanierung Friedhofmauer Hüpp (2023 nicht ausgeführt)

77100 31440 8'500.00 Unterhalt Friedhofgebäude Neu St. Johann inkl. dringende 
Sanierungen (2023 nicht ausgeführt)

79000 31320 10'000.00 Honorar Verbundstudie Wassersicherheit Schwägalp
(Anteil Gemeinde Nesslau an ausstehenden Kosten)

79000 31320 8'500.00 ÖREB: Aufarbeitung der Daten im Bereich Strassenplan, 
Rückerstattung Kanton 100 % (2023 nicht ausgeführt)

79000 31320 9'000.00 Risikoabklärung Sulzbach (Naturgefahren) 
(2023 nicht ausgeführt)

79000 31320 6'000.00 Forschungsprojekt ZHAW, Ortsplanung Nesslau

79000 31320 10'000.00 Weiterführende Projektkosten im Zusammenhang mit der 
raumplanerischen Entwicklung

Raumplanung

Arten- und Landschaftsschutz

Friedhof und Bestattung

Abfallbeseitigung allgemein

Gewässerverbauungen
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Konto Betrag Fr. Erklärung

Budget 2024
Erfolgsrechnung: Übersicht neue Ausgaben

79010 36320 5'000.00 Anteil Wassermanagement Toggenburg

81200 31440 20'000.00 Berstel: Unterhaltsarbeiten für Umnutzung Scheune

81300 36360 5'000.00 Alpsteinkorn Genossenschaftsanteil

84000 36360 20'000.00 Projektskizze Beherbergung (rTEK), Phase 1

84000 36360 10'000.00 Koordination Projektleitung rTEK

84000 36360 6'000.00 Fr. 2'000 = Olma: Gemeindebeitrag 2024 (Gastkanton)
Fr. 4'000 = Olma: Mitwirkende aus Gemeinde (Gastkanton)

85010 31110 9'000.00 4 neue Marktstände

96301 34300 8'000.00 Planungskosten Ersatz Heizungsanlage, Fassadensanierung und 
PV-Anlage

96301 34300 3'500.00 Ersatz Türe Heizungsraum

96309 34390 5'000.00 Kosten im Zusammenhang mit Verkauf Haus Steinmetz
Übrige Liegenschaften FV

Regionale Planungsgruppen

Betriebe Berstel und Dammi

Tourismus, kommunale Werbung

Jahrmarkt Sidwald

Altes Gemeindehaus Stein

Beiträge, Viehschauen, Tierseuchenbekämpfung
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ALLGEMEINE VERWALTUNG0 648'994.822'175'100 1'982'606.39626'000 648'4002'212'600

01 Legislative und Exekutive 356'016.64 1'420.00404'400 1'000 1'000451'100

011 Legislative 40'050.7041'500 51'800

0110 Bürgerversammlung,
Abstimmungen und Wahlen

33'642.2033'200 43'100

01100 Bürgerversammlung,
Abstimmungen und Wahlen

33'642.2033'200 43'100

30000 Löhne Stimmenzähler 6'965.007'400 10'300
30500 Sozialversicherungsbeiträge 66.99
30530 Unfallversicherungsbeiträge 3.30
30540 Familienausgleichskasse 19.42
30550 Krankenversicherungsbeiträge 4.48
31020 Drucksachen und Publikationen 14'226.7013'300 17'300
31302 Porti 12'070.8112'100 15'100
31700 Getränke und Verpflegung 285.50400 400

0111 Geschäftsprüfungskommission 6'408.508'300 8'700

01110 Geschäftsprüfungskommission 6'408.508'300 8'700

30000 Entschädigungen Revisoren 6'388.558'000 8'000
30530 Unfallversicherungsbeiträge 19.95
30900 Aus- und Weiterbildung 400
31700 Reisekosten und Spesen 300 300

012 Exekutive 315'965.94 1'420.00362'900 1'000 1'000399'300

0120 Gemeinderat und Kommissionen 284'362.79 1'420.00321'600 1'000 1'000360'000

01200 Gemeinderat und Kommissionen 271'815.69 1'420.00304'600 1'000 1'000334'800

30000 Sitzungs- und Taggelder 42'337.5044'500 44'500
30500 Sozialversicherungsbeiträge 2'345.122'200 2'500
30520 Pensionskassenbeiträge 598.31700 700
30530 Unfallversicherungsbeiträge 103.09100 100
30540 Familienausgleichskasse 583.34600 700
30550 Krankenversicherungsbeiträge 19.78
30900 Aus- und Weiterbildung 600 600
30990 Übriger Personalaufwand 1'426.602'300 6'600
31300 Dienstleistungen Dritter 5'321.354'300 4'800
31320 Honorare und Gutachten 11'835.2040'300 65'300
31700 Spesenentschädigungen 8'445.409'000 9'000
39100 Interner Personalaufwand 198'800.00200'000 200'000
42700 Bussen 1'420.001'000 1'000

01202 Öffentliche Anlässe und
Repräsentationen

12'547.1017'000 25'200

31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 4'926.757'000 15'200
31300 Diverse öffentliche Anlässe 7'620.3510'000 10'000

0121 Schulrat und Schulkommission 31'603.1541'300 39'300

01210 Schulrat und Schulkommission 31'603.1541'300 39'300

30000 Sitzungs- und Taggelder 24'593.7529'800 28'300
30500 Sozialversicherungsbeiträge 1'332.912'000 1'700
30520 Pensionskassenbeiträge 206.98
30530 Unfallversicherungsbeiträge 66.05100 100
30540 Familienausgleichskasse 370.09400 400
30550 Krankenversicherungsbeiträge 10.87
30900 Aus- und Weiterbildung 1'500 1'000
30990 Übriger Personalaufwand 1'076.153'000 3'300

Erfolgsrechnung 

Aufwand ErtragAufwand Ertrag

Rechnung 2023Funktionale Gliederung

Detail Aufwand Ertrag

Budget 2023 Budget 2024
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31030 Fachliteratur und Zeitschriften 240.00300 300
31320 Honorare externe Berater, Gutachter,

Fachexperten etc.
3'660.153'000 3'000

31700 Reisekosten und Spesen 46.201'200 1'200

02 Allgemeine Dienste 1'626'589.75 647'574.821'770'700 625'000 647'4001'761'500

021 Finanz- und Steuerverwaltung 408'333.22 241'161.07415'600 237'300 242'900420'900

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 408'333.22 241'161.07415'600 237'300 242'900420'900

02100 Finanz- und Steuerverwaltung 408'333.22 241'161.07415'600 237'300 242'900420'900

30100 Löhne 325'609.60330'000 329'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 21'263.5421'400 21'300
30520 Pensionskassenbeiträge 38'602.8038'600 43'200
30530 Unfallversicherungsbeiträge 1'265.521'300 1'300
30540 Familienausgleichskasse 5'904.055'900 5'900
30550 Krankenversicherungsbeiträge 1'361.121'400 1'400
31020 Druck und Verpackung 1'300
31303 Post- und Bankgebühren 5'048.935'000 5'000
31308 Betreibungskosten mit Projektkonto 2'324.972'000 2'500
31309 Betreibungskosten 6'952.6910'000 10'000
42400 Dienstleistungen für Dritte 915.001'000 1'000
42600 Rückerstattungen 9'959.6012'000 12'000
46110 Bezugsprovision Kanton 136'645.00135'000 136'500
46124 Bezugsprovision Kirchgemeinde 41'641.4737'300 41'400
49100 Interner Personalertrag 52'000.0052'000 52'000

022 Allgemeine Dienste, übrige 1'042'076.26 368'614.201'120'100 350'200 360'7001'140'000

0220 Allgemeine Verwaltung 875'726.26 363'714.20914'900 345'300 355'800978'200

02200 Allgemeine Verwaltung 875'726.26 363'714.20914'900 345'300 355'800978'200

30100 Löhne 640'447.32664'000 701'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 40'224.3743'000 45'400
30520 Pensionskassenbeiträge 69'296.3065'900 78'900
30530 Unfallversicherungsbeiträge 2'421.412'600 2'700
30540 Familienausgleichskasse 11'067.4012'000 12'600
30550 Krankenversicherungsbeiträge 2'617.982'800 2'900
30900 Aus- und Weiterbildung 10'347.6513'500 25'000
30910 Personalwerbung 1'022.053'000 2'000
30990 Übriger Personalaufwand 4'600.005'900 5'000
31000 Büromaterial 14'259.6015'000 14'000
31001 Mitteilungsblatt 7'981.608'000 8'200
31020 Drucksachen und Publikationen 500 500
31030 Fachliteratur und Zeitschriften 767.001'000 1'000
31100 Anschaffung Mobiliar 10'466.9015'000 2'500
31300 Gebührenaufwand 1'530.003'000 3'000
31301 Telefongebühren 7'326.187'100 7'500
31302 Porti 37'642.8537'000 38'000
31320 Honorare, Externe Berater und

Fachexperten
2'016.554'200 6'500

31340 Sachversicherungsprämien 3'116.853'200 3'200
31500 Unterhalt Mobiliar 718.351'300 1'200
31700 Reisekosten und Spesen 3'965.903'000 4'000
36120 Entsch. Datenschutzfachstelle 500.00500 500
36310 Betriebskostenbeiträge

E-Government
9'200

36360 Mitgliederbeiträge 3'390.003'400 3'400
42100 Gebührenertrag Kanzlei 9'365.005'000 5'400
42101 Gebührenertrag Bauverwaltung 90'450.0085'000 88'000
42400 Dienstleistungen für Dritte 39'120.9031'000 37'000
42600 Rückerstattungen 3'378.302'200 3'000
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46110 Einzugsentschädigung Kanton 2'100.001'500 1'800
49000 Interner Sachertrag 3'600.003'600 3'600
49100 Interner Personalertrag 215'700.00217'000 217'000

0227 Informatik allgemein 132'472.80 4'900.00164'300 4'900 4'900143'300

02270 Informatik allgemein 132'472.80 4'900.00164'300 4'900 4'900143'300

30900 Aus- und Weiterbildung 776.002'000 2'000
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 3'108.802'000 3'500
31130 Anschaffung Hardware 28'526.3022'000 10'000
31180 Anschaffung von immateriellen

Anlagen
6'200

31300 Dienstleistungen Dritter 2'912.501'300 1'400
31330 Anschaffung Axians - Programme 600.455'000
31331 Anschaffung Drittprogramme 4'428.1546'100 5'600
31530 Unterhalt Hardware 2'000 2'000
31580 Unterhalt Axians - Programme 45'062.5046'600 45'500
31581 Unterhalt Drittprogramme 47'058.1037'300 67'100
46120 Entschädigungen von Dritten 400.00400 400
49000 Interner Sachertrag 4'500.004'500 4'500

0228 E-Government 33'877.2040'900 18'500

02280 E-Government 33'877.2040'900 18'500

31330 Informatik-Nutzungsaufwand 5'800
36310 Betriebskostenbeiträge 33'877.2040'900 12'700

029 Verwaltungsliegenschaften, übrige 176'180.27 37'799.55235'000 37'500 43'800200'600

0290 Verwaltungsliegenschaften 176'180.27 37'799.55235'000 37'500 43'800200'600

02900 Gemeindehaus und Haus Nüssli 176'180.27 37'799.55235'000 37'500 43'800200'600

30100 Löhne Reinigung 19'865.5921'000 21'300
30500 Sozialversicherungsbeiträge 1'279.931'400 1'400
30530 Unfallversicherungsbeiträge 67.83100 100
30540 Familienausgleichskasse 355.62400 400
30550 Krankenversicherungsbeiträge 74.09100 100
30990 Übriger Personalaufwand 57.60300 200
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 214.10900 900
31110 Anschaff. Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
1'073.6547'000 2'000

31200 Versorgung und Entsorgung 18'532.9019'000 19'600
31340 Sachversicherungsprämien 4'411.704'200 4'400
31370 Steuern und Abgaben 644.40700 700
31440 Baulicher Unterhalt 11'809.7622'600 32'000
31510 Unterhalt Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
1'893.10800 1'000

33000 Abschreibungen Sachanlagen 114'500.00114'500 114'500
39100 Interner Personalaufwand 1'400.002'000 2'000
42600 Rückerstattung Nebenkosten 6'635.556'400 6'400
44700 Mietzinseinnahmen 23'964.0023'900 30'200
49200 Interner Mietertrag 7'200.007'200 7'200

ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

1 990'014.722'001'200 1'748'551.78976'800 971'9001'727'800

14 Allgemeines Rechtswesen 913'948.59 552'027.761'026'700 611'800 557'600992'200

140 Allgemeines Rechtswesen 913'948.59 552'027.761'026'700 611'800 557'600992'200

1400 Allgemeines Rechtswesen 913'948.59 552'027.761'026'700 611'800 557'600992'200

14000 Einwohner- und Betreibungsamt 422'004.73 149'266.65429'800 129'500 136'000434'800

30100 Löhne 194'015.72191'000 193'000
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30500 Sozialversicherungsbeiträge 12'655.4712'400 12'500
30520 Pensionskassenbeiträge 21'641.0122'200 22'000
30530 Unfallversicherungsbeiträge 753.05800 800
30540 Familienausgleichskasse 3'513.693'400 3'500
30550 Krankenversicherungsbeiträge 810.34800 800
31300 Gebührenaufw. Einwohneramt 20'797.0023'000 22'000
36120 Zivilstandsamt Toggenburg 11'199.0011'300 11'500
36121 KES - Organisation Toggenburg 156'619.45164'900 168'700
42100 Gebührenertrag Betreibungsamt 91'257.8585'000 90'000
42101 Gebührenertrag Einwohneramt 28'498.4030'000 29'000
42400 Dienstleistungen für Dritte 14'510.40 2'000
49100 Interner Personalertrag 15'000.0014'500 15'000

14001 Grundbuchamt 385'115.59 318'089.30471'000 396'400 351'600406'000

31300 Gebührenaufwand 1'207.201'000 1'000
36120 Entschädigung GBA Ebnat-K. 383'908.39470'000 405'000
42100 Gebührenertrag ohne MWST 163'304.17200'000 180'000
42101 Gebührenertrag mit MWST 133'370.78175'000 150'000
46110 Entschädigung der GVSG 21'414.3521'400 21'600

14002 Grundbuchvermessung 79'869.60 84'171.8198'300 85'900 70'00067'600

31300 Kosten Grundbuchgeometer 56'561.4075'000 65'000
31301 Amtliche Vermessung 20'658.8020'700
31340 Versicherung Vermessungswerk 2'649.402'600 2'600
42600 Rückerstattung Geometerkosten 73'242.4175'000 70'000
46300 Beiträge vom Bund 1'200
46310 Beiträge vom Kanton 10'929.409'700

14003 Geographisches
Informationssystem (GIS)

25'728.6726'500 25'700

31580 Betriebskosten GIS 25'728.6726'500 25'700

14004 E-Government 56'900

31330 Informatik-Nutzungsaufwand 41'600
36310 Betriebskostenbeiträge 15'300

14009 Übriges Rechtswesen 1'230.00 500.001'100 1'200

31300 Dienstleistungen Dritter 1'230.001'100 1'200
42600 Rückerstattungen 500.00

15 Feuerwehr 602'152.84 362'883.11577'300 319'100 343'500589'300

150 Feuerwehr allgemein 602'152.84 362'883.11577'300 319'100 343'500589'300

1500 Feuerwehr 602'152.84 362'883.11577'300 319'100 343'500589'300

15000 Feuerwehr 602'152.84 362'883.11577'300 319'100 343'500589'300

30100 Löhne 126'603.25121'000 147'700
30500 Sozialversicherungsbeiträge 2'027.271'400 1'600
30530 Unfallversicherungsbeiträge 541.44500 500
30540 Familienausgleichskasse 562.98400 500
30900 Aus- und Weiterbildung 12'706.5512'000 11'000
30990 Übriger Personalaufwand 6'272.007'500 5'800
31000 Büromaterial 1'216.191'200 2'500
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 15'266.2012'500 12'500
31030 Fachliteratur und Zeitschriften 625.00600 600
31110 Anschaff. Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
50'724.7056'000 34'900

31120 Anschaffung Kleider 4'916.355'100 13'600
31200 Versorgung und Entsorgung 8'265.359'500 9'200
31300 Dienstleistungen Dritter 4'765.851'600 24'100

Erfolgsrechnung 

Aufwand ErtragAufwand Ertrag

Rechnung 2023Funktionale Gliederung

Detail Aufwand Ertrag

Budget 2023 Budget 2024



66

31301 Telefongebühren 2'008.602'100 2'100
31340 Sachversicherungsprämien 5'928.676'000 5'800
31370 Steuern und Abgaben 839.20900 900
31380 Aus- und Weiterbildung 6'711.605'200 5'200
31430 Unterhalt Hydrantennetz 1'958.0010'000 10'000
31440 Baulicher Unterhalt 4'354.157'000 1'000
31510 Unterhalt Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
18'679.3518'500 23'200

31610 Benützungskosten 9'605.0011'600 8'600
31700 Reisekosten und Spesen 1'548.702'000 2'000
31810 Erlasse und Verluste 3'193.301'500 2'000
33000 Abschreibungen Fahrzeuge 17'715.5517'700 17'700
34090 Vergütungs- und Ausgleichszins 415.84200 300
36110 Entschädigung Kantonspolizei 5'011.805'100 5'800
36120 Entschädigung Gemeinden 119'023.05155'800 120'100
36140 Beiträge an Korporationen 148'544.2581'800 76'000
36360 Verbandsbeiträge 922.65900 900
36370 Entschädigung an Private 8'900
36600 Abschreib. Investitionsbeitrag 5'700.005'700 16'300
39100 Interner Personalaufwand 15'500.0016'000 18'000
40020 Quellensteuern 12'776.009'000 10'000
42000 Ersatzabgaben 285'026.60260'000 280'000
42100 Gebühren für Amtshandlungen 8'140.008'000 8'000
42600 Rückerstattungen 43'022.1525'000 30'000
44010 Verzugs- und Ausgleichzinsen 594.85500 500
46310 Beiträge der GVSG 13'323.5116'600 15'000

16 Verteidigung 232'450.35 75'103.85397'200 45'900 70'800146'300

161 Militärische Verteidigung 170'674.25 72'214.00332'900 42'900 67'80075'400

1611 Mehrzweckgebäude Nesslau
und Neu St. Johann

82'982.90 72'214.0095'000 42'900 67'80062'500

16110 Mehrzweckgebäude Nesslau
und Neu St. Johann

82'982.90 72'214.0095'000 42'900 67'80062'500

31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 2'441.553'000 3'000
31110 Anschaff. Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
1'000 2'500

31200 Versorgung und Entsorgung 14'848.7020'500 18'000
31340 Sachversicherungsprämien 2'505.052'400 2'500
31370 Steuern und Abgaben 905.601'000 900
31440 Baulicher Unterhalt 42'061.4042'000 13'500
31510 Unterhalt Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
2'220.602'000 2'000

31600 Mietzins Parkplatz 100 100
39100 Interner Personalaufwand 18'000.0023'000 20'000
42400 Einquartierungen 69'919.0041'000 66'000
42600 Rückerstattungen 315.00200 100
44700 Miet- + Nutzungsentschädigung 1'980.001'700 1'700

1612 Schiessanlagen 87'691.35237'900 12'900

16120 Schiessanlagen 87'691.35237'900 12'900

31340 Sachversicherungsprämien 437.00500 500
31440 Baulicher Unterhalt 86'904.35237'000 12'000
31920 Abgeltung von Rechten 350.00400 400

162 Zivile Verteidigung 61'776.10 2'889.8564'300 3'000 3'00070'900

1620 Zivilschutz 61'776.10 2'889.8564'300 3'000 3'00070'900

16200 Zivilschutz allgemein 61'776.10 2'889.8564'300 3'000 3'00070'900

31200 Versorgung und Entsorgung 4'562.105'000 5'000
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31340 Sachversicherungsprämien 1'502.751'400 1'500
31370 Steuern und Abgaben 132.70200 200
31440 Baulicher Unterhalt 356.759'000 9'000
36120 Zivilschutzorganis. Toggenburg 55'221.8048'700 55'200
42600 Rückerstattungen 2'889.853'000 3'000

BILDUNG2 1'633'526.4210'178'700 9'704'636.101'645'100 1'716'70010'454'200

21 Obligatorische Schule 9'703'119.05 1'633'526.4210'172'700 1'645'100 1'716'70010'450'400

211 Eingangsstufe (Kindergarten) 755'133.82 10'614.15821'100 5'900 100835'500

2110 Kindergarten 755'133.82 10'614.15821'100 5'900 100835'500

21100 Kindergarten 755'133.82 10'614.15821'100 5'900 100835'500

30200 Löhne der Lehrpersonen 550'810.33620'000 650'000
30208 Leistungsprämien 300.00900 1'000
30209 Übrige Löhne und Stellvertretungen 31'326.3111'300 17'300
30500 Sozialversicherungsbeiträge 37'264.6640'700 42'500
30520 Pensionskassenbeiträge 62'749.9069'500 75'500
30530 Unfallversicherungsbeiträge 2'220.892'400 2'500
30540 Familienausgleichskasse 10'457.7411'200 11'900
30550 Krankenversicherungsbeiträge 2'354.182'600 2'700
30900 Aus- und Weiterbildung 2'516.852'400 2'200
30910 Personalwerbung 193.90
30990 Übriger Personalaufwand 3'887.303'600 3'600
31030 Fachliteratur und Zeitschriften 174.35800 600
31040 Lehrmittel 23'167.7817'400 10'200
31100 Anschaffung Mobiliar 25'633.0534'000 1'600
31110 Anschaffung Apparate, Geräte 1'128.102'300 11'700
31300 Beitrag Bibliothek/Ludothek 200.00 200
31500 Unterhalt Mobiliar 200 200
31510 Unterhalt Apparate, Geräte 410.55800 800
31700 Reisekosten und Spesen 337.931'000 1'000
42400 Benützungsgebühren und

Dienstleistungen
8'400.005'200

42600 Rückerstattungen 2'214.15700 100

212 Primarstufe 2'107'678.08 697.752'188'700 100 1002'087'100

2120 Primarstufe 2'107'678.08 697.752'188'700 100 1002'087'100

21200 Primarstufe 2'107'678.08 697.752'188'700 100 1002'087'100

30200 Löhne der Lehrpersonen 1'544'277.441'600'000 1'530'000
30208 Leistungsprämien 1'300.002'000 1'900
30209 Übrige Löhne und Stellvertretungen 99'180.9872'500 50'500
30500 Sozialversicherungsbeiträge 106'059.07105'000 102'000
30520 Pensionskassenbeiträge 168'200.96183'500 160'000
30530 Unfallversicherungsbeiträge 6'308.466'500 6'100
30540 Familienausgleichskasse 29'899.6930'400 28'500
30550 Krankenversicherungsbeiträge 6'760.907'000 6'600
30900 Aus- und Weiterbildung 2'871.053'500 8'700
30910 Personalwerbung 64.601'500 8'500
30990 Übriger Personalaufwand 8'310.648'800 8'600
31030 Fachliteratur und Zeitschriften 1'643.973'500 2'500
31040 Lehrmittel 72'164.7967'400 57'600
31041 Lehrmittel Handarbeit/Werken 18'300
31045 Lehrmittel Lizenzen 6'000
31090 Übriger Material- und Warenaufwand 148.50200 200
31100 Anschaffung Mobiliar 5'983.9543'800 37'200
31110 Anschaffung Apparate, Geräte 14'110.7114'500 6'500
31300 Beitrag Bibliothek/Ludothek 6'800.006'800 6'800
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31301 Dienstleistungen Dritter 23'551.8022'500 22'500
31320 Honorare externe Berater, Gutachter,

Fachexperten etc.
776.551'000 1'000

31500 Unterhalt Mobiliar 188.50200 200
31510 Unterhalt Apparate, Geräte 7'377.855'600 14'400
31700 Reisekosten und Spesen 1'697.672'500 2'500
42600 Rückerstattungen 697.75100 100

213 Oberstufe 2'657'682.16 19'611.112'637'300 20'000 19'4002'770'100

2130 Oberstufe 2'657'682.16 19'611.112'637'300 20'000 19'4002'770'100

21300 Oberstufe 2'657'682.16 19'611.112'637'300 20'000 19'4002'770'100

30200 Löhne der Lehrpersonen 2'010'175.182'000'000 2'090'000
30208 Leistungsprämien 900.003'500 3'500
30209 Übrige Löhne und Stellvertretungen 34'629.5542'000 42'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 132'384.53135'000 138'400
30520 Pensionskassenbeiträge 223'708.15220'000 234'000
30530 Unfallversicherungsbeiträge 7'872.047'900 8'000
30540 Familienausgleichskasse 36'877.3437'000 38'500
30550 Krankenversicherungsbeiträge 8'471.538'700 8'800
30900 Aus- und Weiterbildung 1'151.203'300 9'800
30910 Personalwerbung 1'123.103'000 8'500
30990 Übriger Personalaufwand 6'087.405'900 5'900
31030 Fachliteratur und Zeitschriften 832.203'000 2'300
31040 Lehrmittel 115'520.1089'600 72'100
31041 Lehrmittel Handarbeit/Werken 31'000
31045 Lehrmittel Lizenzen 6'000
31050 Lebensmittel 19'306.1020'100 22'100
31090 Übriger Material- und Warenaufwand 500
31100 Anschaffung Mobiliar 33'163.7528'300 3'500
31110 Anschaffung Apparate, Geräte 13'484.9914'800 15'800
31300 Beitrag Bibliothek Büelen 1'300.001'300 1'300
31302 Porti 506.50
31320 Honorare externe Berater, Gutachter,

Fachexperten etc.
1'208.104'000 700

31500 Unterhalt Mobiliar 639.40500 14'500
31510 Unterhalt Apparate, Geräte 7'592.106'400 9'900
31700 Reisekosten und Spesen 748.903'000 3'000
42400 Benützungsgebühren und

Dienstleistungen
2'160.004'200 2'100

42500 Verkäufe 9'417.5010'800 10'800
42600 Rückerstattungen 8'033.615'000 6'500

214 Musikschule 164'159.00170'200 170'200

2140 Musikschule 164'159.00170'200 170'200

21400 Musikschule 164'159.00170'200 170'200

31110 Anschaffung Geräte 200 200
36120 Beitrag Musikschule Toggenburg 164'159.00170'000 170'000

217 Schulliegenschaften 1'161'690.43 8'630.901'190'500 9'400 9'4001'306'600

2170 Schulliegenschaften 1'161'690.43 8'630.901'190'500 9'400 9'4001'306'600

21700 Schulliegenschaften 1'161'690.43 8'630.901'190'500 9'400 9'4001'306'600

30100 Löhne 418'476.21425'000 421'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 27'129.5127'500 27'200
30520 Pensionskassenbeiträge 50'618.5847'000 49'800
30530 Unfallversicherungsbeiträge 1'614.241'700 1'700
30540 Familienausgleichskasse 7'532.547'600 7'600
30550 Krankenversicherungsbeiträge 1'737.231'800 1'800
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30900 Aus- und Weiterbildung 3'500 3'500
30910 Personalwerbung 936.95800 800
30990 Übriger Personalaufwand 1'141.852'200 2'200
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 38'496.5528'000 30'000
31100 Anschaffung Mobiliar 2'454.403'300 500
31110 Anschaffung Apparate, Geräte 16'717.3515'000 12'100
31200 Versorgung und Entsorgung 188'424.06186'700 200'700
31300 Dienstleistungen Dritter 5'989.409'000 9'000
31340 Sachversicherungsprämien 22'356.7920'200 23'100
31370 Steuern und Abgaben 3'011.303'500 3'500
31430 Unterhalt Tiefbauten 1'851.40
31440 Baulicher Unterhalt 160'819.97187'600 271'600
31500 Unterhalt Mobiliar 94.80500 500
31510 Unterhalt Apparate, Geräte 7'447.3016'400 20'100
31610 Mieten, Benützungskosten 24'000.0024'000 24'000
31690 Übrige Mieten und Benützungsk. 39'640.0037'000 37'000
31700 Reisekosten und Spesen 1'000 1'000
33000 Abschreibungen Sachanlagen 141'200.00141'200 157'900
42600 Rückerstattungen 2'470.903'200 3'200
44700 Pacht- und Mietzinse Liegenschaften 1'200 1'200
44720 Benützungsgebühren 6'160.005'000 5'000

218 Tagesbetreuung 56'987.40 21'543.0053'000 12'000 34'500108'100

2180 Tagesbetreuung 56'987.40 21'543.0053'000 12'000 34'500108'100

21800 Mittagstisch 56'987.40 21'543.0053'000 12'000 34'50088'100

30100 Löhne 35'318.4040'000 52'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 3'012.251'700 3'300
30520 Pensionskassenbeiträge 1'091.25 2'800
30530 Unfallversicherungsbeiträge 126.75200 200
30540 Familienausgleichskasse 635.80800 900
30550 Krankenversicherungsbeiträge 146.75400 200
30900 Aus- und Weiterbildung 1'000 1'000
30990 Übriger Personalaufwand 756.75500 700
31050 Lebensmittel 13'189.005'000 23'600
31090 Übriger Material- und Warenaufwand 310.45500 500
31600 Miete Räumlichkeiten 2'400.002'400 2'400
31700 Reisekosten und Spesen 500 500
42600 Rückerstattungen 21'543.0012'000 34'500

21801 Schulergänzende Betreuung 20'000

31300 Dienstleistungen Dritter 20'000

219 Obligatorische Schule, übrige 2'799'788.16 1'572'429.513'111'900 1'597'700 1'653'2003'172'800

2190 Schulleitung und Schulverwaltung 672'591.77 18'888.75685'200 18'800 18'800777'600

21900 Schulleitung 337'114.45320'800 376'500

30100 Löhne 273'954.35260'000 305'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 17'707.9017'000 20'200
30520 Pensionskassenbeiträge 32'850.4030'600 38'300
30530 Unfallversicherungsbeiträge 1'032.451'000 1'000
30540 Familienausgleichskasse 4'941.554'700 5'500
30550 Krankenversicherungsbeiträge 1'139.101'000 1'300
30900 Aus- und Weiterbildung 500 500
30990 Übriger Personalaufwand 2'923.802'300 1'300
31000 Büromaterial 820.70500 500
31030 Fachliteratur und Zeitschriften 56.90300 300
31300 Dienstleistungen Dritter 284.40500 500
31301 Telefongebühren 1'065.001'400 1'100
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31320 Honorare externe Berater, Gutachter,
Fachexperten etc.

500 500

31700 Reisekosten und Spesen 337.90500 500

21901 Schulverwaltung 335'477.32 18'888.75364'400 18'800 18'800401'100

30100 Löhne 251'309.85261'400 279'400
30500 Sozialversicherungsbeiträge 16'909.5617'000 17'900
30520 Pensionskassenbeiträge 33'223.6033'800 34'000
30530 Unfallversicherungsbeiträge 1'006.611'000 1'000
30540 Familienausgleichskasse 4'695.314'800 5'000
30550 Krankenversicherungsbeiträge 1'082.601'100 1'200
30900 Aus- und Weiterbildung 802.502'000 2'000
30990 Übriger Personalaufwand 1'975.852'700 2'700
31000 Büromaterial 1'930.952'000 2'000
31020 Drucksachen und Publikationen 583.401'200 1'000
31030 Fachliteratur und Zeitschriften 398.00500 500
31100 Anschaffung Mobiliar 240.801'000 1'000
31110 Anschaffung Apparate, Geräte 77.55500 500
31180 Anschaffung Lizenzen 5'831.3910'100 2'600
31300 Dienstleistungen Dritter 4'173.206'400 35'600
31301 Telefon- + Mietleitungsgebühr 2'715.903'100 2'800
31302 Porti 1'807.853'500 2'500
31320 Honorare externe Berater, Gutachter,

Fachexperten etc.
1'267.553'000 3'000

31500 Unterhalt Mobiliar 200 200
31510 Unterhalt Apparate, Geräte 461.95500 500
31530 Unterhalt Hardware 500 500
31580 Unterhalt Software 3'127.606'100 3'200
31700 Reisekosten und Spesen 1'855.302'000 2'000
42400 Benützungsgebühren und

Dienstleistungen
1'500.001'500 1'500

42600 Rückerstattungen 239.10300 300
49100 Interner Personalertrag 17'149.6517'000 17'000

2191 Informatik Schule 159'638.57 177.87257'200 298'600

21910 Informatik Schule 159'638.57 177.87257'200 290'200

30100 Löhne 14'206.5622'700 8'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 924.471'500 400
30520 Pensionskassenbeiträge 1'614.041'200 200
30530 Unfallversicherungsbeiträge 55.00100 100
30540 Familienausgleichskasse 256.71400 100
30550 Krankenversicherungsbeiträge 59.16100 100
30990 Übriger Personalaufwand 112.50500 400
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 7'390.0114'000 10'000
31130 Anschaffung Hardware 2'573.1527'700 4'000
31180 Anschaffung Software, Lizenzen 11'044.059'200 29'300
31300 Dienstleistungen Dritter 95'289.75117'100 124'900
31301 Telefon- + Mietleitungsgebühr 1'320.001'900 1'600
31530 Unterhalt Hardware 4'211.0510'000 7'400
31580 Unterhalt Software 92.10500 400
31610 Mieten, Benützungskst.,Leasing 20'490.0250'000 103'000
31700 Reisekosten und Spesen 300 300
42600 Rückerstattungen 177.87

21911 E-Government 8'400

31330 E-Government Pupil
Nutzungsaufwand

4'000

36310 E-Government Pupil
Betriebskostenbeitrag

4'400
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2192 Volksschule Sonstiges 1'215'763.59 1'526'777.241'328'800 1'578'900 1'634'4001'292'100

21920 Schulpsychologischer Dienst 45'147.4546'500 45'200

31320 Honorare externe Berater, Gutachter,
Fachexperten etc.

45'147.4546'500 45'200

21921 Schulsozialarbeit 73'558.4576'300 77'600

30100 Löhne 60'116.5562'000 63'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 3'896.904'000 4'200
30520 Pensionskassenbeiträge 7'564.207'300 7'500
30530 Unfallversicherungsbeiträge 232.00300 300
30540 Familienausgleichskasse 1'082.201'200 1'100
30550 Krankenversicherungsbeiträge 249.60300 300
30900 Aus- und Weiterbildung 500 500
30990 Übriger Personalaufwand 250.00500 500
31000 Büromaterial 17.95200 200
31300 Dienstleistungen, Telefon 149.05

21922 Schülertransport 488'214.70497'900 527'700

31300 Dienstleistungen Dritter 488'214.70497'900 527'700

21923 Schulanlässe, Freizeitangebote 94'285.89 14'836.74105'900 8'500 14'100116'100

31710 Schulanlässe ohne Schulkreis 9'370.5812'100 8'100
31713 Schulanlässe Kindergarten 2'984.253'100 3'800
31715 Schulanlässe Primar 15'158.9021'100 35'600
31717 Schulanlässe Oberstufe 66'772.1669'600 68'600
42605 Rückerstattungen PS 315.00 5'000
42607 Rückerstattungen OS 11'581.746'500 8'100
45120 Entnahmen aus Fonds 2'940.002'000 1'000

21924 Schulgelder 507'503.50 1'511'940.50593'000 1'570'400 1'620'300516'000

36122 Schulgelder für Primarschüler 2'000 2'000
36123 Schulgelder für Oberstufenschüler 20'994.0027'000 6'000
36128 Schulgelder für Sonderschulen und

Heime
486'509.50564'000 508'000

46123 Schulgelder für Oberstufenschüler 1'511'940.501'570'400 1'620'300

21925 Integration durch Frühförderung
im Vorschulalter

500 500

36360 Beiträge betreffend Frühförderung 500 500

21929 Übriger Schulbetriebsaufwand 7'053.608'700 9'000

31301 Telefongebühren 2'659.203'000 3'300
31320 Honorare externe Berater, Gutachter,

Fachexperten etc.
1'000 1'000

31340 Sachversicherungsprämien 4'394.404'700 4'700

2193 Sonderpädagogische
Massnahmen

751'794.23 26'585.65840'700 804'500

21930 Schulische Heilpädagogik 751'794.23 26'585.65840'700 804'500

30100 Löhne des Betriebspersonals 1'056.055'500 5'500
30204 Löhne Schulische Heilpädagogik 496'668.89495'000 510'000
30205 Löhne DaZ, Nachhilfeunterricht, BF 47'931.3650'000 53'000
30208 Leistungsprämien 1'000 1'000
30209 Übrige Löhne und Stellvertretungen 33'856.8039'000 5'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 34'813.6434'000 37'000
30520 Pensionskassenbeiträge 54'827.8058'000 62'000
30530 Unfallversicherungsbeiträge 2'230.362'000 2'000
30540 Familienausgleichskasse 9'954.649'900 10'300
30550 Krankenversicherungsbeiträge 2'349.042'300 2'400
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30900 Aus- und Weiterbildung 2'000 2'000
30910 Personalwerbung 64.601'000 1'000
30990 Übriger Personalaufwand 1'402.952'000 1'700
31030 Fachliteratur und Zeitschriften 1'445.201'000 500
31040 Lehrmittel 3'377.452'800 2'900
31100 Anschaffung Mobiliar 500 500
31700 Reisekosten und Spesen 1'000 1'000
36120 Externe Fördermassnahmen 61'815.45133'700 106'700
42600 Rückerstattungen 26'585.65

29 Übriges Bildungswesen 1'517.056'000 3'800

299 Bildung, übrige 1'517.056'000 3'800

2990 Bildung, übrige 1'517.056'000 3'800

29900 Bildung, übrige 1'517.056'000 3'800

31300 Elternbildung Honorare 517.055'000 2'800
36360 Beiträge an Vereine 1'000.001'000 1'000

KULTUR, SPORT UND FREIZEIT3 635'264.411'182'100 1'229'374.49415'400 418'4001'012'700

31 Kulturerbe 111'672.95 13'595.00163'000 15'000 30'000

312 Denkmalpflege und Heimatschutz 111'672.95 13'595.00163'000 15'000 30'000

3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 111'672.95 13'595.00163'000 15'000 30'000

31200 Denkmalpflege und Heimatschutz 111'672.95 13'595.00163'000 15'000 30'000

31320 Honorare und Projektplanungen 4'308.005'000 5'000
31410 Unterhalt Strassen / Verkehrswege 105'364.95133'000
36370 Beiträge an private Haushalte 2'000.0025'000 25'000
46110 Entschädigungen von Kantonen

und Konkordaten
13'595.0015'000

32 Kultur, übrige 371'037.50 58'464.55410'100 39'400 79'400257'200

321 Bibliotheken 31'000.0031'000 28'000

3210 Bibliotheken 31'000.0031'000 28'000

32100 Gemeindebibliothek 28'000.0028'000 25'000

36360 Beitrag an Bibliothek 28'000.0028'000 25'000

32101 Gemeindeludothek 3'000.003'000 3'000

36360 Beitrag an Ludothek 3'000.003'000 3'000

322 Musik und Theater 19'050.0020'000 20'000

3220 Musik und Theater 19'050.0020'000 20'000

32201 Musik und Gesang 19'050.0020'000 20'000

36360 Beiträge an Musikvereine 19'050.0020'000 20'000

329 Kultur, übrige 320'987.50 58'464.55359'100 39'400 79'400209'200

3290 Kultur, übrige 320'987.50 58'464.55359'100 39'400 79'400209'200

32900 Kulturförderung 14'796.0017'300 2'000 19'500

36360 Beiträge an Dorfvereine und an
Verein Kultur Toggenburg

14'796.0017'300 19'500

45120 Entnahmen aus Fonds 2'000

32901 Mehrzweckgebäude Ennetbühl 104'280.74 1'950.00121'000 1'700 7'70017'600

30100 Löhne 3'823.913'800 3'900
30500 Sozialversicherungsbeiträge 244.27300 300
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30530 Unfallversicherungsbeiträge 13.92100 100
30540 Familienausgleichskasse 67.88100 100
30550 Krankenversicherungsbeiträge 15.61100 100
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 270.10300 300
31110 Anschaffungen Apparate 200 200
31200 Versorgung und Entsorgung 1'732.504'500 2'200
31340 Sachversicherungsprämien 1'063.401'000 1'100
31370 Steuern und Abgaben 98.00100 100
31440 Baulicher Unterhalt 96'951.15110'000 8'700
31510 Unterhalt  Apparate 500 500
42600 Rückerstattung 6'000
44720 Benützungsgebühren 1'950.001'700 1'700

32902 Mehrzweckgebäude Stein 22'118.85 18'602.7022'300 4'400 33'60073'900

30100 Löhne 7'498.407'000 7'000
30520 Pensionskassenbeiträge 100
30530 Unfallversicherungsbeiträge 23.35100 100
30550 Krankenversicherungsbeiträge 31.15100 100
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 57.30500 800
31110 Anschaffungen Apparate 500 1'500
31200 Versorgung und Entsorgung 7'072.607'800 9'500
31340 Sachversicherungsprämien 1'996.001'900 2'000
31370 Steuern und Abgaben 161.20200 200
31440 Baulicher Unterhalt 4'170.703'000 51'500
36340 Perimeterbeiträge 1'108.151'200 1'100
42600 Rückerstattung Nebenkosten 9'042.704'000 14'000
44700 Pachtzins Boden 200.00200 200
44720 Benützungsgebühren 9'360.00200 19'400

32903 Schulhaus Bühl, Nesslau 91'788.90 17'592.50114'600 13'200 18'10010'700

31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 807.751'000 1'000
31200 Versorgung und Entsorgung 1'563.156'600 3'200
31340 Sachversicherungsprämien 884.45900 900
31370 Steuern und Abgaben 84.40100 100
31440 Baulicher Unterhalt 88'449.15106'000 5'500
42600 Rückerstattungen 4'392.50 6'000
44700 Mietzins 13'200.0013'200 12'100

32904 Büelensaal 88'003.01 20'319.3583'900 18'100 20'00087'500

30100 Löhne 30'804.1531'500 32'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 1'997.042'100 2'000
30520 Pensionskassenbeiträge 3'324.173'600 3'800
30530 Unfallversicherungsbeiträge 118.82200 200
30540 Familienausgleichskasse 554.56600 600
30550 Krankenversicherungsbeiträge 127.88200 200
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 3'224.411'500 1'700
31100 Anschaffung Mobiliar 500 500
31110 Anschaffung Apparate, Geräte 4'561.98500 1'500
31200 Versorgung und Entsorgung 23'716.8024'200 25'900
31301 Telefongebühren 239.80300 300
31340 Sachversicherungsprämien 2'611.502'500 2'700
31440 Baulicher Unterhalt 5'891.153'400 11'400
31500 Unterhalt Mobiliar 500 500
31510 Unterhalt Apparate, Geräte 7'330.758'800 700
39100 Interner Personalaufwand 3'500.003'500 3'500
42600 Rückerstattungen 10'669.3512'800 12'800
44720 Benützungsgebühren 9'650.005'300 7'200

34 Sport und Freizeit 746'664.04 563'204.86609'000 361'000 339'000725'500

Erfolgsrechnung 

Aufwand ErtragAufwand Ertrag

Rechnung 2023Funktionale Gliederung

Detail Aufwand Ertrag

Budget 2023 Budget 2024



74

341 Sport 356'361.75 239'189.57401'600 226'000 206'000420'000

3410 Sport 356'361.75 239'189.57401'600 226'000 206'000420'000

34100 Sportförderung 20'700.00 20'000.0022'000 20'000 2'000

36360 Beiträge an Sportvereine 20'700.0022'000 2'000
45120 Entnahmen aus Fonds 20'000.0020'000

34101 Turnhalle Rünggel 53'986.27 8'984.5068'400 2'000 2'00072'900

30100 Löhne 27'386.3032'500 33'000
30209 Übrige Löhne und Stellvertretungen 500 500
30500 Sozialversicherungsbeiträge 1'775.701'800 2'100
30520 Pensionskassenbeiträge 3'532.113'500 4'000
30530 Unfallversicherungsbeiträge 105.71200 200
30540 Familienausgleichskasse 493.13600 500
30550 Krankenversicherungsbeiträge 113.77200 200
30900 Aus- und Weiterbildung 300 300
30990 Übriger Personalaufwand 500 500
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 235.401'000 1'000
31100 Anschaffung Mobiliar 500 500
31110 Anschaffung Apparate, Geräte 129.001'500 3'500
31200 Versorgung und Entsorgung 10'059.5010'800 12'000
31300 Dienstleistungen, Telefon 67.30
31340 Sachversicherungsprämien 2'141.002'100 2'200
31370 Steuern und Abgaben 806.85800 800
31440 Baulicher Unterhalt 4'379.057'000 7'000
31500 Unterhalt Mobiliar 500 500
31510 Unterhalt Apparate, Geräte 761.452'000 2'000
31700 Reisekosten und Spesen 100 100
39100 Interner Personalaufwand 2'000.002'000 2'000
42400 Energieverkauf PV Rünggel 1'976.20
42600 Rückerstattungen 302.30
44720 Benützungsgebühren 6'706.002'000 2'000

34102 Hallenbad Nesslau 281'675.48 210'205.07311'200 204'000 204'000345'100

30100 Löhne 114'256.94116'500 118'500
30500 Sozialversicherungsbeiträge 7'407.467'000 7'600
30520 Pensionskassenbeiträge 11'772.0012'100 12'800
30530 Unfallversicherungsbeiträge 428.24500 500
30540 Familienausgleichskasse 2'056.952'100 2'100
30550 Krankenversicherungsbeiträge 405.18500 500
30900 Aus- und Weiterbildung 1'500 1'500
30990 Übriger Personalaufwand 1'302.201'200 1'200
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 2'505.195'300 5'300
31011 Wasseraufbereitung 5'528.957'000 7'000
31020 Drucksachen und Publikationen 50.001'200 1'200
31050 Wareneinkauf Kiosk 6'202.058'000 8'000
31090 übriger Wareneinkauf 365.10300 300
31100 Anschaffung Mobiliar 69.90
31110 Anschaffung Apparate, Geräte 8'616.551'000
31200 Versorgung und Entsorgung 78'561.9985'900 91'200
31300 Dienstleistungen Dritter 1'140.251'500 1'500
31301 Telefongebühren 828.001'000 900
31303 Post- und Bankgebühren 236.15
31340 Sachversicherungsprämien 2'183.501'900 2'200
31370 Steuern und Abgaben 200.00
31440 Baulicher Unterhalt 21'916.8440'000 66'000
31510 Unterhalt Apparate, Geräte 1'868.542'900 2'900
31580 Unterhalt Software 1'810.451'700 1'800
31700 Reise- + Repräsentationsspesen 313.40600 600
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39100 Interner Personalaufwand 11'649.6511'500 11'500
42400 Eintritte Hallenbad / Sauna 92'204.6189'400 89'400
42401 Schulschwimmen 101'240.0093'000 93'000
42500 Verkauf Kiosk (Food) 12'174.8219'000 19'000
42501 Verkauf Nonfood 685.64600 600
42600 Rückerstattungen 1'900.00
46320 Beiträge von Gemeinden 2'000.002'000 2'000

342 Freizeit 390'302.29 324'015.29207'400 135'000 133'000305'500

3420 Freizeit 390'302.29 324'015.29207'400 135'000 133'000305'500

34200 Wanderwege und Spielplätze 100'331.55 34'044.55102'400 30'000 14'000186'500

31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 3'425.406'000 6'000
31200 Versorgung und Entsorgung 1'650.001'700 1'700
31320 Honorare und Projektplanungen 5'547.6511'500 4'000
31340 Sachversicherungsprämien 281.60300 300
31370 Steuern und Abgaben 79.75100 100
31430 Baulicher Unterhalt 42'805.8041'500 131'300
31700 Verpflegung und Getränke 710.15700 700
36160 Beiträge an SG Wanderwege 6'031.208'600 7'400
39100 Interner Personalaufwand 39'800.0032'000 35'000
45120 Entnahmen aus Fonds 34'044.5530'000
46310 Beiträge vom Kanton 14'000

34208 van Calker Fonds 289'970.74 289'970.74105'000 105'000 119'000119'000

31320 Honorare und Beratungskosten 28'755.9032'000 32'000
35120 Einlage in van Calker Fonds 247'468.09
36360 Beiträge an Vereine 12'746.7572'000 86'000
39100 Interner Personalaufwand 1'000.001'000 1'000
44020 Zinsen vom Fonds 22'878.4315'000 19'000
44100 Kursgewinne vom Fonds 267'092.3140'000 50'000
45120 Entnahmen aus Fonds 50'000 50'000

GESUNDHEIT4 2'856.751'498'500 1'449'034.492'800 2'8001'513'900

41 Kranken- und Pflegeheime 1'041'381.151'050'000 1'060'000

412 Alters- und Pflegeheime 1'041'381.151'050'000 1'060'000

4121 Stationäre Pflegefinanzierung 1'041'381.151'050'000 1'060'000

41210 Stationäre Pflegefinanzierung 1'041'381.151'050'000 1'060'000

36310 Kostenanteil Pflegefinanzierung 1'041'381.151'050'000 1'060'000

42 Ambulante Krankenpflege 373'218.90 2'251.75406'400 2'200 2'200407'800

421 Ambulante Krankenpflege 373'218.90 2'251.75406'400 2'200 2'200407'800

4210 Ambulante Krankenpflege 328'084.35 2'251.75362'400 2'200 2'200124'900

42100 Ambulante Krankenpflege 328'084.35 2'251.75362'400 2'200 2'200124'900

31320 Honorare für Beratungen (Spitex) 48'030.4525'000 5'000
36120 Mütter- + Väterberatung Togg. 25'834.4525'200 32'400
36360 Beitrag Spitex Toggenburg 251'967.75310'000 85'300
36361 Beitrag an Samaritervereine 2'251.702'200 2'200
42600 Rückerstattung Kleidersammlung 2'251.752'200 2'200

4211 Ambulante Pflegefinanzierung 45'134.5544'000 282'900

42110 Ambulante Pflegefinanzierung 45'134.5544'000 282'900

36360 Beitrag Spitex Organisationen 45'134.5544'000 282'900

43 Gesundheitsprävention 34'434.44 605.0042'100 600 60046'100
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433 Schulgesundheitsdienst 33'584.44 605.0041'200 600 60045'300

4330 Schulgesundheitsdienst 33'584.44 605.0041'200 600 60045'300

43300 Schularztdienst 10'161.4115'100 18'400

30100 Löhne Schularztdienst 8'528.4011'900 15'200
30500 Sozialversicherungsbeiträge 445.00700 700
30530 Unfallversicherungsbeiträge 0.21
30540 Familienausgleichskasse 123.55200 200
31060 Medizinisches Material 1'064.25800 800
31320 Honorare externe Berater, Gutachter,

Fachexperten etc.
1'500 1'500

43301 Schulzahnpflege 23'423.03 605.0026'100 600 60026'900

30100 Löhne Schulzahnarztdienst 16'990.4019'100 19'900
30500 Sozialversicherungsbeiträge 1'101.351'200 1'200
30540 Familienausgleichskasse 305.85300 300
31060 Medizinisches Material 1'610.132'000 2'000
31300 Dienstleistungen Dritter 1'920.001'500 1'500
36370 Beiträge an private Haushalte 1'495.302'000 2'000
42500 Verkäufe 605.00600 600

434 Lebensmittelkontrolle 850.00900 800

4340 Lebensmittelkontrolle 850.00900 800

43400 Pilzkontrollstelle 850.00900 800

31320 Honorare Pilzkontrolleur 850.00900 800

SOZIALE SICHERHEIT5 960'804.322'234'000 2'170'512.66708'600 1'020'8002'326'900

51 Krankheit und Unfall 216'511.02 112'172.15200'000 100'000 116'000233'000

511 Krankenversicherungen 216'511.02 112'172.15200'000 100'000 116'000233'000

5110 Krankenversicherungen 216'511.02 112'172.15200'000 100'000 116'000233'000

51100 Krankenpflege-Grundversich. 216'511.02 112'172.15200'000 100'000 116'000233'000

31300 DL Dritter (Verlustscheine) 589.40 1'000
36310 Verlustscheinforderungen SVA 104'026.47100'000 120'000
36311 Beiträge an Kantone + Konkordate 2'000
36370 Krankenversicherungsprämien 111'895.15100'000 110'000
42900 Übrige Entgelte (Verlustscheine) 277.00 6'000
46110 Entschädigung der SVA 111'895.15100'000 110'000

52 Invalidität 1'819.901'900 1'900

524 Leistungen an Invalide 1'819.901'900 1'900

5240 Leistungen an Invalide 1'819.901'900 1'900

52400 Beiträge an Invalidenorganis. 1'819.901'900 1'900

36360 Beiträge Pro Infirmis, Procap 1'819.901'900 1'900

53 Alter und Hinterlassene 28'500.00 3'729.5027'000 3'700 3'80035'800

531 AHV - Versicherung 14'500.00 3'729.5014'000 3'700 3'80022'100

5310 AHV - Versicherung 14'500.00 3'729.5014'000 3'700 3'80022'100

53100 AHV - Zweigstelle 14'500.00 3'729.5014'000 3'700 3'80022'100

36370 Beiträge an Dritte 7'600
39100 Interner Personalaufwand 14'500.0014'000 14'500
46110 Entschädigung der SVA 3'729.503'700 3'800
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535 Leistungen an das Alter 14'000.0013'000 13'700

5350 Leistungen an das Alter 14'000.0013'000 13'700

53500 Leistungen an das Alter 14'000.0013'000 13'700

36360 Beitrag Pro Senectute 9'000.008'000 8'700
36361 Beitrag Genossenschaft Zeitgut 5'000.005'000 5'000

54 Familie und Jugend 641'293.49 295'606.90720'600 224'400 266'000690'400

543 Alimentenbevorschussungen 40'349.95 33'634.8070'000 34'000 30'00060'000

5430 Alimentenbevorschussungen 40'349.95 33'634.8070'000 34'000 30'00060'000

54300 Alimentenbevorschussungen 40'349.95 33'634.8070'000 34'000 30'00060'000

36370 Alimentenbevorschussungen 40'349.9570'000 60'000
42600 Alimentenrückerstattungen 33'634.8034'000 30'000

544 Jugendschutz 263'240.85 118'014.40293'000 92'000 70'000205'000

5440 Jugendschutz allgemein 15'171.85 15'106.7031'000 19'000 16'000

54400 Jugendschutz allgemein 15'171.85 15'106.7031'000 19'000 16'000

30100 Löhne 6'000
31320 Honorare und Gutachten 10'000 16'000
36360 Pflegegelder an Pflegefamilien 15'171.8515'000
42600 Rückerstattungen 15'106.7019'000

5441 Kinder- und Jugendheime 248'069.00 102'907.70262'000 73'000 70'000189'000

54410 Kinder- und Jugendheime 248'069.00 102'907.70262'000 73'000 70'000189'000

36361 Unterbringung in Heimen 248'069.00262'000 189'000
46310 Beiträge von Kantonen 102'907.7073'000 70'000

545 Leistungen an Familien 337'702.69 143'957.70357'600 98'400 166'000425'400

5450 Leistungen Familien allg. 3'473.7022'000 8'000

54500 Leistungen Familien allg. 3'473.7022'000 8'000

30100 Löhne Beistandschaften 810.002'000 2'000
31320 Honorare und Gutachten 1'000 1'000
36360 Beratungsstelle Tagesfamilien

Toggenburg
2'663.7019'000 5'000

5451 Kindertagesstätte, Spielgruppe 140'996.40 103'208.69117'800 57'600 133'400206'600

54510 Kindertagesstätte, Spielgruppe 140'996.40 103'208.69117'800 57'600 133'400206'600

31200 Versorgung und Entsorgung 4'611.554'600 6'000
31340 Sachversicherungsprämien 611.85600 700
31370 Steuern und Abgaben 270.40400 300
31440 Baulicher Unterhalt 1'217.152'000 2'400
36360 Kindertagesstätte Obertoggenb.

und Spielgruppe Zwärgähus
134'285.45110'200 197'200

42600 Rückerstattung Nebenkosten 5'386.005'800 7'600
44700 Mietzinseinnahmen 15'840.0015'800 15'800
46100 Entschädigung vom Bund 22'744.69 20'000
46310 Beiträge von Kantonen und

Konkordaten
59'238.0036'000 90'000

5452 Elternschaftsbeiträge -1'200.004'800 10'800

54520 Elternschaftsbeiträge -1'200.004'800 10'800

36370 Elternschaftsbeiträge -1'200.004'800 10'800

5453 Pflegegelder für Pflegekinder 109'916.59 40'749.01150'000 40'800 32'60080'000
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54530 Pflegegelder für Pflegekinder 109'916.59 40'749.01150'000 40'800 32'60080'000

36360 Pflegegelder an Pflegefamilien 109'916.59150'000 80'000
42600 Rückerstattungen 37'164.7040'800 32'600
46100 Entschädigung vom Bund 3'584.31

5454 Sozialpädagogische
Familienbegleitung

84'516.0063'000 120'000

54540 Sozialpädagogische
Familienbegleitung

84'516.0063'000 120'000

31320 Honorare und Gutachten 84'516.0063'000 120'000

55 Arbeitslosigkeit 7'997.3019'000 15'800

559 Arbeitslosigkeit, übrige 7'997.3019'000 15'800

5591 Arbeitsmarktliche Projekte 7'997.3019'000 15'800

55910 Arbeitsmarktliche Projekte 7'997.3019'000 15'800

36360 Berufliche Integrationsmassn. 7'997.3019'000 15'800

56 Sozialer Wohnungsbau 3'645.00

560 Sozialer Wohnungsbau 3'645.00

5600 Sozialer Wohnungsbau 3'645.00

56000 Sozialer Wohnungsbau 3'645.00

42600 Rückerstattungen 3'645.00

57 Sozialhilfe und Asylwesen 1'274'390.95 545'650.771'265'500 380'500 635'0001'350'000

572 Wirtschaftliche Hilfe 427'921.27 148'971.10410'000 90'000 202'000420'000

5720 Wirtschaftliche Hilfe 427'921.27 148'971.10410'000 90'000 202'000420'000

57200 Schweizer 380'127.42 112'690.45340'000 80'000 200'000380'000

36370 Unterstützungsleistungen 380'127.42340'000 380'000
42600 Rückerstattungen 112'690.4580'000 200'000

57201 Ausländer 47'793.85 36'280.6570'000 10'000 2'00040'000

36370 Unterstützungsleistungen 47'793.8570'000 40'000
42600 Rückerstattungen 36'280.6510'000 2'000

573 Asylwesen 363'768.06 356'605.67377'000 260'000 380'000432'000

5730 Asylwesen allgemein 38'000

57300 Asylwesen allgemein 38'000

36360 Beitrag für unbegleitete,
minderjährige Asylbewerber

38'000

5734 Vorläufig aufgenommene
Ausländer

320'670.36 305'961.07279'000 210'000 340'000392'000

57340 Vorläufig aufgenommene
Ausländer

320'670.36 305'961.07279'000 210'000 340'000392'000

36370 Unterstützungsleistungen 286'370.36261'000 350'000
39100 Interner Personalaufwand 34'300.0018'000 42'000
42600 Rückerstattungen 42'870.1720'000 40'000
46300 Beiträge vom Bund 263'090.90190'000 300'000

5738 Integrationsmassnahmen 43'097.70 50'644.6060'000 50'000 40'00040'000

57380 Integrationsmassnahmen 43'097.70 50'644.6060'000 50'000 40'00040'000

36370 Unterstützungsleistungen 43'097.7060'000 40'000
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46110 Beiträge von Kantonen und
Konkordaten

50'644.6050'000 40'000

579 Fürsorge übrige 482'701.62 40'074.00478'500 30'500 53'000498'000

5790 Fürsorge, übrige 482'701.62 40'074.00478'500 30'500 53'000498'000

57900 Sozialamt 126'344.12 34'300.00116'700 18'000 42'000118'500

30100 Löhne 104'470.0693'000 94'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 6'829.426'000 6'100
30520 Pensionskassenbeiträge 12'172.5012'000 12'700
30530 Unfallversicherungsbeiträge 404.20400 400
30540 Familienausgleichskasse 1'895.961'700 1'700
30550 Krankenversicherungsbeiträge 427.73400 400
31301 Telefongebühren 144.25200 200
31320 Honorar und Rechtsauskünfte 3'000 3'000
49100 Interner Personalertrag 34'300.0018'000 42'000

57901 Soziale Dienste 350'583.50349'300 368'500

36120 Soziale Fachstelle Toggenburg 105'056.00106'400 107'000
36121 Berufsbeistandschaft Toggenb. 243'867.50242'000 259'800
36360 Beiträge an private Organisat. 1'660.00900 1'700

57902 Allgemeine Sozialhilfe 5'774.00 5'774.0012'500 12'500 11'00011'000

36360 Beiträge an Privatorganisat. 2'500 1'000
36370 Beiträge an Privatpersonen 5'774.0010'000 10'000
45120 Entnahmen aus Fonds 5'774.0012'500 11'000

VERKEHR6 1'080'309.952'952'500 2'424'851.501'069'400 565'9002'329'900

61 Strassenverkehr 2'041'233.50 1'066'861.952'554'500 1'055'400 565'9001'978'900

613 Kantonsstrassen, übrige -9'212.5039'000 25'000

6130 Kantonsstrassen, übrige -9'212.5039'000 25'000

61300 Kantonsstrassen, übrige -9'212.5039'000 25'000

36110 Entschädigungen an Kanton -9'212.5039'000 25'000

615 Gemeindestrassen 1'649'395.88 876'621.952'081'700 875'000 374'5001'523'300

6150 Gemeindestrassen 1'649'395.88 876'621.952'081'700 875'000 374'5001'523'300

61500 Strassen, Brücken und Plätze 1'649'395.88 876'621.952'081'700 875'000 374'5001'523'300

31010 Treibstoff, Kies, Splitt, Pneu
Ersatzteile und Baumaterial

35'577.4543'000 43'000

31020 Drucksachen und Publikationen 300
31110 Anschaff. Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
56'936.4551'100 2'000

31200 Versorgung und Entsorgung 32'507.1035'000 38'000
31201 Energie Strassenbeleuchtung 21'926.1032'000 24'000
31320 Honorare und Projektierungen 54'404.40125'600 192'600
31410 Baulicher Strassenunterhalt 1'114'805.851'297'000 775'000
31411 Unterhalt Strassenbeleuchtung 79'637.0592'000 38'500
31412 Winterdienst + Schneeräumung 187'713.35300'000 300'000
31413 Signalisierung und Markierung 2'532.203'000 11'500
31510 Unterhalt Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
23'096.3341'000 40'000

31610 Benützungskosten Maschinen und
Fahrzeuge von Dritten

4'596.354'000 3'000

33000 Abschreibungen Fahrzeuge 24'125.0024'100 24'100
33010 Abschreibung Fuss-und Radweg

Bahnhof bis Johanneum
5'851.355'900 5'900

36340 Perimeterbeiträge 667.60700 700
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36360 Beiträge an 3. Klass - Strassen 5'019.3027'000 25'000
42400 Nutzungsabgabe SAK 151'713.30138'000 156'000
42500 Verkäufe 8'200.00
42600 Rückerstattungen 21'901.6522'000 22'500
46300 Beiträge vom Bund 177'487.00177'000
46310 Beiträge vom Kanton 357'320.00378'000 196'000
46360 Beiträge von privaten Organisationen

ohne Erwerbszwecke
160'000.00160'000

619 Werkhof, übrige 401'050.12 190'240.00433'800 180'400 191'400430'600

6190 Werkhof Berstel 401'050.12 190'240.00433'800 180'400 191'400430'600

61900 Werkhof Berstel 401'050.12 190'240.00433'800 180'400 191'400430'600

30100 Löhne 305'814.10313'000 322'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 19'902.5720'300 20'800
30520 Pensionskassenbeiträge 35'802.3035'800 37'500
30530 Unfallversicherungsbeiträge 1'188.831'200 1'200
30540 Familienausgleichskasse 5'533.155'600 5'700
30550 Krankenversicherungsbeiträge 1'271.341'300 1'300
30900 Aus- und Weiterbildung 1'973.501'000 1'000
30990 Übriger Personalaufwand 1'235.601'300 900
31120 Anschaffung Sicherheitskleider 1'655.551'600 1'600
31200 Versorgung und Entsorgung 4'658.705'000 4'800
31301 Telefongebühren 554.40900 900
31320 Honorare, Externe Berater und

Fachexperten
271.4027'000

31340 Sachversicherungsprämien 13'763.1312'000 12'100
31370 Steuern und Abgaben 4'518.354'500 4'500
31440 Baulicher Unterhalt 2'075.703'000 15'000
31700 Reisekosten und Spesen 31.50300 300
39100 Interner Personalaufwand 800.00 1'000
42400 Dienstleistungen für Dritte 1'130.003'000 2'000
44700 Mietzinseinnahmen 4'410.004'400 4'400
49100 Interner Personalertrag 184'700.00173'000 185'000

62 Öffentlicher Verkehr 383'618.00 13'448.00398'000 14'000 351'000

622 Regional- und
Agglomerationsverkehr

297'618.00312'000 327'000

6220 Regional- und
Agglomerationsverkehr

297'618.00312'000 327'000

62200 Regionalverkehr 297'618.00312'000 327'000

36310 Beitrag an öffentlichen Verkehr 297'618.00312'000 327'000

629 öffentlicher Verkehr übriges 86'000.00 13'448.0086'000 14'000 24'000

6290 öffentlicher Verkehr übriges 86'000.00 13'448.0086'000 14'000 24'000

62900 Öffentlicher Verkehr, übrige 86'000.00 13'448.0086'000 14'000 24'000

31090 Ankauf Tageskarten 14'000.0014'000
36320 Mobilitätsökosystem (KOMO) 72'000.0072'000 24'000
42500 Verkauf Tageskarten 13'448.0014'000

UMWELTSCHUTZ UND
RAUMORDNUNG

7 3'098'304.663'883'200 3'527'222.323'350'700 3'141'9003'710'500

71 Wasserversorgung 1'351'756.93 1'351'756.931'444'300 1'444'300 1'350'0001'350'000

710 Wasserversorgung 1'351'756.93 1'351'756.931'444'300 1'444'300 1'350'0001'350'000

7100 Wasserversorgung 1'351'756.93 1'351'756.931'444'300 1'444'300 1'350'0001'350'000

71000 Gemeindewasserversorgung 1'351'756.93 1'036'702.221'444'300 1'106'900 1'068'9001'350'000
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30000 Sitzungs- und Taggelder 275.00500 500
30100 Löhne 94'276.3599'000 100'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 6'719.096'400 6'500
30520 Pensionskassenbeiträge 12'590.4012'600 13'300
30530 Unfallversicherungsbeiträge 399.72400 400
30540 Familienausgleichskasse 1'865.711'800 1'800
30550 Krankenversicherungsbeiträge 429.80400 400
30900 Aus- und Weiterbildung 1'219.002'000 2'000
30990 Übriger Personalaufwand 297.00300 200
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 21'011.5725'600 25'600
31110 Anschaffung Wasserzähler,

Maschinen, Werkzeuge, Geräte
2'303.954'000 11'500

31120 Anschaffung Kleider 484.90500 500
31200 Energie Pumpw. und Reservoire 27'536.8027'800 30'700
31301 Telefon und Kommunikation 5'848.755'800 5'400
31320 Qualitätssicherung 7'423.2510'000 10'000
31321 Honorare, Katasternachführung 81'654.1931'000 56'000
31340 Sachversicherungsprämien 12'997.6612'900 13'100
31370 MWST-Ablieferung und Steuern 1'415.401'100 1'400
31430 Unterhalt der Wasserleitungen 946'351.601'062'000 837'000
31440 Unterhalt Reservoire und Bauw. 26'787.2537'000 55'000
31510 Unterhalt Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
5'428.952'500 2'800

31580 Unterhalt und Wartung Software 13'294.6914'800 62'300
31900 Ertragsausfallentschädigungen 4'498.004'500 5'500
31920 Abgeltung von Nutzungsrechten 1'500.001'500 1'500
33000 Abschreibung Verbindungsleitung

Bürzlen-Schneit/Erbist-Chrömer
7'910.507'900 7'900

33001 Abschr.Neubau Reservoir Stigen
Leitungsern. Stigen - Stein

26'700

36340 Perimeterbeiträge 154.20200 200
36360 Mitgliederbeiträge 983.201'000 1'000
39000 Interner Sachaufwand 4'800.004'800 4'800
39100 Interner Personalaufwand 55'300.0060'000 60'000
39200 Interner Mietaufwand 6'000.006'000 6'000
42400 Dienstleistungen + Energieverk 21'426.3531'300 23'400
42401 Feuerschutz-Gebäudezuschlag 366'418.40375'000 370'000
42402 Grundgebühren 143'984.43139'500 144'000
42403 Konsumgebühren 251'910.07245'000 250'000
42404 Miete Wasserzähler 21'140.3421'200 21'200
42600 Rückerstattungen 8'402.759'100 26'600
46310 Beiträge der GVSG 98'331.00125'700 89'800
46320 Beiträge der Gemeinde 110'617.00147'900 111'600
46600 Planmässige Auflösung 

passivierter Anschlussbeiträge
9'271.889'200 26'700

49100 Interner Personalertrag 5'200.003'000 5'600

71009 Ausgleich Spezialfinanzierung 315'054.71337'400 281'100

45100 Entn. aus Spezialfinanzierung 315'054.71337'400 281'100

72 Abwasserbeseitigung 1'412'797.31 1'412'797.311'534'700 1'534'700 1'468'4001'468'400

720 Abwasserbeseitigung 1'412'797.31 1'412'797.311'534'700 1'534'700 1'468'4001'468'400

7200 Abwasserbeseitigung 1'412'797.31 1'412'797.311'534'700 1'534'700 1'468'4001'468'400

72000 Regionale Abwasser -
Reinigungsanlagen

101'856.85125'900 155'100

36120 Dorfkorporation Ebnat-Kappel 51'414.1051'400 51'200
36121 Abwasserverband Churfirsten 47'244.0570'000 99'900
36140 Abwasserkorporat. Schwägalp 3'198.704'500 4'000

72001 Kanalisation und Pumpwerke 587'885.87617'900 636'900
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31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 2'413.252'700 2'900
31110 Anschaff. Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
20'378.7020'000 20'000

31200 Energie Pumpwerke 17'354.6517'000 20'800
31301 Telefon- + Alarmierungsgebühr 2'977.553'100 3'100
31320 Honorare für Beratungen 85'171.4571'500 118'500
31340 Sachversicherungsprämien 1'908.661'900 1'900
31370 Steuern und Abgaben 713.60700 700
31430 Baulicher Unterhalt

Unterhalt Pumpwerke + Kanäle
429'660.31477'000 440'000

31510 Unterhalt Maschinen, Apparate,
Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte

12'507.7012'000 15'000

39100 Interner Personalaufwand 14'800.0012'000 14'000

72002 Kläranlage Rechenweid 692'537.99 11'200.00769'900 9'000 11'200644'400

30000 Sitzungs- und Taggelder 765.00500 500
30100 Löhne 92'460.0094'000 97'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 6'036.486'100 6'200
30520 Pensionskassenbeiträge 11'115.8511'000 12'000
30530 Unfallversicherungsbeiträge 1'641.551'600 1'700
30540 Familienausgleichskasse 1'676.081'700 1'700
30550 Krankenversicherungsbeiträge 390.10400 400
30900 Aus- und Weiterbildung 7'847.008'500 3'300
30990 Übriger Personalaufwand 200.00200 200
31010 Putz- und Verbrauchsmaterial 6'017.366'500 6'500
31011 Chemiekalien und Fällmittel 26'557.3825'000 24'000
31110 Anschaff. Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
238'014.18248'800 103'500

31120 Anschaffung Kleider 964.10900 900
31200 Energie und Wasserzins 41'647.7550'000 49'200
31201 Heizöl 4'392.509'500 9'500
31202 Schlammentsorgung 30'251.0039'000 39'800
31203 Rechengut + Abfallentsorgung 2'981.554'800 4'800
31301 Telefon und Kommunikation 2'547.852'500 2'500
31320 Honorare und Kontrollen 12'697.5521'500 21'500
31340 Sachversicherungsprämien 6'504.756'500 6'500
31370 Steuern und Abgaben 661.00700 700
31440 Baulicher Unterhalt 71'176.9089'800 51'500
31510 Unterhalt Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
52'027.3164'500 122'000

31700 Reisekosten und Spesen 288.20500 300
36121 Abwasserverband Churfirsten 8'459.409'700 11'300
36300 Bundesabg. Mikroverunreinigung 32'317.1531'600 32'600
36360 Mitgliederbeiträge 600.00600 600
39000 Interner Sachaufwand 3'300.003'300 3'300
39100 Interner Personalaufwand 27'800.0029'000 29'200
39200 Interner Mietaufwand 1'200.001'200 1'200
42600 Rückerstattungen 500 500
49100 Interner Personalertrag 11'200.008'500 10'700

72008 Finanzierungskonto 30'516.60 703'449.3421'000 749'100 753'80032'000

31370 MWST - Ablieferungen 30'516.6021'000 32'000
42402 Grundgebühren 299'822.34345'000 302'000
42403 Schmutzwassergebühren 347'040.16344'000 349'000
46310 Beiträge des Kantons 19'268.0022'800 19'300
46600 Planmässige Auflösung 

passivierter Anschlussbeiträge
37'318.8437'300 83'500

72009 Ausgleich Spezialfinanzierung 698'147.97776'600 703'400

45100 Entn. aus Spezialfinanzierung 698'147.97776'600 703'400
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73 Abfallwirtschaft 139'456.37 139'456.37113'100 113'100 125'200125'200

730 Abfallwirtschaft 139'456.37 139'456.37113'100 113'100 125'200125'200

7300 Abfallbeseitigung 139'456.37 139'456.37113'100 113'100 125'200125'200

73000 Abfallbeseitigung allgemein 70'599.98 139'456.3776'900 113'100 114'900121'200

31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 310.40600 900
31100 Anschaffung Mobiliar 3'880.85500 500
31300 Dienstleistungen Dritter 38'690.7544'500 44'500
31302 Porti 1'047.69900 700
31320 Honorare und Beratungen 5'000 50'000
31340 Sachversicherungsprämien 561.89600 600
31510 Unterhalt Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
6'808.407'500 4'500

31600 Benützung Bahnhofplatz 800.00800 800
31610 Benützungskosten Maschinen und

Fahrzeuge von Dritten
2'000.002'000 2'000

39100 Interner Personalaufwand 16'500.0014'500 16'700
42400 Grüngut- und Kehrichtgebühren 74'020.4072'000 74'000
46120 Rückerstattungen vom ZAB 65'435.9741'100 40'900

73001 Regionale Giftsammelstelle 3'606.304'500 4'000

31300 Gemeinde Giftsammelstelle 2'000.002'000 2'000
36110 Regionale Giftsammelstelle 1'606.302'500 2'000

73009 Ausgleich Spezialfinanzierung 65'250.0931'700 10'300

35100 Einlage in Spezialfinanzierung 65'250.0931'700
45100 Entn. aus Spezialfinanzierung 10'300

74 Verbauungen 114'040.10 76'344.20189'300 98'200 108'100189'100

741 Gewässerverbauungen 56'149.90 21'123.45118'000 37'600 20'50082'300

7410 Gewässerverbauungen 35'026.4597'500 17'100 61'800

74100 Gewässerverbauungen 35'026.4597'500 17'100 61'800

31320 Honorare und Projektierungen 33'645.2084'000 56'300
31420 Unterhalt Wasserbau 257.5013'000 5'000
36340 Beitr. an Gewässerverbauungen 1'123.75500 500
46110 Entschädigung vom Kanton 17'100

7411 Verbauung Dürrenbach 21'123.45 21'123.4520'500 20'500 20'50020'500

74110 Verbauung Dürrenbach 4'495.05 21'123.452'500 20'500 20'5002'200

30100 Löhne 210.00800 500
30530 Unfallversicherungsbeiträge 0.65
31320 Honorare 500 500
31420 Unterhalt Wasserbau 4'248.701'000 1'000
31610 Benützungskosten Maschinen 35.70200 200
43090 Perimeterbeitr. Bachanstösser 19'999.7020'000 20'000
46120 Entschädigung von Gemeinde 1'123.75500 500

74119 Ausgleich Spezialfinanzierung 16'628.4018'000 18'300

35100 Einlage in Spezialfinanzierung 16'628.4018'000 18'300

742 Schutzverbauungen 57'890.20 55'220.7571'300 60'600 87'600106'800

7420 Lawinenverbauungen 17'352.65 11'416.9022'800 16'500 14'00019'300

74200 Lawinenverbauungen Schilt 17'352.65 11'416.9022'800 16'500 14'00019'300

31320 Honorare für die Leitung 2'389.301'500 1'200
31340 Sachversicherungsprämien 32.45100 100
31430 Baulicher Unterhalt Verbauung 14'928.9020'600 17'500
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36340 Perimeterbeitrag 2.00600 500
46100 Entschädigung vom Bund 5'327.907'700 6'500
46110 Entschädigung vom Kanton 6'089.008'800 7'500

7421 Aufforstungen 40'537.55 43'803.8548'500 44'100 73'60087'500

74210 IP Waldbauprojekt Stein 40'537.55 43'803.8548'500 44'100 73'60087'500

31320 Honorare für die Leitung 714.051'200 1'200
31430 Baulicher Unterhalt 39'823.5046'800 86'000
36340 Perimeterbeitrag 500 300
42500 Holzverkauf 25'243.8520'500 40'500
46100 Entschädigung vom Bund 11'136.0014'200 19'900
46110 Entschädigung vom Kanton 7'424.009'400 13'200

75 Arten- und Landschaftsschutz 88'691.15 6'162.50118'200 41'000 53'700127'800

750 Arten- und Landschaftsschutz 88'691.15 6'162.50118'200 41'000 53'700127'800

7500 Arten- und Landschaftsschutz 88'691.15 6'162.50118'200 41'000 53'700127'800

75000 Arten- und Landschaftsschutz 88'691.15 6'162.50118'200 41'000 53'700127'800

30100 Löhne 612.551'200 900
30530 Unfallversicherungsbeiträge 1.90
31320 Entsorgung Problempflanzen

Honorare und Beratungen
25'787.5059'000 68'200

31700 Reisekosten und Spesen 151.20200 200
36350 Beitrag an Tierheim Nesslau 2'000.002'000 2'000
36360 Ökologische Leistungen 60'138.0055'800 56'500
46100 Entschädigung vom Bund 30'000
46110 Entschädigung vom Kanton 6'162.5011'000 53'700

77 Übriger Umweltschutz 180'298.16 31'396.55214'600 25'000 28'000223'500

771 Friedhof und Bestattung 144'543.41 31'396.55177'600 25'000 28'000186'700

7710 Friedhof und Bestattung 144'543.41 31'396.55177'600 25'000 28'000186'700

77100 Friedhof und Bestattung 144'543.41 31'396.55177'600 25'000 28'000186'700

30100 Löhne 7'530.009'000 8'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 488.18600 500
30530 Unfallversicherungsbeiträge 23.82100 100
30540 Familienausgleichskasse 135.50200 200
30550 Krankenversicherungsbeiträge 1.66100 100
31010 Putz- und Verbrauchsmaterial 223.85300 300
31200 Versorgung und Entsorgung 3'568.955'400 3'900
31300 Bestattungskosten, Leichensch.

Kremationen und Schriftplatten
96'276.8584'000 85'000

31340 Sachversicherungsprämien 729.50700 700
31370 Steuern und Abgaben 72.25100 100
31430 Unterhalt Friedhöfe + Urnenw. 20'417.7539'400 47'900
31440 Unterhalt Friedhofgebäude 475.1025'700 25'700
39100 Interner Personalaufwand 14'600.0012'000 14'200
42400 Kostenbeiträge für Grabplätze

und Grabeinfassungen
12'855.0010'000 11'000

42600 Rückerstattung Todesfallkosten 18'541.5515'000 17'000

779 Umweltschutz, übrige 35'754.7537'000 36'800

7790 Umweltschutz, übrige 35'754.7537'000 36'800

77900 Hundeversäuberung 29'680.3529'900 30'200

31010 Robidogsäcke 2'992.653'000 3'000
31100 Anschaffung Mobiliar 864.85800 900
31200 Entsorgung Hundekot 4'622.854'600 4'600
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39100 Interner Personalaufwand 21'200.0021'500 21'700

77901 Öffentliche Toiletten 6'074.407'100 6'600

31300 Dienstleistungen Dritter 6'074.406'100 6'100
31440 Baulicher Unterhalt 1'000 500

79 Raumordnung 240'182.30 80'390.80269'000 94'400 8'500226'500

790 Raumordnung 240'182.30 80'390.80269'000 94'400 8'500226'500

7900 Raumordnung allgemein 176'175.35 80'390.80205'000 94'400 8'500183'500

79000 Raumplanung 176'175.35 80'390.80205'000 94'400 8'500183'500

31320 Honorare und Beratungen 66'918.25111'500 63'000
33200 Abschreibung immater. Anlagen 108'760.2093'000 120'000
36360 Mitgliederbeiträge 496.90500 500
42600 Rückerstattungen 990.007'000
46300 Beiträge vom Bund 53'760.0053'000
46310 Beiträge vom Kanton 25'640.8034'400 8'500

7901 Regionale Planungsgruppen 64'006.9564'000 43'000

79010 Regionale Planungsgruppen 64'006.9564'000 43'000

36320 Regionalplanung Toggenburg 64'006.9564'000 43'000

VOLKSWIRTSCHAFT8 233'077.99716'200 615'026.66264'800 220'700647'100

81 Landwirtschaft 141'701.82 51'683.90167'600 50'500 35'400106'400

812 Landwirtschaft 78'705.00 38'700.50105'600 40'500 23'40037'200

8120 Landwirtschaftsbetriebe 78'705.00 38'700.50105'600 40'500 23'40037'200

81200 Betriebe Berstel und Dammi 72'251.90 23'040.20100'600 22'500 23'40034'500

31200 Versorgung und Entsorgung 1'640.752'200 1'500
31300 Dienstleistungen Dritter 

(Holzgewinnungskst. d. Dritte)
1'000 500

31340 Sachversicherungsprämien 2'018.201'900 2'000
31370 Steuern und Abgaben 5'046.85400 400
31440 Baulicher Unterhalt 49'083.7093'000 22'000
36340 Perimeterbeiträge 62.40100 100
39100 Interner Personalaufwand 14'400.002'000 8'000
42600 Rückerstattung (Nebenkosten) 900.00500 1'000
44700 Pacht- und Baurechtszinsen 22'140.2022'000 22'400

81201 Wohnhaus Steinmetz 6'453.10 15'660.305'000 18'000 2'700

31200 Versorgung und Entsorgung 1'041.801'000 700
31340 Sachversicherungsprämien 663.10700 700
31370 Steuern und Abgaben 233.95300 300
31440 Baulicher Unterhalt 4'514.253'000 1'000
42600 Rückerstattung Nebenkosten 510.30600
44700 Mietzinseinnahmen 15'150.0017'400

813 Produktionsverbesserung Vieh 60'196.82 12'983.4058'900 10'000 12'00066'200

8130 Beiträge, Viehschauen,
Tierseuchenbekämpfung

42'198.7542'600 47'400

81300 Beiträge, Viehschauen,
Tierseuchenbekämpfung

42'198.7542'600 47'400

31300 Dienstleistungen Dritter 7'034.855'900 6'900
31610 Benützungskosten Maschinen 272.25800 800
36310 Beitrag an Tierseuchenkasse 7'454.957'600 7'500
36360 Verschiedene Beiträge 16'736.7016'800 21'200
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39100 Interner Personalaufwand 10'700.0011'500 11'000

8132 Notschlachtlokal 17'998.07 12'983.4016'300 10'000 12'00018'800

81320 Regionales Notschlachtlokal 17'998.07 12'983.4016'300 10'000 12'00018'800

30100 Löhne Notschlachtmetzger 8'925.406'000 8'000
30500 Sozialversicherungsbeiträge 444.80300 500
30530 Unfallversicherungsbeiträge 27.80100 100
30540 Familienausgleichskasse 123.50100 100
30550 Krankenversicherungsbeiträge 8.55100 100
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 244.70600 500
31110 Anschaff. Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
500 500

31200 Versorgung und Entsorgung 6'510.506'000 6'400
31320 Honorare und Eichung 184.80300 300
31340 Sachversicherungsprämien 318.55300 300
31440 Baulicher Unterhalt 1'209.472'000 2'000
42400 Benützungsgebühren 8'423.006'000 7'000
46120 Entschädigung von Gemeinden 4'560.404'000 5'000

814 Produktionsverbess. Pflanzen 2'800.003'100 3'000

8140 Produktionsverbess. Pflanzen 2'800.003'100 3'000

81400 Produktionsverbess. Pflanzen 2'800.003'100 3'000

31320 Kontrolle der Bienenbestände 300 200
36360 Beitr. Thurtaler Bienenfreunde 2'800.002'800 2'800

82 Forstwirtschaft 120'958.00 50'682.45121'000 50'700 51'800124'900

820 Forstwirtschaft 120'958.00 50'682.45121'000 50'700 51'800124'900

8200 Forstwirtschaft 120'958.00 50'682.45121'000 50'700 51'800124'900

82000 Forstwirtschaft 120'958.00 50'682.45121'000 50'700 51'800124'900

36310 Beförsterungskosten 120'408.00120'400 124'300
36360 Mitgliederbeiträge 550.00600 600
42600 Rückerst. Beförsterungskosten 50'682.4550'700 51'800

84 Tourismus 193'817.60 90'663.60231'900 90'000 90'000239'000

840 Tourismus 193'817.60 90'663.60231'900 90'000 90'000239'000

8400 Tourismus, kommunale Werbung 193'817.60 90'663.60231'900 90'000 90'000239'000

84000 Tourismus, kommunale Werbung 193'817.60 90'663.60231'900 90'000 90'000239'000

30100 Löhne 1'680.002'000 2'000
30530 Unfallversicherungsbeiträge 5.25
31010 Betriebs- + Verbrauchsmaterial 4'384.003'600 3'900
31020 Drucksachen und Publikationen 500 300
31050 Apéro für Gäste 601.051'000 1'000
31110 Anschaff. Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
1'000 700

31300 Dienstleistungen Dritter 11'263.5516'200 19'000
31302 Porti 197.70400 400
31600 Miete und Pacht Liegenschaften 650.00700 700
31610 Benützungskosten Maschinen 1'600 1'600
31700 Reisekosten und Spesen 458.50500 500
36320 Gemeindebeitrag an Hallenbad 2'000.002'000 2'000
36350 Beitrag an Moorweg Rietbach 2'455.553'000 3'000
36360 Beitr. Tourismusorganisationen 158'822.00187'400 191'400
39100 Interner Personalaufwand 11'300.0012'000 12'500
40390 Kurtaxen 90'663.6090'000 90'000
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85 Industrie, Gewerbe, Handel 9'682.80 4'350.007'900 4'100 4'20020'000

850 Industrie, Gewerbe, Handel 9'682.80 4'350.007'900 4'100 4'20020'000

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 1'574.001'600 1'600

85000 Förderung der Berggebiete 1'574.001'600 1'600

36360 Beiträge Schweiz.
Arbeitsgemeinschaft

1'574.001'600 1'600

8501 Jahrmarkt Sidwald 8'108.80 4'350.006'300 4'100 4'20018'400

85010 Jahrmarkt Sidwald 8'108.80 4'350.006'300 4'100 4'20018'400

31020 Drucksachen und Publikationen 1'208.801'300 3'400
31110 Anschaff. Maschinen, Apparate,

Fahrzeuge, Werkzeuge, Geräte
9'000

39100 Interner Personalaufwand 6'900.005'000 6'000
42400 Marktgebühren und Platzgelder 4'350.004'100 4'200

87 Brennstoffe und Energie 148'866.44 35'698.04187'800 69'500 39'300156'800

871 Elektrizität 35'698.04 35'698.0469'500 69'500 39'30039'300

8715 Stromerzeugung durch eigene
Kraftwerke

26'510.59 35'698.0460'500 69'500 39'30030'500

87151 Photo-Voltaikanlage Büelen 26'010.59 26'010.5960'000 60'000 30'00030'000

31990 Übriger Betriebsaufwand 662.6830'000 2'000
35120 Einlage in van Calker Fonds 25'347.9130'000 28'000
42400 Energieverkauf PV Büelen 26'010.5960'000 30'000

87152 Kleinkraftwerk Bürzlen 500.00 9'687.45500 9'500 9'300500

39100 Interner Personalaufwand 500.00500 500
42400 Energieverkauf Kleinkraftwerk 9'687.459'500 9'300

8719 Ausgleich Spezialfinanzierung 9'187.459'000 8'800

87190 Ausgleich Spezialfinanzierung 9'187.459'000 8'800

35100 Einlage in Spezialfinanzierung 9'187.459'000 8'800

879 Energie, übrige 113'168.40118'300 117'500

8790 Energie, übrige 113'168.40118'300 117'500

87900 Energiestadt und Energietal 113'168.40118'300 117'500

36360 Beiträge an Energietal und
Energieregion Obertoggenburg

19'393.4023'300 22'500

36361 Anschubfinanzierung Förder-
programm Energiestadt OT

93'775.0095'000 95'000

FINANZEN UND STEUERN9 16'918'195.21182'800 394'536.0115'714'400 15'988'30092'500

91 Steuern 30'954.88 10'988'555.8947'900 9'952'800 10'251'40031'500

910 Steuern 30'954.88 10'988'555.8947'900 9'952'800 10'251'40031'500

9100 Allgemeine Steuern 23'098.28 8'772'609.5143'500 7'911'000 8'111'00027'000

91000 Gemeindesteuern 23'098.28 8'772'609.5143'500 7'911'000 8'111'00027'000

31810 Erlasse und Verluste 17'824.1735'000 20'000
34090 Vergütungs- und Ausgleichszins 5'274.118'500 7'000
40000 Einkommens- und Vermögens-

steuern natürlicher Personen
8'760'795.187'900'000 8'100'000

44010 Verzugs- und Ausgleichszinsen 11'814.3311'000 11'000

9101 Anteile an Kantonseinnahmen 4'256.60 1'191'082.10600 870'300 1'020'400900
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91010 Anteile an Kantonseinnahmen 4'256.60 1'191'082.10600 870'300 1'020'400900

31810 Erlasse und Verluste 3'902.65200 500
34090 Vergütungs- und Ausgleichszins 353.95400 400
40020 Quellensteuern nat. Personen 143'242.45100'000 120'000
40100 Steuern juristischer Personen 461'028.05420'000 450'000
40220 Grundstückgewinnsteuern 586'253.50350'000 450'000
44010 Verzugs- und Ausgleichszinsen 558.10300 400

9102 Sondersteuern 3'600.00 1'024'864.283'800 1'171'500 1'120'0003'600

91020 Sondersteuern 3'600.00 1'024'864.283'800 1'171'500 1'120'0003'600

36010 Ertragsanteil an Kantone und
Konkordate

3'600.003'800 3'600

40210 Grundsteuern 714'576.80700'000 730'000
40230 Handänderungssteuern 270'517.48430'000 350'000
40330 Hundesteuern 39'770.0041'500 40'000

93 Finanz- und Lastenausgleich 5'353'500.005'353'500 5'538'100

930 Finanz- und Lastenausgleich 5'353'500.005'353'500 5'538'100

9301 Finanzausgleich 1. Stufe 5'353'500.005'353'500 5'538'100

93010 Finanzausgleich 1. Stufe 5'353'500.005'353'500 5'538'100

46211 Ressourcenausgleichsbeitrag 2'963'600.002'963'600 3'067'900
46212 Sonderlastenausgleich Weite 2'389'900.002'389'900 2'355'400
46214 Soziodemographischer

Sonderlastenausgleichsbeitrag
114'800

95 Ertragsanteile, übrige 39'717.1539'700 1'100

950 Erträge ohne Zweckbindung 39'717.1539'700 1'100

9500 Erträge ohne Zweckbindung 39'717.1539'700 1'100

95000 Anteile und Konzessionen 39'717.1539'700 1'100

41200 Wasserzinsanteil der SAK 1'095.501'100 1'100
46310 Beitrag vom Kanton 38'621.6538'600

96 Vermögens- und
Schuldenverwaltung

342'981.13 480'253.22134'900 363'400 192'70061'000

961 Zinsen 32'934.52300 600 130'600200

9610 Zinsen 32'934.52300 600 130'600200

96100 Zinsen 32'934.52300 600 130'600200

34000 Verzugszinsen 300 200
44010 Verzugszinsen auf Debitoren 42.15100 100
44020 Zinsen Finanzanlagen 32'396.32 130'000
44090 Skonto Vorausz. KK - Prämien 496.05500 500

963 Liegenschaften des
Finanzvermögens

342'981.13 447'318.70134'600 362'800 62'10060'800

9630 Liegenschaften des
Finanzvermögens

342'981.13 447'318.70134'600 362'800 62'10060'800

96301 Altes Gemeindehaus Stein 96'631.78 31'512.00103'800 37'600 44'60041'600

30100 Löhne 5'272.305'400 5'500
30500 Sozialversicherungsbeiträge 341.80400 400
30520 Pensionskassenbeiträge 746.49700 800
30530 Unfallversicherungsbeiträge 20.29100 100
30540 Familienausgleichskasse 94.97100 100
30550 Krankenversicherungsbeiträge 21.88100 100
34300 Baulicher Unterhalt 73'453.8582'500 14'500
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34310 Nicht baulicher Unterhalt 1'231.302'500 4'900
34390 Übriger Liegenschaftsaufwand 15'448.9012'000 15'200
44300 Mietzinsen 22'500.0027'100 29'400
44390 Rückerstattung Nebenkosten 9'012.0010'500 15'200

96302 Hauptstrasse 18 231'574.65 10'524.209'400 8'400 14'1009'200

34110 Verluste aus Verkauf oder 
Ankauf von Sachanlagen FV

224'000.00

34300 Baulicher Unterhalt 4'237.305'000 3'000
34310 Nicht Baulicher Unterhalt 975.301'000 2'200
34390 Übriger Liegenschaftsaufwand 2'362.053'400 4'000
42600 Rückerstattung Nebenkosten 1'024.20 1'100
44300 Mietzinsen 9'500.008'400 13'000

96309 Übrige Liegenschaften FV 14'774.70 405'282.5021'400 316'800 3'40010'000

34300 Baulicher Unterhalt 3'936.3018'000 1'000
34310 Nicht Baulicher Unterhalt 2'000 1'500
34390 Übriger Liegenschaftsaufwand 10'838.401'400 7'500
44110 Gewinne aus Verkauf oder 

Ankauf von Sachanlagen FV
352'870.00313'400

44300 Miet- und Pachtzinsen 3'412.503'400 3'400
44400 Wertberichtigung Anlagen FV 49'000.00

97 Rückverteilung 4'954.005'000 5'000

971 Rückverteilung CO2-Abgabe 4'954.005'000 5'000

9710 Rückverteilung CO2-Abgabe 4'954.005'000 5'000

97100 Rückverteilung CO2-Abgabe 4'954.005'000 5'000

46990 Rückverteilungen 4'954.005'000 5'000

99 Nicht aufgeteilte Posten 20'600.00 51'214.95

990 Nicht aufgeteilte Posten 20'600.00 51'214.95

9900 Nicht aufgeteilte Posten 20'600.00 51'214.95

99000 Nicht aufgeteilte Posten 20'600.00 51'214.95

38971 Reserveeinlage Liegenschaft FV 20'600.00
48971 Reservebezug Liegenschaft FV 51'214.95
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ÖFFENTLICHE ORDNUNG
UND SICHERHEIT

1 333'700 272'105.40 352'100

15 Feuerwehr 264'665.05274'200

152 Feuerschutz 264'665.05274'200

1520 Investitionsbeiträge an
Feuerschutz

264'665.05274'200

15200 Wasserversorgung Nesslau
Neubau Reservoir Stigen
Leitungsern. Stigen - Stein

264'665.05274'200

56200 Beitrag an Wasserversorgung 264'665.05274'200

16 Verteidigung 7'440.3559'500 352'100

161 Militärische Verteidigung 7'440.3559'500 352'100

1611 Mehrzweckgebäude Nesslau
und Neu St. Johann

7'440.3559'500 352'100

16110 Mehrzweckgebäude Nesslau
und Neu St. Johann

7'440.3559'500 352'100

52900 Planungskosten 7'440.3559'500 352'100

BILDUNG2 940'400 439'654.40 2'168'300

21 Obligatorische Schule 439'654.40940'400 2'168'300

217 Schulliegenschaften 35'554.30210'300 1'842'300

2170 Schulliegenschaften 35'554.30210'300 1'842'300

21700 Raumerweiterung Krummenau 17'818.9050'300

50400 Planungs- und Baukosten 17'818.9050'300

21710 Erweiterung Schulraum
Primarschule Büelen

17'735.40160'000 1'842'300

50400 Planungs- und Baukosten 17'735.40160'000 1'842'300

219 Informatik Schule 404'100.10730'100 326'000

2191 Informatik Schule 404'100.10730'100 326'000

21910 Erneuerung Informatik 404'100.10730'100 326'000

50600 Interaktive Lerntechnologien 356'835.45380'100 23'300
50610 Anschaffung Notebooks/Tablets 47'264.65350'000 302'700

SOZIALE SICHERHEIT5 195'000 121'000.00 74'000

53 Alter und Hinterlassene 121'000.00195'000 74'000

534 Wohnen im Alter 121'000.00195'000 74'000

5340 Wohnen im Alter 121'000.00195'000 74'000

53400 Alterszentrum Churfirsten 121'000.00195'000 74'000

56400 Sanierung Bewohnerzimmer 121'000.00195'000 74'000

VERKEHR6 818'600 159'596.75250'000 250'000659'000

61 Strassenverkehr 159'596.75818'600 250'000 250'000659'000

615 Gemeindestrassen 159'596.75818'600 250'000 250'000659'000

6150 Gemeindestrassen 159'596.75818'600 250'000 250'000659'000
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61501 Neuer Fuss- und Radweg
Bahnhof bis Johanneum

63100 Kantonsbeitrag

61503 Erschliessung Untersteig/
Berstel mit neuer
Gemeindestrasse

52'849.45618'600 250'000 250'000565'700

50100 Planungs- und Baukosten 52'849.45618'600 565'700
63400 Beiträge von Dritten 250'000 250'000

61504 Erschliessung alte Weberei 106'747.30200'000 93'300

50100 Planungs- und Baukosten 106'747.30200'000 93'300

UMWELTSCHUTZ UND 
RAUMORDNUNG

7 1'051'605.56530'400 228'055.79768'600 1'419'0001'961'700

71 Wasserversorgung -8'815.75 585'446.54117'100 456'100 806'5001'491'300

710 Wasserversorgung -8'815.75 585'446.54117'100 456'100 806'5001'491'300

7100 Gemeindewasserversorgung -8'815.75 585'446.54117'100 456'100 806'5001'491'300

71000 Neubau Reservoir Stigen
Leitungsern. Stigen - Stein

410'590.05105'100 376'100

50400 Planungs- und Baukosten 105'100
63000 Beitrag vom Bund 45'925.0091'800
63100 Beitrag vom Kanton / GV 10'100
63200 Beitrag von Gemeinde 264'665.05274'200
63600 Beitrag von Patenschaft

für Berggemeinden und 
Alpinfra (Hilfe Berggde.)

100'000.00

71001 WK Ennetbühl-Rietbad
Neubau Leitung
Schwendi-Heimetli

-8'815.7512'000

56200 Investitionsbeitrag -8'815.7512'000

71003 Sanierung und Erweiterung
Reservoir Hinterberg

556'5001'491'300

50400 Planungs- und Baukosten 1'491'300
63000 Beitrag vom Bund 202'900
63100 Beitrag vom Kanton / GV 126'800
63200 Beitrag von Gemeinde 126'800
63600 Beitrag von Patenschaft

für Berggemeinden und 
Alpinfra (Hilfe Berggde.)

100'000

71008 Anschlussbeiträge Wasser 174'856.4980'000 250'000

63710 Anschlussbeiträge von 
privaten Haushalten

174'856.4980'000 250'000

72 Abwasserbeseitigung 138'337.84 466'159.02200'000 300'000 600'000335'700

720 Abwasserbeseitigung 138'337.84 466'159.02200'000 300'000 600'000335'700

7200 Gde.abwasserversorgung 138'337.84 466'159.02200'000 300'000 600'000335'700

72002 Projekt ARA 2040
(Zusammenschluss)

138'337.84200'000 335'700

56200 Hydraulisches Konzept und
Vorprojekt

138'337.84200'000 335'700

72008 Anschlussbeiträge Abwasser 466'159.02300'000 600'000

Investitionsrechnung 

Ausgaben EinnahmenAusgaben Einnahmen

Rechnung 2023Budget 2023Funktionale Gliederung

Detail

Budget 2024

Ausgaben Einnahmen
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63710 Anschlussbeiträge von 
privaten Haushalten

466'159.02300'000 600'000

79 Raumordnung 98'533.70213'300 12'500 12'500134'700

790 Raumordnung 98'533.70213'300 12'500 12'500134'700

7900 Raumplanung 98'533.70213'300 12'500 12'500134'700

79001 Zentrumsentwicklung und
Sondernutzungspläne

45'990.3592'700 46'700

52900 Planungskosten 45'990.3592'700 46'700

79002 Überarbeitung der
Schutzverordnung

24'555.6042'900 38'300

52900 Planungskosten 24'555.6042'900 38'300

79003 Anpassung Richtplan und
Rahmennutzungsplan

27'987.7577'700 12'500 12'50049'700

52900 Planungskosten 27'987.7577'700 49'700
63100 Beitrag vom Kanton 12'500 12'500

Investitionsrechnung 

Ausgaben EinnahmenAusgaben Einnahmen

Rechnung 2023Budget 2023Funktionale Gliederung

Detail

Budget 2024

Ausgaben Einnahmen

1'220'412.34

1'018'6002'818'100 1'051'605.56

168'806.78
1'220'412.34

Ertragsüberschuss
1'220'412.34

1'799'500
2'818'100 2'818'100

Aufwandüberschuss

5'215'100 1'669'000

3'546'100
5'215'100 5'215'100

Total

Total



93

Aktiven1 100.0%100.0% 496'660.2231'033'977.44 30'537'317.22

10 Finanzvermögen 77.6%77.4% 302'784.7824'005'905.80 23'703'121.02

100 Flüssige Mittel und kurzfristige
Geldanlagen

10.0%9.5% -76'170.572'961'825.99 3'037'996.56

1000 Kasse -2'532.7728'874.37 31'407.14
1001 Post 273'735.511'336'151.16 1'062'415.65
1002 Bank -347'388.311'596'785.46 1'944'173.77
1004 Debit- und Kreditkarten 15.0015.00 0.00

101 Forderungen 6.8%6.0% -211'008.951'858'671.54 2'069'680.49
1010 Forderungen aus Lieferungen und

Leistungen gegenüber Dritten
-20'051.80720'152.10 740'203.90

1012 Steuerforderungen -37'185.27950'245.05 987'430.32
1014 Transferforderungen 11'446.7211'902.72 456.00
1015 Interne Kontokorrente -165'218.60176'371.67 341'590.27

102 Kurzfristige Finanzanlagen  22.9% 7'100'000.007'100'000.00 0.00
1020 Kurzfristige Darlehen 100'000.00100'000.00 0.00
1023 Festgelder 7'000'000.007'000'000.00 0.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 1.5%1.4% -8'763.30445'955.68 454'718.98
1041 Sach- und übriger Betriebsaufwand -8'763.30445'955.68 454'718.98

106 Vorräte und angefangene Arbeiten   -1'034.009'682.00 10'716.00
1060 Handelswaren -1'034.009'682.00 10'716.00

107 Langfristige Finanzanlagen 54.0%31.5% -6'706'238.409'776'270.59 16'482'508.99
1071 Verzinsliche Anlagen -6'706'238.409'776'270.59 16'482'508.99

108 Sachanlagen FV 5.4%6.0% 206'000.001'853'500.00 1'647'500.00
1080 Grundstücke FV 206'000.001'853'500.00 1'647'500.00

14 Verwaltungsvermögen 22.4%22.7% 193'875.447'028'071.64 6'834'196.20

140 Sachanlagen VV 19.1%17.1% -519'301.055'311'567.55 5'830'868.60
1401 Strassen, Verkehrswege -5'851.35169'688.50 175'539.85
1403 Übrige Tiefbauten -7'910.50308'510.30 316'420.80
1404 Hochbauten 829'837.734'473'637.73 3'643'800.00
1406 Mobilien -41'840.5565'965.55 107'806.10
1407 Anlagen im Bau -1'293'536.38293'765.47 1'587'301.85

142 Immaterielle Anlagen 1.9%3.6% 532'211.441'106'139.04 573'927.60
1427 Immaterielle Anlagen 

in Realisierung
542'437.94562'337.94 19'900.00

1429 Übrige immaterielle Anlagen -10'226.50543'801.10 554'027.60

144 Darlehen 0.3% -100'000.000.00 100'000.00
1446 Darlehen -100'000.000.00 100'000.00

146 Investitionsbeiträge 1.1%2.0% 280'965.05610'365.05 329'400.00
1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden

und Gemeindezweckverbände
258'965.05384'365.05 125'400.00

1469 Investitionsbeiträge an 
Anlagen im Bau

22'000.00226'000.00 204'000.00

Passiven2 100.0%100.0% 496'660.2231'033'977.44 30'537'317.22

20 Fremdkapital 17.7%18.3% 276'187.615'685'837.32 5'409'649.71

Bestand am 31.12.2023 VeränderungBestand am 01.01.2023Zusammenzug

Bilanz 
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200 Laufende Verbindlichkeiten 8.7%9.2% 186'863.872'855'506.71 2'668'642.84
2000 Laufende Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen von
Dritten

3'268.231'142'063.32 1'138'795.09

2005 Interne Kontokorrente 116'914.30910'741.18 793'826.88
2006 Depotgelder und Kautionen 40'963.54598'864.73 557'901.19
2009 Übrige laufende Verbindlichkeiten 25'717.80203'837.48 178'119.68

202 Steuerbezug   0.000.00 0.00
2020 Steuerabschluss 0.000.00 0.00
2022 Zahlungsverkehr 0.000.00 0.00
2024 Ablieferungen 0.000.00 0.00

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 3.7%4.5% 263'023.951'394'049.30 1'131'025.35
2041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 263'023.951'394'049.30 1'131'025.35

205 Kurzfristige Rückstellungen 2.9%0.5% -709'375.00167'200.00 876'575.00
2050 Personalaufwand -16'900.00144'200.00 161'100.00
2059 Kurzfristige Rückstellungen -692'475.0023'000.00 715'475.00

206 Langfristige
Finanzverbindlichkeiten

2.4%4.1% 535'674.791'269'081.31 733'406.52

2064 Darlehen, Schuldscheine -58'750.00208'750.00 267'500.00
2068 Passivierte Anschlussbeiträge 594'424.791'060'331.31 465'906.52

29 Eigenkapital 82.3%81.7% 220'472.6125'348'140.12 25'127'667.51

290 Spezialfinanzierungen im 
Eigenkapital

5.2%2.2% -922'136.74674'065.46 1'596'202.20

2900 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital -922'136.74674'065.46 1'596'202.20

291 Fonds im Eigenkapital 19.8%20.2% 218'227.456'263'606.41 6'045'378.96
2911 Fonds im Eigenkapital 218'227.456'263'606.41 6'045'378.96

294 Reserven 1.4%1.3% -30'614.95402'535.05 433'150.00
2941 Reserve Werterhalt Finanzvermögen -30'614.95402'535.05 433'150.00

299 Bilanzüberschuss 55.8%58.0% 954'996.8518'007'933.20 17'052'936.35
2990 Jahresergebnis -1'217'603.26954'996.85 2'172'600.11
2999 Kumulierte Ergebnisse

der Vorjahre (Eigenkapital)
2'172'600.1117'052'936.35 14'880'336.24

Bestand am 31.12.2023 VeränderungBestand am 01.01.2023Zusammenzug

Bilanz 

Total 0.00 0.00 0.00
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Finanzen 

Steuerplan 2024 
 

Steuerplan für 2024 

1. Einkommens- und Vermögenssteuern 
2024 und Vorjahre 

Mutmasslicher Ertrag der 
einfachen Steuer  Fr. 6‘850‘000.00 

114 % Einkommens-  
und Vermögenssteuern Fr. 7’809'000.00 

Kapitalleistungen  Fr. 291'000.00 

Total Steuereingänge Fr. 8'100'000.00 
 
 

2. Grundsteuern 2024 

Grundstückwerte 
Fr. 887'500’000 à 0.8 ‰ Fr. 710'000.00 

Grundstückwerte 
Fr. 100'000'000 à 0.2 ‰ Fr. 20'000.00 

Total    Fr. 730'000.00 
 

 
 
 
 

 
 
Wohin fliessen die Steuererträge? 

 
 

0 Allgemeine Verwaltung 8 % 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 5 % 
2 Bildung 52 % 
3 Kultur, Sport und Freizeit 4 % 
4 Gesundheit 9 % 
5 Soziale Sicherheit 8 % 
6 Verkehr 9 % 
7 Umweltschutz und Raumordnung 3 % 
8 Volkswirtschaft 2 % 
 Grafik ohne Kontogruppe 9 (Finanzen und Steuern)  

 

0

1

2

3

4

5

6

7 8
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Finanzen 

Geldflussrechnung und Eigenkapitalnachweis 
 

Geldflussrechnung 

Beträge in Fr.  Rechnung 2023  

Jahresergebnis    954'996.85  
Abschreibungen    425'762.60   
nicht liquiditätswirksame Aufwände und Erträge    -734'524.24  
Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (- = Abfluss)   646'235.21   

     

Investitionsausgaben    -1'030'228.09   
Investitionseinnahmen - Passivierte Anschlussbeiträge    410'590.05   
Geldfluss aus Investitionstätigkeit (- = Abfluss)    -619'638.04   

     

Finanzierungsergebnis (- = Fehlbetrag)    26'597.17  
     

 + Zunahme / - Abnahme Finanzverbindlichkeiten    276'187.61   
 - Zunahme / + Abnahme Anlagen FV    -378’955.35   
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit (- = Abfluss)   -102'767.74  

     

Veränderung Flüssige Mittel (- = Abfluss)  -76'170.57   

 
Eigenkapitalnachweis 

Konto Bezeichnung Bestand 01.01. Zunahme Abnahme Bestand 31.12. 
  

    
  

2900 
Spezialfinanzierungen im       
Eigenkapital 1'596'202.20 91'065.94 1'013'202.68 674'065.46 

290000 Wasserversorgung -520'149.38  315'054.71 -835'204.09 
290001 Abwasserbeseitigung 1'617.255.86  698'147.97 919'107.89 
290002 Abfallbeseitigung 392'447.17 65'250.09  457'697.26 
290003 Verbauung Dürrenbach 79'866.20 16'628.40  96'494.60 
290004 Energiegewinnung Bürzlen 26'782.35 9'187.45  35'969.80 
        

2911 Fonds im Eigenkapital 6'045'378.96 272'816.00 54'588.55 6'263'606.41 
291100 Fonds für Soziales 233'339.05            5'090.00 228'249.05 
291101 Hilfsfonds 165'617.85              684.00 164'933.85 
291102 Fonds für das Alter 173'900.00            173'900.00 
291103 Fonds für Jugend 413'900.00   413'900.00 
291104 
 

Fonds für Sport, Kultur, Freizeit 
und Tourismus 483'000.91  45'794.55 437'206.36 

291105 van Calker-Fonds 4'481'089.00 272'816.00  4'753'905.00 
291108 Fonds für Schule 54'150.50            2’160.00 51'990.50 
291109 Fonds Reisekasse Oberstufe 40'381.65  860.00 39'521.65 
        
        

2941 
Reserve Werterhalt Finanzver-
mögen 433'150.00 20'600.00  51'214.95 402'535.05 

294110 Finanzliegenschaften 268'400.00           51'214.95 217'185.05 
294120 Wertschwankungen 164'750.00 20'600.00          185'350.00 
        

2990 Jahresergebnis  954'996.85   954'996.85 
299000 Jahresergebnis 2023  954'996.85  954'996.85 
        

2999 
kumulierte Ergebnisse der 
Vorjahre 17'052'936.35    17'052'936.35 

299900 Ergebnisse der Vorjahre 17'052'936.35   17'052'936.35 
29 Total Eigenkapital 25'127'667.51 1'339'478.79 1'119'006.18 25'348'140.12 
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Finanzen 

Gewährleistungsspiegel und Rückstellungsspiegel 
 

Gewährleistungsspiegel 

Im Gewährleistungsspiegel werden jene Risiken aufgeführt, aus denen sich in Zukunft eine wesentliche 
Verpflichtung des Gemeinwesens ergeben kann (sogenannte Eventualverpflichtungen). 
 

Zusammenstellung Stand per 31.12.2022 Stand per 31.12.2023 

Mögliche Rückforderung Pflegefinanzierung           
(MiGel-Pauschalen 2015 – 2017) 84'000.00 84'000.00 

 
Rückstellungsspiegel 

Rückstellungsart Bestand  Zu- bzw. Bestand 
  31.12.2022 Abnahme 31.12.2023 
Rückstellungen aus Mehrleistungen    
Personal 161'100.00 -16'900.00 144'200.00 
Wasserkorporation Ennetbühl-Rietbad; 
Restzahlung Löschwasserversorgung 13'000.00 -13’000.00 0.00 
Altlastensanierung bei der Schiessanlage 
Schwand 113'000.00 -113’000.00 0.00 
Restkosten 35 % Gemeindeanteil an den 
Einlenker der Schwägalpstrasse in die 
Toggenburgerstrasse in Neu St. Johann 74’375.00 -74'375.00 0.00 
Trottoirsanierung Abzweiger 
Schneitstrasse bis Laaderstrasse 131'100.00 -131’100.00 0.00 

Deckbelag Spitalstrasse 34'000.00 -11’000.00 23'000.00 

Steuerfusssenkung 2022 350’000.00 -350'000.00 0.00 

Total kurzfristige Rückstellungen  876'575.00 -709'375.00 167'200.00 
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Finanzen 

Abschreibungsfristen 
 

Einführung neues Rechnungsmodell 
St. Galler Gemeinden RMSG 

Seit 1. Januar 2019 wenden die St. Galler Ge-
meinden das vom Kanton St. Gallen vorgeschrie-
bene Rechnungsmodell (RMSG) an. Das RMSG 
gleicht die Rechnungslegung und Finanzbericht-
erstattung derjenigen der Privatwirtschaft an. 

Grundlagen und Grundsätze zur Rech-
nungslegung 

Die Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung 
mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der 
Verordnung über den Finanzhaushalt der Ge-
meinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die all-
gemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rech-
nungslegung der St. Galler Gemeinden angewen-
det. Diese sind unter www.rm.sg.ch abrufbar. 

Abschreibungsmethode und Abschrei-
bungssätze 

Finanzvermögen 
Wertberichtigungen des Finanzvermögens wer-
den vorgenommen, wenn eine Wertveränderung 
gegenüber dem Buchwert eintritt. 

Verwaltungsvermögen 
Das Verwaltungsvermögen wird gemäss Gemein-
deratsbeschluss linear über bestimmte Nutzungs-
dauern abgeschrieben (Auflistung siehe Tabelle). 

Aktivierungsgrenze 
Die Aktivierungsgrenze beträgt gemäss Gemein-
deratsbeschluss Fr. 150'000.00, wobei Darlehen 
und Beteiligungen unabhängig von ihrer Höhe ak-
tiviert werden. 

 

Abschreibungsfristen 

Bilanzkontogruppen Anlagekategorie Abschreibungsdauer 
Böden Böden Keine 
Strassen, Verkehrswege Strassen, Verkehrswege 

Brücken, Kunstbauten (konventionelle Bauweise) 
Brücken, Kunstbauten (Leichtbauweise) 

30 Jahre 
60 Jahre 
10 Jahre 

Wasserbau Wasserbau 40 Jahre 
Übrige Tiefbauten Übrige Tiefbauten (z.B. Friedhöfe, Plätze) 

Kanal- und Leitungsnetze 
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Tiefbauten) 

40 Jahre 
40 Jahre 
40 Jahre 

Hochbauten Gebäude, Hochbauten (konventionelle Bauweise) 
Gebäude, Hochbauten (Leichtbauweise) 
Abwasseranlagen, Abfallanlagen (Hochbauten) 

25 Jahre 
20 Jahre 
25 Jahre 

Waldungen, Alpen Waldungen, Alpen Keine 
Mobilien Mobilien 

Maschinen 
Fahrzeuge 
Spezialfahrzeuge 
Hardware 

4 Jahre 
4 Jahre 
4 Jahre 
10 Jahre 
3 Jahre 

Anlagen im Bau Anlagen im Bau im Verwaltungsvermögen Keine 
Übrige Sachanlagen Übrige Sachanlagen Manuell 
Immaterielle Anlagen Software 

Lizenzen, Nutzungsrechte, Markenrechte 
Planungskosten 
Übrige immaterielle Anlagen 

3 Jahre 
5 Jahre 
10 Jahre 
5 Jahre 

Darlehen Darlehen Keine 
Beteiligungen, Grundkapitalien Beteiligungen, Grundkapitalien Keine 
Investitionsbeiträge Investitionsbeiträge (an Strassen) 

Investitionsbeitrage (an übrige Tiefbauten) 
Investitionsbeiträge (an Hochbauten) 
Investitionsbeiträge (an Spezialfahrzeuge) 
Investitionsbeiträge (an Übriges) 

30 Jahre 
40 Jahre 
25 Jahre 
10 Jahre 
Manuell 

Passivierte Anschlussbeiträge Passivierte Anschlussbeiträge 10 Jahre 
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Beteiligungsspiegel 
 

Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung, wenn: 
 eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt, 
 höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder 
 die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat. 
 
 Regionale Zivilschutzorganisation (RZSO) Toggenburg 
Rechtsform Bevölkerungsschutzkommission (Vereinbarung der beteiligten Ge-

meinden) 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Erfüllung der Aufgaben von Zivilschutz und Führungsorganen nach 

der kantonalen Gesetzgebung, d.h. Bilden einer regionalen Bevölke-
rungsschutzkommission, Einsetzen eines regionalen Führungsstabs, 
Einrichten einer regionalen Zivilschutzorganisation und Führen einer 
regionalen Zivilschutzstelle. 

Anteil der Gemeinde Nesslau nach Einwohnerzahl 
Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

Gemeinden Wahlkreis Toggenburg 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 55‘221.80 
Gesamtaufwand Fr. 590‘290.06 
Aussagen zu spezifischen Risiken Grosses Ereignis verursacht höhere Kosten. 

 
 Musikschule Toggenburg 
Rechtsform Verein 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Musikalische Ausbildung von Kindern, Jugendlichen und Erwachse-

nen im Toggenburg 
Anteil der Gemeinde Nesslau Die Betriebskosten werden gedeckt durch die Beiträge der Mitglie-

der und der Musikschüler. Beiträge der Mitglieder gemäss Kosten-
verteiler. Der Schulrat stellt eine Stimmrechtsvertretung an der Mit-
gliederversammlung. 

Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

Einheitsgemeinden und Schulgemeinden der Region Toggenburg 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 187‘710.80 
Gesamtaufwand offen 
Aussagen zu spezifischen Risiken keine 

 
 Sprachförderzentrum Toggenburg 
Rechtsform Verein 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Durchführung logopädischer Abklärungen und Therapien 
Anteil der Gemeinde Nesslau Die Kosten werden je nach Anzahl Abklärungen in Rechnung ge-

stellt. 
Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

Gemeinden Ebnat-Kappel, Lichtensteig, Hemberg, Degersheim, 
Schulen Neckertal 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Gutschrift Fr. 26‘585.65 
Gesamtaufwand offen 
Aussagen zu spezifischen Risiken keine 

 
 Spitex Toggenburg 
Rechtsform Verein 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Die Spitex stellt ein bedarfsgerechtes Angebot an Hilfe und Pflege 

zu Hause sicher. 
Anteil der Gemeinde Nesslau Die Gemeinde trägt die nicht von der Krankenversicherung und nicht 

von der anspruchsberechtigten Person gedeckten Kosten gemäss 
Pflegefinanzierungsgesetz und Leistungsvereinbarung. 

Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

Gemeinden Wildhaus-Alt St. Johann, Ebnat-Kappel, Wattwil und 
Lichtensteig 

 
 



104

Finanzen 

Beteiligungsspiegel 
 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 283‘718.00 
Gesamtaufwand brutto offen 
Aussagen zu spezifischen Risiken keine 

 
 Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) Toggenburg 
Rechtsform öffentlich-rechtliche Anstalt 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Der Kindes‐ und Erwachsenenschutzkreis Toggenburg führt die 

Dienste für Kindes‐ und Erwachsenenschutz mit dem Zweck, die 
rechtmässige, wirksame und wirtschaftliche Erfüllung der Aufgaben 
nach den Bestimmungen des Schweizerischen Zivilgesetzbuches 
(ZGB) über den Kindes‐ und Erwachsenenschutz sicher zu stellen. 

Anteil der Gemeinde Nesslau 1/3 pro Einwohner, 2/3 nach Anzahl Fälle 
Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

Gemeinden Wahlkreis Toggenburg 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 156‘619.45 
Nettoaufwand Fr. 1‘552‘912.37 (2023) 
Aussagen zu spezifischen Risiken Übermässig viele neue Fälle erhöhen den Anteil von Nesslau. 

 
 Soziale Fachstellen Toggenburg 
Rechtsform Verein 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Die Sozialen Fachstellen Toggenburg führen die regionale Sozialbe-

ratung sowie die Berufsbeistandschaft.  
Anteil der Gemeinde Nesslau Bereich Beratungsstelle: nach Einwohner 

Bereich Berufsbeistandschaft: 1/3 nach Einwohner und 2/3 nach 
Aufwand 

Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

Gemeinden Wildhaus-Alt St. Johann, Ebnat-Kappel, Lichtensteig, 
und Neckertal 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Beratungsstelle: Fr. 105‘056.00 
Berufsbeistandschaft: Fr. 243‘867.50 

Gesamtaufwand Beratungsstelle: Die beteiligten Gemeinden zahlten Beiträge in der 
Höhe von total Fr. 542‘556.00 (2022) 
Berufsbeistandschaft: Die beteiligten Gemeinden zahlten Beiträge in 
der Höhe von total Fr. 928‘278.20 (2022) 

Aussagen zu spezifischen Risiken Übermässig viele neue Fälle erhöhen den Anteil von Nesslau. 
 
 Abwasserverband Churfirsten 
Rechtsform Zweckverband 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Reinigung des Abwassers im Zweckverbandsgebiet 
Anteil der Gemeinde Nesslau 7 % des Gesamtaufwandes 
Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

Gemeinde Wildhaus-Alt St. Johann 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 47‘244.05 (ohne MwSt.) 
Gesamtaufwand  Fr. 630‘763.27 
Aussagen zu spezifischen Risiken keine 

 
 Zweckverband Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) 
Rechtsform Zweckverband 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Die primäre Aufgabe des ZAB besteht darin, die Haushalts-, Indu-

strie- und Gewerbeabfälle sowie die Schlämme aus kommunalen 
und industriellen Kläranlagen in der Verbandsregion zu sammeln 
und sie stofflich oder energetisch zu verwerten.  

Anteil der Gemeinde Nesslau verursachergerechte Finanzierung (z.B. Sackgebühren) 
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Beteiligungsspiegel 
 

Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

33 weitere Gemeinden der st. gallischen Regionen Gossau-Fürsten-
land, Wil und Toggenburg sowie des Südthurgaus 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Die Gemeinde hat Fr. 37‘303.40 als Recyclingbeitrag erhalten.  
Gesamtaufwand 100 % Finanzierung über Sackgebühren 
Aussagen zu spezifischen Risiken keine 

 
 Region Toggenburg 
Rechtsform Verein 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Der Verein ergreift und unterstützt Initiativen und Projekte, die auf 

eine wirtschaftlich starke, gesellschaftlich offene, kulturell attraktive 
sowie ökologisch intakte Region ausgerichtet sind.  

Anteil der Gemeinde Nesslau jährlicher Grundbeitrag aufgrund Wohnbevölkerung 
Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

8 Politische Gemeinden und 17 private Organisationen 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 50‘495.00 
Gesamtaufwand offen 
Aussagen zu spezifischen Risiken keine 

 
 Nesslau Tourismus 
Rechtsform Verein 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Planung, Verwirklichung und Förderung einer touristischen Entwick-

lung  
Anteil der Gemeinde Nesslau jährlicher Gemeindebeitrag 
Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

natürliche und juristische Personen 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 120‘000.00 
Gesamtaufwand Fr. 107‘551.82 
Aussagen zu spezifischen Risiken keine 

 
 Energiefonds Region Obertoggenburg 
Rechtsform Vereinbarung 
Tätigkeit, öffentliche Aufgaben Förderung der Erhöhung von Effizienz und Produkten von erneuer-

baren Energien 
Anteil der Gemeinde Nesslau Die Kosten werden anhand der Einwohnerzahlen aufgeteilt. 
Wesentliche weitere Mitglieder der 
Organisation 

Gemeinden Ebnat-Kappel und Wildhaus-Alt St. Johann 

Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 123‘750.00 
Gesamtaufwand Fr. 336‘914.00 
Aussagen zu spezifischen Risiken keine 

 
Weitere Beteiligungen ohne grössere kapitalmässige Beteiligung und ohne wesentliches Risiko im 
Jahr 2023 
Regionales Zivilstandsamt Toggenburg 
Bibliothek Nesslau 
Kultur Toggenburg 
Mütter- und Väterberatung 
Pro Senectute Wil & Toggenburg 
 

Tagesfamilien Toggenburg  
Kita Obertoggenburg (Topolino) 
Toggenburg Tourismus 
Energietal Toggenburg 
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission 

 
 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die 
Jahresrechnung der Gemeinde Nesslau, beste-
hend aus Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung 
und Anhang sowie die Amtsführung für das am 
31. Dezember 2023 abgeschlossene Rechnungs-
jahr und das Budget 2024 geprüft.  

Verantwortung des Gemeinderates 
Der Gemeinderat von Nesslau ist für die Aufstel-
lung der Jahresrechnung und des Budgets und die 
Amtsführung in Übereinstimmung mit den kantona-
len und kommunalen gesetzlichen Vorschriften 
verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die 
Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechter-
haltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug 
auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei 
von wesentlichen falschen Angaben als Folge von 
Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist 
der Gemeinderat für die Anwendung sachgemäs-
ser Rechnungslegungsmethoden sowie die Vor-
nahme angemessener Schätzungen verantwort-
lich. 

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommis-
sion 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer 
Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrech-
nung und das Budget sowie die Amtsführung ab-
zugeben. Wir haben unsere Prüfung in Überein-
stimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorge-
nommen. Die Prüfung haben wir so zu planen und 
durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit 
gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesent-
lichen falschen Angaben ist. Eine Prüfung beinhal-
tet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur 
Erlangung von Prüfungsnachweisen für die in der 
Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und 
sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungs-
handlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen 
des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Ri-
siken wesentlicher falscher Angaben in der Jahres-
rechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern 
ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksich-
tigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit 
es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Be-
deutung ist, um die den Umständen entsprechen-
den Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber 
um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des in-
ternen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung 
umfasst zudem die Beurteilung der Angemessen-
heit der angewandten Rechnungslegungsmetho-
den, der Plausibilität der vorgenommenen Schät-
zungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstel-
lung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, 
dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 

eine ausreichende und angemessene Grundlage 
für unser Prüfungsurteil bilden. 

Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entsprechen die Jahres-
rechnung und die Amtsführung für das am 31. De-
zember 2023 abgeschlossene Rechnungsjahr so-
wie das Budget 2024 den kantonalen und kommu-
nalen gesetzlichen Vorschriften. 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzli-
cher Vorschriften 
Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die 
Befähigung gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine 
mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sach-
verhalte vorliegen. 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir 
folgende Anträge: 

- Die Jahresrechnung 2023 der Politischen 
Gemeinde Nesslau sei zu genehmigen. 

- Die Anträge des Rates über Budget und 
Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2024 
seien zu genehmigen. 

 
13. Februar 2024 
 
Die Geschäftsprüfungskommission 
Willi Bösch, Präsident 
Enrico Grisendi, Schreiber 
Raimund Bischof, Mitglied 
Hansueli Bösch, Mitglied 
Laura Rüttimann, Mitglied 
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke 

 
 

1. Der Finanzverwalter bestätigt die Richtigkeit 
der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung 
und der Bestandesrechnung. 

 
 
 9650 Nesslau, 31. Januar 2024 
 
 
 Der Finanzverwalter: 
 
 
 
 Ralf Baumann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Die Jahresrechnung, das Budget und der Steu-

erplan wurden vom Gemeinderat geprüft und 
genehmigt. 

 
 
 9650 Nesslau, 6. Februar 2024 
 
 
 GEMEINDERAT NESSLAU 
 Der Gemeindepräsident: 
 
 
 
 Kilian Looser 
 
 
 Die Ratsschreiberin: 
 
 
 
 Doris Gmür-Hinterberger 
 
 
 
 
 
 
 

3. Die Jahresrechnung, das Budget und der Steu-
erplan wurden von der Geschäftsprüfungs-
kommission geprüft und für richtig befunden. 

 
 
 9650 Nesslau, 13. Februar 2024 
 
 
 Für die Geschäftsprüfungskommission: 
 
 Willi Bösch, Präsident 
 
 
 
 
 Enrico Grisendi, Schreiber 
 
 
 
 
 
 
4. Die Jahresrechnung, das Budget und der Steu-

erplan wurden von der Bürgerschaft an der 
Bürgerversammlung vom 22. März 2024 ge-
nehmigt. 

 
 
 9650 Nesslau, 22. März 2024 
 
 
 Der Präsident: 
 
 
 
 
 Die Schreiberin: 
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde  

(Stand Februar 2024) 

Gemeindeverwaltung 

Name Funktion Eintritt 

Baumann Brigitte Leiterin Bauverwaltung 2014 
Baumann Ralf Leiter Finanzverwaltung 2020 
Berlinger Franziska Lernende 2023 
Bollhalder Markus Mitarbeiter Bauverwaltung 2023 
Fischer Dominik Leiter Betreibungsamt und Einwohneramt 2022 
Frischknecht Doris Leiterin Steueramt 2000 
Giezendanner Livia Lernende 2023 
Giger Ursula Mitarbeiterin Steueramt (Teilzeit 50 %) 2020 
Gimmi Max Lernender 2021 
Gisler Sarina Mitarbeiterin Einwohneramt und Bauverwaltung 2021 
Gmür Doris Ratsschreiberin/Leiterin Kanzlei 1995 
Götte Sybille Mitarbeiterin Kanzlei und Bauverwaltung 2017 
Knöpfel Manuela Mitarbeiterin Finanzverwaltung (Teilzeit 40 %) 2005 
Looser Kilian Gemeindepräsident/Leiter Landwirtschaftsamt 2011 
Pedrett Petra Sachbearbeiterin Einwohner-/Bestattungsamt/AHV-Zweigstelle 2016 
Stalder Cornelia Leiterin Sozialamt (Teilzeit 80 %) 2015 
Zybach Lea Lernende 2022 

Werkhof / Kläranlage / Brunnenmeister 

Name Funktion Eintritt 

Brunner Willy Klärwärter 2021 
Giezendanner Christian Mitarbeiter Werkhof (Teilzeit 50 %) 2020 
Louis Herbert Brunnenmeister 2016 
Lusti Christian Mitarbeiter Werkhof 2020 
Scherrer Walter Teamleiter Werkhof 2009 
Scherrer Werner Mitarbeiter Werkhof/Wasserversorgung 2000 

Schulverwaltung 
Auflistung siehe Seite 26 

Hallenbad 

Name Funktion Eintritt 

Leuenberger Matthias Badmeister 2019 
Bischof Urs Badmeister-Stellvertreter (Teilzeit 30 %) 2021 
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Behördenmitglieder 

(Amtsdauer 2021 - 2024, Stand Februar 2024) 

Gemeinderat mit Angaben Besoldung 

Name Funktion Bruttolohn Pensum Spesen 

Looser Kilian Gemeindepräsident 190'756.00* 100 % 8'000.00 
Abderhalden-Hämmerli Andrea Mitglied (2. Vizepräsidentin) 6’070.00 - - 
Egli Erika Mitglied 5'635.00 - - 
Huser Hansjörg Schulratspräsident 1’920.00 - - 
Roth Hansueli Mitglied 8'115.00 - - 
Rutz Trudi Mitglied (Vizepräsidentin) 7'218.00 - - 
Wickli Markus Mitglied 4'890.00 - - 

Schulrat mit Angaben Besoldung 

Name Funktion Bruttolohn Pensum Spesen 

Huser Hansjörg Schulratspräsident 127'044.00 80 % 1’500.00 
Bauert Samuel Mitglied (Vizepräsident) 2'705.00 - - 
Hartmann Fridolin Mitglied 3'260.00 - - 
Huser Ursina Mitglied 3'172.50 - - 
Scheiwiller Petra Mitglied 3'606.25 - - 
Tischhauser-Roth Maya Mitglied 3'260.00 - - 
Veya-Abderhalden Daniela Mitglied 3'715.00 - - 

Geschäftsprüfungskommission mit Angaben Besoldung 

Name Funktion Bruttolohn Pensum Spesen 

Bischof Raimund Mitglied 1'243.00 - - 
Bösch Hans Ueli Mitglied (Vizepräsident) 1'278.00 - - 
Bösch Willi Präsident 1'400.00 - - 
Grisendi Enrico Mitglied (Aktuar) 1'190.00 - - 
Rüttimann Laura Mitglied 1'278.00 - - 

Gemäss Art. 123b des Gemeindegesetzes (sGS 
151.2) wird die Besoldung der von der Bürger-
schaft gewählten Behördenmitglieder nach Ablauf 
des Rechnungsjahrs im Geschäftsbericht veröf-
fentlicht. In der Gemeinde Nesslau werden die Mit-
glieder des Gemeinderates, des Schulrates sowie 
der Geschäftsprüfungskommission von der Bür-
gerschaft gewählt. Die Grundentschädigung be-
trägt für ein Mitglied des Gemeinderates 
Fr. 2‘000.00, für ein Mitglied des Schulrates 
Fr. 1‘000.00. Hinzu kommen die Sitzungsgelder 
für die Tätigkeit im Rat und den verschiedenen 
Kommissionen. Bei der Geschäftsprüfungskom-
mission erhalten Präsident und Aktuar eine kleine 
Pauschalentschädigung.  

Entschädigungen für Tätigkeiten von Behörden-
mitgliedern in Organen von juristischen Personen 
des öffentlichen Rechts (regionale und kantonale 
Organisationen) fliessen der Gemeinde zu.  

*Das Gemeindepräsidium hat durch Verwaltungs-
tätigkeiten bei der IG GIS AG und beim Zweckver-
band Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) sowie bei 
der Region Toggenburg, Waldregion 5 Toggen-
burg und der Vereinigung St. Galler Gemeinde-
präsidenten (VSGP) im Jahr 2023 Rückerstattun-
gen von Fr. 34‘087.10 generiert.  

 

 



Ferienplan 

 
Schuljahr   2023/24 
 
 
Schulbeginn: Montag, 14. August 2023 

 erster Ferientag:  letzter Ferientag: 

Herbstferien: Samstag, 30. September 2023 –  Sonntag, 22. Oktober 2023 

Weihnachtsferien: Samstag, 23. Dezember 2023 –  Sonntag, 7. Januar 2024 

Sportferien: Samstag, 27. Januar 2024 –  Sonntag, 4. Februar 2024 

Frühlingsferien: Samstag, 6. April 2024  –  Sonntag, 21. April 2024 

Sommerferien: Samstag, 6. Juli 2024 –  Sonntag, 11. August 2024 
 
 
Freie Tage Kindergarten/Primar Nachmittag Herbstmarkt Sidwald (26. Oktober 2023) 
und Halbtage: Oberstufe Nachmittag Katharinen-Markt Alt St. Johann (14. November 2023) 
 alle Freitag, 10. Mai 2024 (Auffahrtsbrücke) 
  Nachmittag Frühlingsmarkt Sidwald (16. Mai 2024) 
 
 
 
 
Schuljahr   2024/25 
 
Schulbeginn: Montag, 12. August 2024 

 erster Ferientag:  letzter Ferientag: 

Herbstferien: Samstag, 28. September 2024  –  Sonntag, 20. Oktober 2024 

Weihnachtsferien: Samstag, 21. Dezember 2024  –  Sonntag, 5. Januar 2025 

Sportferien: Samstag, 25 Januar 2025 –  Sonntag, 2. Februar 2025 

Frühlingsferien: Samstag, 5. April 2025  –  Sonntag, 20. April 2025 

Sommerferien: Samstag, 5. Juli 2025 –  Sonntag, 10. August 2025 
 
 
Freie Tage Kindergarten/Primar  Nachmittag Herbstmarkt Sidwald (24. Oktober 2024) 
und Halbtage Oberstufe  Nachmittag Katharinen-Markt Alt St. Johann (12. November 2024) 
 alle Nachmittag Frühlingsmarkt Sidwald (15. Mai 2025) 
  Freitag, 30. Mai 2025 (Auffahrtsbrücke) 
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Einladung zur Bürgerversammlung 

 
 
 
 
Freitag, 22. März 2024, 20.15 Uhr 
Büelensaal, Nesslau 
 
 
 
 
Traktanden 

1. Jahresrechnung 2023 mit Antrag der  
Geschäftsprüfungskommission 

2. Budget 2024 und Steuerplan 2024 

3. Gutachten und Antrag betreffend Schul-
raumerweiterung Primarschule Büelen,  
Nesslau 

4. Gutachten und Antrag betreffend Sanierung 
und Erweiterung Reservoir Hinterberg, Stein 

5. Allgemeine Umfrage 
 
 
Fehlende Stimmrechtsausweise können bei der 
Gemeinderatskanzlei (Büro DG6) im Gemeinde-
haus Nesslau bezogen werden. 
 
 
Nesslau, 6. Februar 2024 
 
Gemeinderat Nesslau 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 
Gemeinde Nesslau 
Hauptstrasse 24 
Postfach 63 
9650 Nesslau 
Tel. 058 228 76 20 
info@nesslau.ch 
www.nesslau.ch 
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